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„ Deutsche Zeitung in Frankreich .
"

Ein Blatt der ansässigen Reichsdeutschen .

Paris , 18 . Dez . Am 17 . Dezember ist in Paris die eiste
Nummer der „ Deutschen Zeitung in Frankreich ( DZF .)

" als
Blutt der in Frankreich ansässigen Reichsdeutschen und als
Nachrichten - und Mitteilungsorgan der deutschen Vereine
und Verbände , erschienen . Die DZF . erscheint am 1 . und 15 .
jeden Monats , soll aber bald als Wochenzeitung her¬
ausgegeben werden . Die Schriftleitung der DZF . richtet in
der ersten Nummer unter der Überschrift „ Was wir wollen :
Gutes Verhältnis zum East land , Zusammen¬
halt a l l e r Reichsdeutschen in Frankreich

"

einen Ausruf an die Leser .

Staatspräsident Benesch .

( Weltbild , M .)

as . Berlin , 18 . Dez . ( Drahtbericht unserer Berliner
lbterlung . ) Heute nachmittag wird der Völker -
lundsrat , der am Vormittag bereits über die An -

glung ber Assyrer in Syrien berät , sich in einer
peinlichen Sitzung dem abessinischen Konflikt zuwen -
en . So ist es wenigstens vorgesehen . Es wird aber

Mneits von der Möglichkeit einer Verschie -
M « ng dieser Sitzung gesprochen , um zunächst wieder
Mmunal Zeit für die Verhandlungen hinter den Kulissen

S
‘
2e # ... wane 'n - Aber auch wenn die Sitzung programm -

- - I mMg beginnt , so wird man doch kaum mit beson -

^ Dieren Sensationen rechnen können . Es ist
EMSenser Methode , wichtige Probleme zunächst einmal
- Ausschuß zu überweisen . Und das dürste auch" ™ diesem Falle geschehen , nachdem Eden und Laval

W über "-die letzten Friedensbemühungen geäußert
haben werden , wobei Eden nochmals betonen
Wrfte , daß es sich keineswegs um einen unabänder¬
lichen Plan handelt . Mit der Einsetzung des neuen
Lusschuss -es kehrt Eens wieder zum Schlich¬
tungsverfahren zurück , wie es im Artikel 15
U Völkerbundssatzung vorgesehen ist , während die
Sanktionsbeschlüsse auf Grund des Artikels 16 erfolgten .

Lage in Genf wird also dadurch charakterisiert , daß
» an von dem gefährlichen Artikel 16 zu dem harm -
Meren Artikel 15 zur

'
ückkehrt , ohne daß dadurch freilich

v bereits gefaßten Sanktionsbeschlüsse berührt

Kann Gens entscheiden ?
Heute Mittwoch soll der Völkerbundsrat sich

wieder versammeln , um die neue Linie im Kon¬
flikt mit Italien zu finden . Die Meldungen aus
(Senf zeigen , daß man sich bis jetzt über diese neue
Linie denkbar unklar ist . und daß offenbar alles von
der Haltung Der Großmächte abhängt . Der Völker -
bundsrat

^
wird sich mit verschiedenen Fragen zu befassen

I>aben : Soll der . englisch - französische Friedensvorschlag ,
der von Hoare und Laval in Paris zustande geb rack i
wurde , als ein Friedensvorschlag des Völkerbundes
übernommen werden ? Hat dieser Friedensvorschlag
noch praktische Bedeutung , nachdem Addis Abeba ihn
unter Umgehung eines klaren Ja odek Nein mit einem
Appell an den Völkerbund beantwortete , für die Zu¬
kunft kein schlechtes Beispiel durch Vergewaltigung
eines Völkerbundsmitgliedes zu geben ? Hat ber Vor¬
schlag noch praktische Bedeutung , nachdem Italien zwar
ebenfalls Annahme oder Ablehnung vermieden , in
Presseäußerungen aber zu erkennen gegeben hat . daß
er die italienischen Wünsche bei weitem nicht erfüllt ?
Soll , wenn der Pariser Vorschlag als tot gilt , eine neue
Vermittlung versucht werden , sei es durch London und
Paris öder durch einen Beauftragten des Völkerbundes
selbst ? Soll statt dessen die scharfe Stellungnahme
gegen Italien beibehalten werden ? Soll man bei
weiterer Vermittlung die Sühnemaßnahmen gegen
Italien in Kraft lassen ? Soll man die Sühnemaßnahmen ,
wenn eine weitere Vermittlung abgelehnt wird , vielleicht
noch verschärfen im Sinne der geplanten Ölsperre ?
Kann der Völkerbund als solcher die zwei westlichen
Großmächte , die in einer Verschärfung der Sühnemaß¬
nahmen Kriegsgefahren sahen , wieder auf einen
schärferen Kurs zurückzwingen ?

Es ist ein ganzes langes Register von ,
Fragen , die sich vor dem Völkerbundsrat öffnen , die

* "

ihm eine ungeheure Verantwortung zuschieben , und
zwar eine Verantwortung gegenüber dem Lande jedes
einzelnen Vertreters und auch eine Verantwortung
gegenüber den Großmächten . Ganz kurz könnte mail
das Fragenregister _ auch so zusammen jassen : Zu den
ersten Schritten auf dem Sanktionsweg wurde der
Völkerbund durch die Großmächte gedrängt — wird er
nun auf diesem Wege selbständig weitermarschieren ,
unh die Großmächte mit sich ziehen ?

Formuliert man die Frage so , bann scheint es , als
ob eine

, Verneinung unvermeidlich ist . Aber es er¬
scheint schwer , in dieser höchst komplizierten diploma¬
tischen Angelegenheit den Propheten zu spielen . Daß
der Völkerbundsrat sich seinerzeit überhaupt zu Sank¬
tionen entschloß und 50 Staaten dabei mitmachten ,
war ein unerwarteter Vorgang . Daß England weiter
und weiter trieb , um dann plötzlich auf französisches
Drängen einen Friedensplan zu entwickeln , war ebenso
unerwartet . Daß die englische Öffentlichkeit so scharf
den Friedensplan ihrer Regierung ablehnte , war
wiederum überraschend , auch wenn bei dem Zusammen¬
spiel zwischen englischer Innen - und Außenpolitik
manches an dieser Empörung der öffentlichen Meinung
Englands _flute Regie sein mag . Es ist also nicht ratsam
in dieser Folge von Überraschungen sichere Voraussagen
zu machen .

In London hat der Kabinettsrat eine lange Tagung
abgehalten , ehe die englische Politik ihre Instruktionen
für die morgige Tagung des Völkerbundsrates erteilt .
In Paris hat .der Ministerpräsident und Außenminister
Laval nach langer stürmischer Debatte , nach scharfen
Angriffen der Linksparteien erreicht , daß die große
öffentliche Aussprache über die Außenpolitik seinem
Wunsch gemäß auf den 27 . Dezember verschoben wird .
Niemand zweifelt Daran , daß das englische Kabinett ,
wenn es im Unterhaus zu einer Auseinandersetzung
kommt , ebenfalls haushoch siegen wird , trotz aller An -
griffe , Die selbst in Der Regierungspresse gegen die
Baldwin - Hoare - BefrieDungspolitik gerichtet wurden .
Aber solche , innenpolitische Erfolge klären nur einen
Punkt : Daß über den Politikern aller Schattierungen
in Den zwei westeuropäischen Staaten eine so große
Spannung und Unsicherheit liegt , daß sie keine Regie¬
rungskrise wagen , daß infolgedessen die Regierungen
im Notfall die politische Stimmung ihrer Länder hinter
sich bringen können .

Innenpolitische Erfolge dieser Art klären nicht , w i e
nun eigentlich die Außenpolitik weiter
gehen soll . Weder aus Paris noch ans London
liegen Äußerungen Dieser Art vor . Wenn die franzö¬
sische und die englische Regierung ernsthaft Kriegsge -

fah ' -en in Europa gesehen haben , so ist es ihnen durch
da . . Verfahren Der Friedensvorichlägr wohl gelungen ,
eine Verzögerung herbeizuführen , Die diese Kriegsge¬
fahren zum mindesten bagatellisiert oder am akuten
Ausbruch hindert . Wie sie ein solches Ergebnis aber
benutzen werden , und ob die Art , wie sie es verwerten ,
neue Gefahren mit sich bringt , hängt von Zweckmäßig -
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von ungefähr 50 Stimmen für Laval , mehr als man
vielfach erwartet hatte . So kann Laval

'
mit der

notigen Autorität in Genf auftreten . Allerdings barf
mcht übersehen werden , Daß er schweren A n -
ö .̂ ffen ausgesetzt war , und es darf weiterhin
nicht übevsehen werden , daß Die außenpolitische
Au s s p r a ch e auf den 2 7 . Dezember verschoben
wurde . Das Kabinett Laval hat also zunächst nur eine
Gnadenfrist erhalten . Man läßt Herrn Laval in
Genf erst einmal gewähren . Das weitere wird sich
Dann am 27 . Dezember finden . Wenn man hört , Daß
Herriot mit verschränkten Armen die Rede Lavals
hinnahm und sich nicht am Beifall beteiligte und daß
C o t dein Ministerpräsidenten den Kampf ansagte ,
dann wird man in seinen Voraussagen für den
27 . Dezember zum mindesten vorsichtig sein und nicht zu
sehr auf Laval setzen .

Die englische Regierung hat diesen Kamps
bekanntlich noch vor sich . Das Kabinett ist aber ge¬
willt , zu kämpfen und nicht zu kapitulieren . Während
man anfangs hörte , daß Hoare durch eine Erkrankung
verhindert sei an der Ünterhaussitzung teilzunehmen ,
besagen die letzten Meldungen , daß . er im Unterhaus
sprechen und seine Haltung verteidigen wird . In der
Unterhaussitzung wird vermutlich auch einiges über
den Standpunkt Frankreichs gesagt werden , doch nur
soviel , als Die Front Paris — London an Belastung ver¬
tragen kann . Darüber hinaus wird auch vielleicht das
Thema einer Völferbunbsreform angeschnitten . Das
Ende Der Debatte wird aber ein Sieg des Kabinetts
Baldwin sein .

Für Die Italiener Dürfte es nicht sehr angenehm
sein , Daß sie gerade jetzt am T a k a s s e - F l u ß eine
Schlappe erlitten haben . Sie haben teilweise
ihre Vorposten etwa 20 Kilo meter zurück -

nehmen müssen . Es ist aber im Augenblick noch
nicht zu erkennen , ob es sich bei den erfolgreichen
abessinischen Truppen um die Spitze einer größeren
Armee handelt und . Damit um Den Beginn Der wieder¬
holt angekündigten abessinischen Offensive oder um
isolierte abessinische Abteilungen . Auf jeden Fall
dürfte Marschall Badoglio gerade angesichts Der Genfer
Verhandlungen bemüht sein , durch Heranführung von

Verstärkungen an Die gefährdeten Stellen die „ Lage
wieder herzustellen .

"

; Wie Italien in Genf operieren wird , ist noch
i Mt ganz klar . Eine Meldung aus Rom besagt , daß

Italien vorerst keinen delegierten zur
Ratstagung entsendet . Man nimmt vielfach an , daß
!s zu dem Hoare - Lavalschen Friedensvorschlag weder
km Ja iwch ein Nein sagen , sondern nur betonen wird ,
üc sehr dieser Plan hinter Den italienischen Forderun -

. j Jen zurückbleiot . Im übrigen dürften die gestrigen Ve -
□ rot des englischen und französischen Botschafters im

2 tolieuischen Außenministerium den Zweck gehabt
** toben , Aufklärung über die Haltung Italiens zu

A j Prag , 18 . • Dez . ( Eig . DrahtmelDung . ) Die

Nationalversammlung wählte Dr . Eduard
2 ’

nesch im ersten Wahlgang mit 340 Stimmen
- Präsidenten der tschechoslowakischen Republik . Zm

tazen wurden 442 Stim mzettel abgegeben ,
»wn waren 7 6 leer .

*
Zurück zum Schlichtungsverfahren

■gj
deginn der Ratstagung . — Ein Kammersieg Lavals . — Kabinett Baldwin kapituliert nicht .

MMMMj
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Südtirol und der Christbaum .

" Das Verbot nur für einen Teil des Landes aufgehoben .

y ^ Sojen , 17 . Dez . Wie bereits gemeldet , wurde die Ver -
des faschistischen Parteisekretärs über Mt Abschaf -

2 der Weihnachtsbäume in Italien für die Provinz
- - Mn am 9 . Dezember aufgehoben . Das Verbot des
•-. % L? r

.k aufes von Christbaumschmuck , das vom
- ? j - tchllttschen Kaufleuteverband erlassen wurde , besteht jedoch' noch .

ßanen .
* * Saoal hat gestern noch unmittelbar vor seiner

Abreise nach Genf in Der Kammer ein Vertrauens -
o ►» tum erhalten . Es ergab sich eine Mehrheit

$ « ozen . nicht für ganz Südtirol aufgehoben wurde , wer -
Uf J

* Die deutschen Bewohner des Bozener Unterlandes , das■- ». ^ Provinz Trient gehört , ihr Weihnachten nun doch ohne

Größte Auflage aller Tageszettnngen Groß - Wiesbadens .

Mittwoch , 18 . Dezember 1935 .

"
Prag . 18 . Dez . Am Dienstagabend ist der Unioersitäts -

« öTeifor Nemec von feiner Kandidatur zurückgeireten .
L Dazu wird non unterrichteter Seite folgendes mitac -
ftot : Professor Dr . B . Nemec , der Obmann des tschechosto -
toksschen Nationalrates , der von politischen Parteien zur
MDidatur auf das Amt des Präsidenten der Republik aus -

Wbert wurde , hatte die Bedingung gestellt , daß er diese
Midatur nur aufrechterhalten werde , wenn er der Kan -
tot der Mehrheit der tschechoslowakischen politischen Spar »

fein werde . Das unentschiedene Verhalten einer polt -.
„ Men Partei hat nunmehr Professor Nemec veranlaßt , von

?' S Kandidatur abzusehen .
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keitserwäguirgen ab , über die innerhalb der Regie -

rangen die Auffassungen offensichtlich auseinander -

gehen . Das Rätelsraten , ob der eine den Mttelmeer -

konflikt oder Ostasien , der andere die mitteleuropäischen
Probleme oder die Sorgen des Britischen Weltreiches
höher vinschätzt , wird nicht so schnell zu Ende gehen ,
denn der Grundsatz , Zeit zu gewinnen , und zuzusehen ,
Wie sich di « Verhältnisse zwischen den unmittelbar Be¬
teiligten , Italien und Abessinien , entwickeln , scheint das
Hauptmotiv der verwirrenden Vorgänge -der letzten
vierzehn Tage zu sein .

Amerikas Aufrüstung zur Luft .

Washington , 18 . Dez . Das Kriegsministerimn hat am
Dienstag einen Auftrag auf 100 Jagdflugzeuge vergeben .
Ferner wurden 110 große Douglas -Bombenflugzeuge be¬
stellt .

Die Jagdflugzeuge sind Ganzmetall -Flugzeuge mit ein¬
schiebbarem Fahrgestell . Sie sind zweisitzig und einmotorig
und können eine Höchstgeschwindigkeit von 400 Kilo -
m eter in der Stunde entwickeln . Bestückt sind sie mit fünf
Maschinengewehren und einer Einrichtung zum Abwurf von
20 kleinen Bomben , Ferner sind sie so eingerichtet , daß Be -
hälter mit Chemikalien eingebaut werden können .

Spanien am Anfang eines harten Wahlkampfes
Gil Nobles ruft zur Bildung einer nationalen Front gegen die Revolution auf .

Scharfe Anklagen gegen den Staatspräsidenten
Madrid , 17 . Dez . Gil Noble s , der Führer der stärksten

spanischen Partei , der Katholischen Volksaktion ( Deda ) , und
frühere Kriegsminister , hat in der Nacht zum Dienstag
einen Aufruf erlassen , der wegen seiner scharfen An¬
klagen gegen den Staatspräsidenten im Zu¬
sammenhang mit der Lösung der letzten Kabinettskrise sowie
wegen der Ankündigung der künftigen Haltung der Partei
Aufsehen erregt . Der Aufruf tagt außerdem die außer¬
ordentliche Schärfe des kommenden Wahl¬
kampfes vor ausahnen .

Gil Nobles sagt in dem Ausruf u . a ., es müsse jeder
als blind bezeichnet werden , der nicht sehe , daß die Losung
der letzten Kabinettskrise nichts anderes sei , als der letzte
Abschnitt im Kampfe der Revolution gegen den
augenblicklichen Landtag . Schon kurz nach den Wahlen von
1933 , die einen bedeutenden Rückschlag für die Revolution
gebracht hätten , habe der Kampf gegen dieses Parlament be¬
gonnen .

Wenn die Volksaktion immer wieder nachgegeben und
Opfer gebracht habe , so sei dies im Vertrauen auf das
feierliche Versprechen des Staatspräsidenten , die Verfassung
neu zu gestalten , geschehen . So sei es schließlich zur letzten

Krise gekommen , in der die revolutionäre Drohung
triumphiert habe , die angesichts der Möglichkeit einer Ver -

assungsernöuerung die Ausschaltung der Katholischen Volks -
lartei von der Macht und die Auslösung des Landtages ge¬
ordert habe . Deshalb seien alle Anstrengungen des Re -

gierungsblocks , positive Lösungen aufzuzeigen , umsonst ge¬
wesen und deshalb sei der Block gesprengt worden . Jetzt ,
so fährt Gil Robkes fort , ist die ganze gesetzgebe¬
rische Arbeit verlassen und verloren ^ Wir
hätten aus Mitleid einen Beobachterposten in dieser Re¬
gierung haben können , die die sehr schwere Verantwortung
auf sich lädt , so viele lebenswichtige Fragen sich selbst zu
überlassen . Wir haben dies nicht gewollt , und die an uns
begangene Ungerechtigkeit kann uns nicht von unserem Wege
abbringen . Wir werden uns an die öffentliche Meinung
wenden und sie bitten , uns mit ihren Stimmen zu unter¬
stützen , damit wir die Kraft bekommen , alle Widerstände
wegzuräumen und die Revolution zu bezähmen ,
die , auf der Straße besiegt , sich in den staatlichen Einrich¬
tungen neu verankert hat . Wer mit uns die tiefe Dramatik
dieses Augenblicks fühlt , wird über alle Meinungsverschie¬
denheiten die Sehnsucht nach einem gemeinsamen Vaterlande
stellen , um eine große nationale Front gegen die Revolution
und ihre Helfershelfer zu bilden .

Meriko über die Rückkehr Calles beunruhigt .

Scharfe Maßnahme gegen feine Anhänger .

Mexiko Stadt , 17 . Dez . Nach der Rückkehr des
früheren mexikanischen Staatspräsidenten , General Cal -
l e s , die vor einigen Tagen erfolgte , ist es allgemein zu
einer Beunruhigung in M

'
exiko gekommen . Die

mexikanische Regierung ist jetzt mit scharfen Maßnahmen
gegen die Anhänger von Calles vorgegangen .

Zu diesen Maßnahmen zählt auch die A b s e tz u n g d e r
Gouverneure der Staaten Guanajuato , Durango ,
Sinaloa und Sonora , die der Senat noch int Lauft des Mon¬
tagabend beschlosien hat . Die Gouverneure dieser Staaten
sind Anhänger von Calles . Gleichzeitig hiermit beschloß der
Senat , den Staatspräsidenftn Cardenas aufzufordern ,
Calles aus dem Heere auszustoßen . Cardenas
setzt diejenigen Regierungsbeamien , dte einer Anhängerschaft
an Calles verdächtig sind , überall int Lande ab .

Die Elektrizitätsarbeiter haben den Generalstreik für

den Fall angekündigt , daß Calles nicht bis zum 31 . Dezember
das Land verlassen hat .

In Monterrey int Staate Ruevo Leon drangen Bewaff¬
nete in das Rathaus und fetzten die Stadtverwaltung ab ,
die sich aus Anhängern Calles zufammensetzt .

Umstürzlerischer Pläne bezichtigt .

Mexiko , 18 . Dez . Laut Erafico hat General Garrido
Alfaro beim Generalstaatsanwalt gegen Calles Anklage
wegen um stürzleri scher Pläne erhoben . Garrido
hat angegeben , zwei Mittelmänner Calles '

hätten ihn auf¬
gefordert , an dem Sturz der Regierung mitzuwirken . Die
Mittelsmänner hatten ihm ferner mitgeteilt , daß in einigen
Banken von New Port 10 AMionen Dollar hinterlegt seien ,
mit denen der Umsturz finanziert werden solle .

Das „ Nationalkomitöe für proletarische Verteidigung
"

hat die Bevölkerung für Sonntag zu einer Kundgebung auf «
gerufen . Die Kundgebung steht unter dem Schlagwort
„ Gegen Calles und für Cardenas "

. In dem Aufruf wird
gleichzeitig die „ Säuberung der Behörden von Callistischen
und katholischen Elementen "

gefordert .

Gröbere abessinische Vorstöße an der Nordfront .

Rom meldet Zurücknahme der Vorposten .

Rom , 17 . Dez . Der italienische Heeresbericht Nr . 73
verzeichnet zum erstenmal zwei größere abessinische
Vorstöße und besagt darüber folgendes :

„ Beträchtliche gegnerische Kräfte , die auf 3000 Krieger
geschätzt werden , haben unsere am Takasse -Fluß verteilten
Beobachtungsvorposten bei dem Flußübergang
von Mai Timchet ( 65 Kilometer südwestlich von Aksum )
angegriffen . Unsere eritreischen Truppen haben sich
nach hartnäckigem Widerstand auf den Paß Dembeguina
( 20 Kilometer nördlich von Mai Timchet ) zurückgezogen .
Zur gleichen Zeit hat eine andere Gruppe abessinischer
Krieger talabwärts den Fluß überschritten , um mit
einem llmgehungsmanöver in der Landschaft Schirr zu
operieren , deren Bevölkerung sich unterworfen hatte . Das
gegnerische Manöver hat zu Kämpfen geführt , die unter
reger Teilnahme unserer Luftwaffe und Tankabteilungen
zurzeit im Gange sind . Bei den ersten Zusammenstößen sind
eiet Offiziere und neun Soldaten der Hei¬

matarmee gefallen und drei Offizftre verwundet
Worben . Die Verluste der Eingeborenentruppen
belaufen sich auf einige Dutzend Tote und Verwun¬
dete . Die Verluste des Feindes sind noch nicht festgestellt , sie
sind aber beträchtlich .

"

Der Kaiser von Abessinien reist an die Front .

Addis Abeba , 17 . Dez . Der Kaiser von Abessinien , der ,
wie bekannt , den englisch - französischen Plan zur Beilegung
des italienisch - abessinischen Streitfalles als außerhalb jeder
Erörterung stehend ablehnt , trifft jetzt die letzten Vor¬
bereitungen für die Abreise an die Nordfront , da seiner
Ansicht nach alle Aussichten auf einen bal¬
digen Frieden in weite Ferne gerückt sind .
Die Ausrüstung des abessinischen Heeres wird durch das täg¬
liche Eintreffen großer Sendungen von Waffen und Muni¬
tion ergänzt . Auch Sanitätsabteilungen und Feldlazarette
werden eilrgst durch Karawanen nach allen (5e6ieten der
Front entsandt .

Der Negus auf Krankenbesuch .
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Das erste durch Sonderflugzeug übermittelte Bild nach dem italienischen Bombardement auf das Hauptquartier
in Desfie : Der Kaiser von Abessinien in Begleitung seines Sohnes , des Herzogs von Harrar , und zweier ameri¬

kanischer Ärzte auf dem Wege zum Lazarett , in dem die bei dem Luftangriff Verletzten Aufnahme gefunden haben .
( Weltbild , M .)
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Und jetzt die Jugend !

3m Angriff gegen Hunger und Kälte für das Zgii
Hilfswerk .

" Das Winterhilfswerk ist längst zur Herzenssack
ganzen deutschen Volkes geworden . Im Kampf gegen i
und Kälte stehen di » oftbewährten Helfer und Helft
der NSV ., hunderttausende in Stadt und Land .

~

der nationalen Solidarität und bei vielen anderen
Heiken haben führende Persönlichkeiten , Männer
Verwaltung und aus der n at ion al sozialistischen B
Künstler und Presftleute , ihre innere Verbunden !
diesem großen Werk in einer einzigartigen Aktion er .
wiesen . Vorher war es das Beamtentum und das

[VOM 18 . BIS 22 . OEZ5MSS

Einsatz der Hitlerjugend für das Wiuterhilfs

Bkit diesem Plakat wirbt die Hitlerjugend für
große Sammelaktion zugunsten der Wintei
vom 18 . bis 22 . Dezember . ( Hch . Hoffmann ,

werk , das mit der Sammelbüchse auf Straßen und
geworben und zum Erfolge feinen redlichen Anteil

tragen hat .
Da will auch die deutsche Jugend nicht fehle

Winterhilfe ist ja zum großen Zeile ein Hilfswerk
kinderreichen Familien , eine Eemeinschastsausgabe ,
und stärkend in das letzte Haus zu dringen , Kinderhe
erfreuen und Alte wieder froh und mutig zu mache :
Jugend von heute weiß , daß es ihr Staat ist , der sich ü
Volk in feiner Gesamtheit stützen will , daher trägt si
den Anteil der Verantwortung , der ihr zufällt . Die
führung der großen Winterhilfsaktion vom 19 . bis Ä

liegt in den Händen der Hitler - Jugend , die da !

ganzen Reich ihren Eifer und ihre Begeisterung ei
wird . Alle ihre Mitglieder aus HI ., Jungvolk und
werden dafür tätig sein . Umzüge mit Gesang und !

Sprechchöre und Plakatanschläge werden , auf die S

sammlung und ihren Zweck aufmerksam machen . Fai
und Scheinwerfer werden die Kundgebungen beleucht
die die Verlesung des Tagesbefehls des Reichsjugend !

den Auftakt bilden wird . Die Schulen stellen sich üb «
den Dienst der Sache , Lehrer und Schüler schaffen a
m einsamen Werk .

Nach beendeter Sammlung wird die Jugend M
mit den hilfsbedürftigen Volksgenosien ein Weihiw
begehen , das ein Symbol fein soll für den Geist der E

schäft , der in unserem Volke lebendig ist . Ein sst
Weih nachts fest wird man sich für viele unsere jungen
scheu kaum denken können . Die Bevölkerung aber mi >
in diesen Tagen der Losung eindenk sein : Alle

opfern !

Vereidigung des altkatholischen Bisch

Kreuzer
durch Reichsministcr Kerrl .

Berlin , 17 . Dez . Der Reichs - und preußische 5

für die kirchlichen Angelegenheiten , Pg . Kerrl , <
am Dienstag den Bischof der Altkatholiken des D
Reiches , Erwin Kreuzer , zur Entgegennahme
Eides . Dem feierlichen Akt wohnten staatlichersei
Zeugen Ministerialdirigent von Setten und &

assessor Haugg , kirchlicherseits Pfarrer Dr . B u ch.
t

Pfarrer Hütwohl bei . An dem zwanglosen Seih

fein , das sich der Vereidigung anschloß , nahm auch <

Minister Dr . Frank teil . Der Vereidigung des a !

lischen Bischofs Kreuzer kommt insofern eine besonde
deutung zu , als es zum erstenmal seit 60 Jt
der Fall ist , daß der Bischof der Altki
liken Deutschlands von einem Reichsmi «

vereidigt wird .
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Der Ausbau des Bayreuther Opernhauses . Der Ausbau
des markgräflichen Opernhauses in Bayreuth soll im nächsten
Soimner bis zur Eröffnung der Bayreuther Festspiele voll¬
endet sein . Das Opernhaus gehört zu den schönsten und
bekanntesten Theaterbauten des Barocks .

* Neue Forschungsergebnisse zum Stammbaum Beet¬
hovens . In der Zeitschrift „ De Brabantsche Folklore

" ver¬
öffentlicht der flämische Familienforscher PH . von Boxmer
seine neuen Forschungsergebnisse über den Stammbaum
Beethovens . Durch Auffindung von Dokumenten über den
Besitz und den Verkauf eines Hauses bei Brüssel kann jetzt
die Vorfahrenschaft Beethovens bis zum Jahre 1637 zurück¬
geführt werden . Ferner wurde gefunden , datz sich ein Stu¬
dent mit Namen Beethoven im Jahre 1531 an der Universi¬
tät Löwen immatrikulieren ließ . Es konnte jedoch bisher

AchMlitW (Mündig Lavals in der Knnnner
Ein Vertrauensvotum

lei :
amte

der Kompagnien ab und nahm dann
Im Anschlug besichtigte der Führer

Aus Aunst und Leben

kW '« rin mitklingt , datz es sich als Kleid um den Vorgang legt ,
: « B die Treppe , der Balkon , die Wand die Illusion anschlägt

liri* wurde für den FDF .-Film der Terrs
d i e “

verpflichtet . Es handelt sich hierbei

am
des

tu !
in '

Führer schritt die Front der Kom :
den Parademarsch ab . 7 .. . . . .
die gesamten Kasernenanlagen . Nach einem gemeinsamen

Mit dem Groheu Staatspreis für Maler ausgezeichnet .
Der Große Staatspreis der Akademie der Künste für
Maler wurde Carl Schneiders - Berlin verliehen .

( Weltbild - M .)

V
'

Seit dem Kriege feien verschiedene Regimes gestü
vorden . Frankreich habe fein Regime aufrechterhall
stoes Land sei seines eigenen Geschickes Herr . Die fron

Republik wolle sich mit allen verständigen für die A

Mittagessen wurden dann die technischen Anlagen der Leib -
standarte in Augenschein genommen : Die vorbildliche hoch¬
moderne Kraflfahrwerkstätte , Garagen , die Waffenmeisterei
und der Schießstand , der wohl der modernste Schießstand
Deutschlands sein dürfte . Als es dämmerte , hielt der Führer
an die gesamte Leibstandarte im großen Speisesaal eine
längere Ansprache und sprach bei dieser Gelegenheit dem
Kommandeur der Leibstandarte , Obergruppenführer Josef
Dietrich , und den SS .- Männern der Leibstandarte seinen
Dank aus sür all das Vorbildliche , was er an diesem Tage
hatte sehen können . Die Anwesenheit des Führers hatte stch
in Lichterfelde rasch herumgesprochen , und die Kaserne war
den ganzen Tag umlagert von einer Menge begeisterter
Menschen , die den Führer sehen und grüßen wollte .

Bildende Kunst und Musik . Kammersänger Heinrich
Schlußnuß i '

2 . V. . .
~ ~

„ H e r b st m e l o d i e "
verpflichtet . _

um das erste Auftreten von Schlußnutz in einem Mm .

^tzd die Figur erhöht und im Schatten Relief gibt . Daher
IÜle Riesenräume ( Drehbühne !) , Kontrast der Räume zur

Der Führer bei seiner Leibstandarte .

Besichtigung in der Kaserne zu Lichterfelde .

Berlin , 17 . Dez . Der Führer stattete am Dienstag der
„ Leibstandarte Adolf Hitler

" einen längeren Besuch ab .
Gegen 10 Uhr vormittags traf der Führer in der Kaserne in
Lichterfelde ein und besichtigte zunächst , nachdem der Kom¬
mandeur der Leibstandarte , SS .- Obergruppenführer Josef
Dietrich , die Standarte gemeldet hatte , die auf dem Hof
des 1 . Bataillons im feldgrauen Rock angetre¬
tenen drei Bataillone der Standarte . Der

'
m Regimes hineintragen würde . Er , Laval , habe mit all

ein Äderungen verhandelt , die sich bereit erklärten , dem W <
v g £es europäischen Wiederaufbaues ihren Anteil zu lechen . !

ib ! Wurde Frankreichs wolle er die Sicherheit des Landes

gj Wcechterhalten und werde eine Politik fortfetzen , von der
gesagt hätten , datz sie nicht glänzend sei , die aber sein

Gewissen befriedige , weil sie ausschließlich auf die Aufrecht¬
erhaltung des Friedens abgestellt sei. ( Anhaltender Beifall
in der Mitte und auf der Rechten .)

Die Abstimmung Wer die Festsetzung der Behandlung
der außenpolitischen Anfragen in der Kammer auf den
27 . Dezember ergab 304 Stimmen für Laval und 252 gegen .
Die Regierung hatte die Vertrauensfrage gestellt .

Kintz

Paris , 17 . Dez . Ministerpräsident Laval gab
Dienstag vor mittag bei der Beratung des Haushalts

Auflösung der griechischen National¬

versammlung .

150 Gesetze der Regierung Kondylis ausgehoben .

Athen , 17 . Dez . Ministerpräsident Dernerdzis teilte
mittags nach seinem Besuch beim König mit , daß der König
der Auflösung der Nationalversammlung
z u g e st i m m t hübe . „ Die Neuwahlen sollen am 26 . Jan .
auf Grund des Verhältniswahlsystems vorgenommen wer¬
den . Die neue Kammer wird am 12 . März zusammentreten .

Alle Gesetze der Regierung Kondylis — etwa 150 an
der Zahl — sind aufgehoben worden bis die neue Regie¬
rung die aus den kommenden Wahlen heroorgehen wirb ,
gebildet ist . General Papagos , der der Regierung Kondylis
als Krisgsminister angshört hat , wird am Mittwoch als
Kriegsminister des Kabinetts Demerdzis vereidigt werden .
Die Regierung trifft schon jetzt Maßnahmen , die eine
völlig freie Wahl gewährleisten sollen .

Brüssel , 16 . Dez . Nach den gestern erfolgten Aus¬
weisungen der vier im Lütticher Ausbürgerungsprozeß ver¬
urteilten Malmedyer ist am Dienstag in Malmedy ein
neuer Schlag gegen die Betroffenen erfolgt . Am
Vormittag erschien im Gebäude des „ Land bot en "

, des
Organs der Heimattreuen - Bewegung in Malmedy , desien
Besitzer Josef Dehottay ist , ein Gerichtsvollzieher in Be¬
gleitung von vier Gendarmen und beschlagnahmte das ge -

Jiliar und Inventar einschließlich der sechs Ma¬
schinen . Gleichzeitig wurden auch in den Wohnungen der
vier Ausgewiesenen Pfändungen vorgenommen . Die Maß¬
nahme erfolgte unter der Angabe , Steuerbeträge
sicherzustellen . Die Benutzung der Maschinen

Vor Beginn der Feindseligkeiten und vor Einsetzung des
Mrndungsausschusies habe er , Laval , mit Sir Samuel

r e und Eden die wirtschaftlichen Zwangsmaßnahmen
U Aussicht genommen , die zur Beendigung des Streites an -
Wendet werden könnten . Er habe den Wunsch geäußert ,
Mdie schärfsten Maßnahmen nicht in Krast
beten vor dem Scheitern eines neuen Ver -
Uittlungsversuches . Nachdem der Verbindungsaus -

W seinen Beschluß gefaßt habe , habe Frankreich alle vor -
schriebenen Maßnahmen durchgeführt .
k . Diese r Plan stelle — er zögere nicht , dies zu er -
Uien — für die englische Regierung und für die
banzösische Regierung die Grenze ihrer
■ ft rengungen dar . Frankreich und England seien

Haus berechtigt gewesen , das zu tun , was sie getan
en , denn Frankreich und England feien in Genf aufge -
ett worden , das Werk der Vermittlung fortzusetzen .

— Man habe gesägt , daß der Plan dem Angreifer eine Be -
Mkung ausstelle . Zunächst sei darauf hinzuweisen , daß
Wmkreich keinen Plan ausgearbeitet habe und keinerlei
Mchlutz zu fassen hatte . Frankreich habe nur die Aufgabe
■ füllt , die ihm vom Völkerbund gestellt worden war . Dem
■ ölkerbund gebühre es , einen endgültigen
Beschluß zu fassen . Er , Laval , lehne aber die an d
van geübte Kritik als ungerecht und falsch ab . Er wi
Whl , was man ihm vorwerfe , aber er sehe nicht , was für ।
WereS - System man vorschlagen könnte . Was würden
Mer Stelle die Gegner unternehmen ? Würden sie vi
Vcht zu der vollkommenen und brutalen Anwendung al
Sühnemaßnahmen schreiten ? ( Zwischenruf von rechts : 6
« irden den Krieg erklären . — Erneuter anhaltender Lä
■

'
erregte Antwort von der Linken .) Die verantwortlich

Mtreter der verschiedenen Länder hätten bewußt die v
Wedenen in den Völkerbundssatzungen vorgesehenen 2
mnmungen beschränkt und bewußt hätten sie jede Eefo
mes europäischen Krieges ausschalten wollen . Keiner 1

sicherzustellen . Die Benutzung der Maschinen
wurde zunächst verboten , um „ eine Verringerung ihres
Nutzwertes

"
zu verhindern . Später wurde diese Maßnahme

wieder aufgehoben . Die Pfändungen sind jedoch aufrecht¬
erhalten worden .

Deutscher Protest in Brüssel .

Brüsiek , 18 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung , 13 .30 Uhr .)
Nachdem von der belgischen Regierung ungeachtet aller von
der deutschen Regierung gegen das Ausbürgerungsgesetz vom
30 . Juli 1934 und gegen den Ausbürgerungsprozetz er¬
hobenen Borsteklunge » mit kürzester Frist für die
Ausweisung der vier durch Urteil des Appellations¬
gerichtes in Lüttich vom 24 . Oktober 1934 endgültig aus¬
gebürgerten heimattreuenBcwohnervonEupen -
Malmedy verfugt worden ist , hat die deutsche Regierung
durch ihren Geschäftsträger in Brüsiek nochmals schärfsten
P r o t e st gegen das Vorgehe » der belgischen Regierung ein¬
lege » lassen .

Die neuen belgischen Maßnahmen .

aheZ z >hönmmisterMMSin der Kammer eine außenpolitische Er -
t & ti klärung ab .

Er - wolle , führte Laval eingangs aus , die Kritiken , die
S xtuf der Kammertvibüne gegenüber der französischen Außen -

Dolitik geäußert worden seien , nicht unbeantwortet lassen .
Frankreich habe alles getan , um den Versuch zu
machen , denKrieg zu verhindern ; als er dennoch
» klärt worden sei , sei in Genf der Mechanismus der kollek -
isten Sicherheit in Kraft gesetzt worden . Hinsichtlich der
Sühnemaßnahmen habe sich die französische Regie¬
rung mit der britischen Regierung noch vor Beginn der
Minüseligkeiten dahingehend geeinigt , daß keinerlei mili -
Mrische Sühnematznahmen angewandt und keine Maß -
Mhmen durchgeführt werden würden , die zu einer Blockade
Mren könnten . Mit einem Wort , man habe alles aus -
Ms Haltet , was eine Ausdehnung des italie -
Msch - abessinischen Streites auf Europa zur
Holge haben könnte .

Vertreter der anderen Länder habe jemals eine andere M
lr • « mg geäußert . Um die Gefahr einer Ausdehnung t
er ? Krieges zu vermeiden , habe er vorgeschlagen , Anregungen
1, 5 Mchen , die zu einer friedlichen , ehrenhaften und gerecht

Msung des Streites führen könnten . ( Erregte Zwifchenri
»on links .) D ie ganze Welt wolle den Friede
dnd zugunsten des Friedens habe er geha
felt . ♦

n 81 L Frankfurter Theater . Der Frankfurter „ Othello
"

. Km Schauspielhaus ) ist ein musterhaftes Zusammenklingen
M Regie , Spiel und Bild . Überall wird das Wesentliche
When , gefördert und in Einheit gebracht . Die Regie
Meschke als East ) betont Othello und Jago , rückt keinem

den Mittelpunkt , verteilt das dramatische Gegenspiel ,
Mont die Leidenschaft , treibt vorwärts in die Steigerung
Vernachlässigt das deutliche Sprechen dabei !) , benutzt ge -
Mckt die Drehbühne , blendet ab , rückt die Monologe Jagos
® einen Lichtkegel , drängt auf Eindringlichkeit der Sache .
« Js Bühnenbild ( Reher ) ist Bestandteil des Dramatischen
W Resonanz des Gehaltlichen . Nur soviel , daß das Spiel

<j genes rrano jei Zeines eigenen weflymes ycrr . Lire jrc
tZ Asche Republik wolle sich mit allen verständigen für die

Rchterhaltuna des Friedens in Europa . Aus diesem Er :
y

"
; -habe er die Reife nach Rom und die Reife nach Mo

S Mternommen . Er würde es bedauern , wenn man in

$ Hwerwiegende Problem , das jetzt in Genf gelöst we
‘

,,9j Büßte , Ansichten über die verschiedenen ausländi

.« inc Bestie , ein Unheimlicher , aber ein Armer , den die Liebe
und die Falschheit umnachtet — und den wir bemitleiden ,
Ntzdem es uns graust . Jago ( Rene Delta en ) kein

^ ephisio , die lautere Tücke , eine graue , kalte Berechnung ,
p

£ die Stimme Dienste tut , kettle Urkraft der Verneinung ,
^ stdern ein Hasier aus Überlegung , kein Sprecher , aber blitz -

- " chtartiger Charakterisiere ! , die kleine Gebärde zum Ausdruck
Gestaltung machend , der treibt und den es im Stücke

Wühlich immer mehr treibt , da er sich selbst an eigner Bosheit

Wienschaft und Mitklingen im Ton . Dazu kein berechtigter
Wunsch an die Darsteller : Othello und Jago eine der inög -

ti Auffassungen , aber konsequent durchgesührt . Othello
De > Avchomhurg ) ein kultivierter , in der Liebe heiterer ,

n -Ŵ tsich uffen daliegender Maure , desien Liebe die Abgründe
if - afrikanischen Leidenschaft nicht ahnen läßt und

■ Wbdemonas Liebe verdient — und doch , zerwirkt von
ch tt .NLrifel , ein Orkan wird ; die Landschaft einer heißen Seele
■
tpj ;

®trb ein Chaos , in das immer wieder ein Sonnenstrahl von
h Z -Mem einbricht , ein Othello , selbst noch im grausen ,
am Mischen Gericht schwankend , irr in Liebe und Eifersucht :

isetz . ...... - • 1 ~ -

lmnter mehr treibt , da er sich selbst an eigner Bosheit
erd pmet mehr emporwindet . Hanni Hoeßrich ( Desdemona ) ,
'

L Lfc - 6Iatl £e Unschuld und Lieblichkeit , lyrisch weich ( fast zu
£ ,1 Zfsch , in der Szene ihres Sterbens !) Emilia ( Maria
r, ' Wimmer ) nutzte ihre einzige Gelegenheit im letzten Akt ,

Der Führer schreitet mit dem Kommaltdeur der Leibstandarte , SS .-Obergruppenführer „ Sepp
"

Dietrich ( links ) ,
die Front ab . ( Heinrich Hoffmann — M .)

keine Beziehung zu der Familie des Komponisten hergestellt
werden .

* Altgermanische Kostüme für Wagners „ Ring
" . Bei

der Neueinstudierung von Wagners „ Götterdämmerung
"

Mitte Januar im Großen Haus der Württembergischen
Staatstheater in Stuttgart durch den Generalintendan¬
ten Professor Otto Krauß werden zum erstenmal Kostüme
verwendet werden , deren Stil Prosessor Krauß in Anlehnung
an die neuesten Forschungsergebnisse über die altgermanische
Kultur gefunden hat . Als Vorbild dient die Ausstellung
„ Deutsche Bauernkunst

" im Schloß Bellvue in Berlin . Auch
die Eeneralintendanz der Vayenschen Staatsoper in

München beabsichtigt , den gesamten „ Ring
" in der gleichen

Weise kostümlich neu herauszubringen .
* Musikzeitschristen . Einen nicht nur für die Betroffe -

____________________________________________________ neu höchst lesenswerten Aufsatz über „ Die Aufgaben der
jungen Kapellmeister "

veröffentlicht der Geraer 1 . Kapell¬
meister Georg Winkler im Dezemberheft des „ Neuen
Musikbla

'
tts "

( Mainz ) . Am Beispiel des Verdischen
„ Troubadours " weist et die Fragwürdigkeit der Repertoire -
Tradition nach und kommt dabei zu einem geradezu er¬
schreckenden Ergebnis . Unter den übrigen Beiträgen sei eine
Würdigung des vor 100 Jahren gestorbenen italienischen
Meisters Bellini aus der Feder Karl Holls erwähnt .

* Der Gelehrte und das Feuer . Im Hanse des großen
Philologen Buddäus war Feuer ausgebrochen . Der Be¬
diente stürzte in höchstem Entsetzen in die Studierstube des
Gelehrten , der sich zwischen seinen Folianten vergraben
hatte . „ Es brennt , cs brennt "

, rief er ihm zu . Buddäus
ließ sich aber nicht aus der Ruhe bringen , „ Ihr wißt doch

"
,

sagte er vorwurfsvoll , „ daß ich mich nicht um die Wirtschaft
kümmere , geht und meldet es meiner Frau .

"

* Zweierlei Renne » . Bei einem großen Rennen in Eng¬
land gewann ein französisches Pferd . Der Besitzer geriet
darüber fast aus dem Häuschen . „ Endlich eine Rache für
Waterloo !" rief er begeistert aus . „ Jawohl

"
, erwiderte ihm

ein Engländer seelenruhig . „ Ihr seid beide Male tüchtig ge¬
laufen .

"

r ) nutzte ihre einzige Gelegenheit im letzten Akt ,
und wahr die Ausbrüche tiefer Leidenschaft zu ge -

£;fl und wurde damit zu einer der eindrucksvollsten Gc -
Een eines in der Wirkung aufwühlenden , in dem Erfolg

T ? ® den Leistungen vorbildliche » Abends . H . R .

rbefl I
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Darlehen .

Die gemäjiDie gemäR § 7 des Eemeindesinanzgesetzes | E " ~ u -
15 . 12 . 1933 ( SS . S . 442 ) vorgeschriebenen EenehmiguZ
der Aufsichtsbehörde sind erteilt .

Sie haben folgenden Wortlaut : i K ? stZ
a ) Auf Grund des § 18 des Ges . über die Erhebj

einer vorläufigen Steuer vom Grundvermögen ß
des § 4.4 der Verordnung über die vorläufige $
regelung der Gewerbesteuer in Verbindung mit

4 . Die Pürgersteuer
rm

dwikcl

eines &i
beim V

a )

b )
b )

Mrdcngaben des außerordentlichen Haushaltsplan ^

Kassenkredite . d )
Achen 1

ihna
e Oft

Wer übernimmt Patenschaft ?

39 553 240

Ausgabe

en .

Dorf , E
527 750

einzelne

Mht dirKurgäste ;

Mautelmardcr an der Arbeit .
In den letzten Tagen wurden aus einem Hotel und 1

es sich um einen

‘ Jan

auf 540 7c

Itr

RM .
RM .

R2ll .
RM .

Nanzm
rlin

lngcn
5 Lei

40 783 980
1 230 740

auf 260 7o
aus 327,5 7°

Men
■' Cidjsfi

2 683 590
5 300

19 810

Einnahme
RM .

401770

»nwal t
MM 1 ;
«mtendi

72 280
362 360
319 890
177 850

2 517 300
1100 340

454 740
an Klei

Mit den

b ) in allen übrigen Fällen
2 . Erundvermögensteuer II .

Aus der Arbeit der Kriminalpolizei .

Wer wurde noch geschädigt ?

der Garderobe einer Tanzschule in der WilMmsttaße je ' Et
Herrenwintermantel entwendet . 5n dem einen Falle tpJP - ~ >

JJ _ schwarzen Mantel mit Samtkragen 1 **en -’
tter , Größe 48 — 50 . Firmenbeieichi ? e

Die Deckung des Fehlbetrages des Plans der Li «
schaftsverwaltung aus Mitteln des ordcnm
Haushalts wird mit 836 480 RM . genehmigt .

. n d
fMrückr .

ege
.sicher

e |c - 5
sich

aa ) nach Maßgabe des 8 5 der Anlage zu dem Gesetz
vom 28 . 10 . 1926 ( GS . S . 291 ) und des in An¬
wendung des 8 13 Abs . 3 des Gesetzes vom 29 . 3 .

bb ) in allen übrigen Fällen
b ) nach dem Kapital :

wrrd entsprechend dem Magistratsbeschluß vom 15 . 10 . 1932
unter Genehmigung des Regierungspräsidenten vom 20 . 10 .
1932 für die Zeit vom 1. 1 . 1935 bis 31 . 12 . 1935 in Höhe des
fünffachen Rcichssatzes erhoben .
5 . Berufsschulbeiträge .

„ , Auf Grund des § 16 des Gewerbe - und Handelslehrer -
Befoldungsgesetzes vom 16 . 4 . 1928 ( ES . S . 89 ) in der
Fassung der Verordnung vom 12 . 9 . 1931 Ersten Teiles
Kapitels IV § 1 ( ES . S . 179 , 188 ) werden für das Rech¬
nungsjahr 1935 Berufsschulbciträgc erhoben , die
sich bemessen :

8 3 . Der Höchstbetrag der Kassenkredite , die im
Rechnungsjahr 1935 zur Aufrechterhaltung des Betriebes

schwarzem Satinfutter , Größe 48 — 50 , FirmenbezeichD
Dank , Wiesbaden . In den Taschen befanden sich ein
Wollschal und ein Paar dunkle Wollhandschuhe . Der and
Mantel ist grau , in den Taschen befand sich ein Paar
fütterte Lederhandschuhe . Vor Ankauf wird gewarnt . ^
Diebstahl eines Flugmotor -Magneten .
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auf 281,25 %
auf 375 7c

Wiesbadener Nachrichten .

Tagesbefehl der Reichsjugendführung
Jugend Adolf Hitlers !

Gesamtsumme : 527 750

Steuersätze .

Genehmigung
der Aufsichtsbehörde

Der Herr Regierungspräsident teilt mit :

2 200
305 240
129 520

15 500
778 450
794150

11350

8 4 . Der Darlehensbetrag , der zur Bestreit «
von Ausgaben des außerordentlichen Haushaltsplanczj
Rechnungsjahr 1935 dienen soll , wird auf 5000 RM . -
gesetzt . Er soll für den Umbau einer Scheune als Feuerst
geräteschuppen in Dotzheim verwendet werden

Nie r
Mickgm
-eifettig
Mgendc
Sternen

b ) in allen übrigen Fällen
3 . Gewerbesteuer .

Wanschc
Ptetbcn .

3 279 540
35 760
74 890

a ) nach Maßgabe des 8 5 der Anlage zu dem Gesetz
vom 28 . 10 . 1926 ( GS . S . 291 ) und des in Anwendung
des 8 13 Abs . 3 des Gesetzes vom 29 . 3 . 1928 ( GS .
S . 31 ) gefaßten Beschlußes des Bezirksausschusses vom
19 . 12 . 1930 — B . A . 1828/30 — für die Stadtteile
Schierstein , Sonnenberg , Bierstadt , Dotzheim , Erben¬
heim , Frauenstein , Eeorgenborn , Heßloch , Igstadt ,
Kloppenheim , Rambach

Haushaltssatzung der Stadt Wiesbaden
für das Rechnungsjahr 1935 .

§ 2 . Die Steuersätze . für die Eemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt :
1 . Grundvermögensteuer I .

dcsh
ünzähli !

Hd
Wc

llig . S
M -

rroali

Ausgabe
RM .

3136 120

a ) Nach Maßgabe des § 5 der Anlage zu dem Gesetz vom
28 . 10 . 1926 ( ES . 6 . 291 ) und des in Anwendung des
§ 13 Abs . , 3 des Gesetzes vom 29 . 3 . 1928 ( ES . S . 31 )
gefaßten Beschlusses des Bezirksausschußes vom
19 . 12 . 1930 — BA . 1828/30 — für die Stadtteile
Schierstein , Sonnenberg , Bierstadt , Dotzheim , Erben¬
heim , Fraueustein , Eeorgenborn , Heßloch . Igstadt ,
Kloppenheim , Rambach .

Ein stellenloser junger Mann und seine Braut , ein 1
maliger Fürsorgezögling , wurden aus ihrem Zimmer her «
gesetzt , weil sie die Miete schuldig geblieben waren . K
entschloßen suchten sie ein Hotel

'
int Kurviertel auf

logierten sich dort als Ehepaar ein mit der Angabe ,
ihre Wohnung neu gemacht werde und sie für ein paar 4 __im Hotel wohnen müßten . Stach einem reichlichen FrÄH
verschwanden sie dann am nächsten Tag , um denselben f »

” -
abends in einem anderen guten Hotel zu versuchen . -
tonnten jetzt in einem Hotel am Kranzplatz sengen
und dem Amtsrichter zugeführt werden .

Verwaltungen

Liegetischaftsverwaltung
Tiefbauamt
Feuerwehr , Sanitätswache
Fürsorgeamt
Kassenverwaltung
Skbuldenverwaltuitg

a ) nach dem Ertrage :
aa ) nach Maßgabe des 8 5 der Anlage zu dem Gesetz

vom 28 . 10 . 1926 ( ES . S . 291 ) und des in An¬
wendung des 8 13 Abs . 3 des Gesetzes vom
29 . 3 . 1928 ( ES . 6 . 31 ) gefaßten Beschlusses des
Bezirksausschußes — BÄ . 1828/30 — für die
Stadtteile Schierstein , Sonnenberg . Bierstadt .
Dotzheim , Erbenheim , Frauenstein . Eeorgenborn ,
Heßloch , Igstadt , Kloppenheim , Rambach

auf 450/5

$ arnni
'

Eir

gcwand
sit ein

gcls au
er habt
Silbrig

. . . . „ auf 675 %
ob ) in allen übrigen Fällen auf 900 %

c ) für Versicherungs -, Bank - , Kredit - und Warenhandels¬
unternehmungen , die im Stadtbezirk , ohne in ihm
' Oren Hauptsitz zu haben , Betricbsstätten ( Zweig¬
stellen ) unterhalten ( soweit nicht bereits gemäß dem
n ^ uetngeführten 8 41 der Eewerbesteuerverordnung
— Warenhauszweigstellensteuer — von Amts wegen
etn Fünftel mehr erhoben wird ) , melden die Sätze
um ein Fünftel der allgemeinen Zuschlagssätze erhöht ,

also auf 540 % unb 648 75
bezw . auf 810 % und 1080 % .

! 928 ( GS . S . 31 ) gesagten Beschlusses des Be¬
zirksausschusses — VA . 1828/30 — für die Stadt¬
teile Schierstein , Sonnenberg , Vierstadt . Dotz -
hetm , Erbenheim , Frauenstein , Eeorgenborn ,
Hegloch , Igstadt , Kloppenheim , Rambach

für die Gewerbetreibetiden des Stadtkreises Wies¬
baden auf je 50 % der Erundbeträge der Gewerbe¬
steuer nach dem Ertrage und nach dem Kapital ,
für die nichtgewerbetreibenden Arbeitgeber , soweit
die Jugendlichen der einzelnen bei ihnen beschäftigten
Arbeiter - und Angestelltengruppen berufsschulpflichtig
sind , auf je 3 RM . für jeden beschäftigten Arbeiter
und Angestellten .

78 630 77 850
514100 514 100
172 080 260 200
177 020 1 013 500

Aus Grund des 8 6 des Eemeindefinanzgesetzes vom
15 . 12 . 1933 ( ES . S . 442 ) wurde , nachdem der Entwurf der
Haushaltssatzung zwei Wochen lang öffentlich ausgelegen
hatte und mit den Gememdeiäten ( Ratsherren ) am 26 . und
29 . März 1935 beraten worden war , am 29 . März 1935 die
Haushaltssatzung der Stadt Wiesbaden festgestelltT

Der Herr Regierungspräsident , dem die Haushalts -
latzung zur Erteilung der gemäß 8 7 Eem .- Fin .-Eef . erforder¬
lichen Gei ^ migung vorgelegt wurde , hat Änderungen des
der Satzung als Anlage beigefügten Haushaltsplanes vor¬
geschlagen , deren Durchführung eine Reufeststellung
der Haushaltssatzung erforderlich macht .

Nach Beratung mit den Gemeinderäten ( Ratsherren ) am
6 . 12 . 1935 wird die Haushaltssatzung für das Rechnungs¬
jahr 1935 nunmehr wie folgt festgestellt :

Haushaltsplan .

j 157 500 136 500
, 989 700 3 504 900

Bänbiq .
Dohij

Vor
!higt . )ir

Deutscher Volksgenosse ! Es weihnachtet . Das Eeschenk -
fieber hat jeden erfaßt . Die sonst so stillen Straßen unserer
Kurstadt gleichen -einem Ameisenstaat . Vater , Mutter ,
Tochter , Sohn , Großpapa , Schwiegermama — alles hastet ,
nicmanb hat mehr Zeit , jeder eilt , die letzten Einkäufe für
das Fest zu crlebi -gen .

Das ist die Zeit der letzten Tage vor dem Fest .
Doch es wird in dieser Zeit auch manchen geben , der

sich hieran nicht -beteiligen kann , der mit leeren Taschen bei¬
seite stechen und den Zuschauer spielen muß . Stand ) einer
wird schon längst verlernt Haden , Wünsche zu besitzen , die sich
ja doch nicht erfüllen lassen .

Besonders der Jugend fällt -in dieser Zeit , da sich die
anderen schon auf ihre Weihnachtsgeschenke freuen , dar , Ent¬
sagen schwer . Hier bietet sich nun ein Betätigungsfeld für
Volksgenossen , die ein Herz für die Jugend haben und die
zur Weihnachtszeit auch noch außerhalb ihres Familien¬
kreises gerne jemanden eine Freude bereiten möchten . Ihnen
können wir den Weg zum Schenken am richtigen Platze
weisen , einen Weg , der nicht nur dem Beschenkten eine
Freude bereitet , sondern der zugleich dem ganzen Volke einen
Dienst erweist .

Viele Hitlerjungen und -pimpse sind noch da , die nicht
die Mittel aufbringen können , sich eine Uniform anzuschaffen
und denen auch sonst noch so manches Ausrüstungsstück fehlt .
Sie alle kennen keinen sehnlicheren Wunsch , als auch einmal
in ganzer Uniform zum Dienst zu erscheinen , und die gleiche
Ausrüstung , wie ihrs Kameraden zu besitzen . Diese Wünsche
stehen höher als alle anderen , denn die Jungen wünschen
solche Dinge ja nicht für sich oder zu ihrem Vergnügen , son¬
dern ihre Wünsche gelten dem Dienst für das Volk und
seinem Fichier .

Darum ergeht an alle deutschen Volksgenossen der
Aufruf : *

„ Melde noch heute der Bann - bzw . Jungbanndieuste der
Hitlerjugend , Wiesbaden , Eeisbergstraße 17 , daß du die
Patenschaft über einen oder mehrere Sangen über¬
nehmen willst . Durch diese Übernahme machst du nicht
nur dem betreffenden eine Wrihnachtssreude , sondern

die ganze Hitlerjugend dankt dir dafür ."

burfen , wird mit 1500 000 RM . genehmigt .
Der Darlehensbetrag , der zur Bestreitung von 8 r

*

8 1 . Der dieser Satzung als Anlage beigefügte Haus¬
haltsplan für das » Rechnungsjahr 1935 wird

'

ordentlichen Haushaltsplan
in der Einnahme auf 31 356 030
in der Ausgabe auf 39 553240

und im außerordentlichen Haushaltsplan
in der Einnahme auf 527 750
in der Ausgabe auf 527 750

festgesetzt .
Die Einzelpläne das Haushaltsplanes .

Verwaltungen

Allgemeine Verwaltung
Marktverwaltung
Schlacht - und Vtehhofverwaltung
Verwalt , f . Landwirtsch . u . Forsten
Liegenschaftsverwaltung
Dauämter :

Allgemeine Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung
Gartenverwaltung
Vermessungsamt
Tiefbauamt
Hochbau - und Maschinenamt

Feuerwehr , Sanitätswache
Ünternehmungen und Betriebe :

Verkehrsbetriebe
Hafen - und Rheinuferanlagen
Flughafen
Verwaltung städtischer Miet¬

häuser , GmbH .
Wafler - , Elektrizitäts - u . Gas¬

versorgung
Schulverwaltung
Amt für Leibesübungen
Wissenschaft , Kunst u . Volksbildung
Nass . Landesbibliothek
Volksbücherei

Nasi . Landesmuseum
Kur - und Bäderverwaltung
Gesundheitsamt
Krankenanstalten
Fürsorgeamt
Steuerverwaltung
Kasienverwaltung
Schuldenverwaltung

Rechnungsjahr 1935 dienen
'
soll , wird mit 5

*
000 $ M & a -

genehmigt . W von
~ • — ■ ---- - ~ 1 - - “ wegen 1

schließen in Einnahme und Ausgabe mit folgenden Beträgen :

Ordentliche Verwaltung .

53 140
460 800
137 060

43 960
228 910

2 485 060
251 470

1 677 560
13 465 610

1 484 280
2 227 270

70 000
64 200
•5 800

270 000
117 750

Mit dem heutigen Tage beginnt die Aktion der Hitler¬
jugend für die Winterhilfe des deutsche » Volkes . Sie dauert
bis zum 22 . Dezember einschließlich . Während dieser Zeit

steht ihr alle ausnahmslos im Dienste unserer Aktion . Ihr
habt in den vergangenen Jahren bewiesen , daß ihr immer
bereit seid , wenn ihr im Kampf gegen Hunger und,Kälte ge¬
braucht werdet . Sch erwarte von euch , daß ihr erst recht in

diesem Winter mit eurer Opierbereitschaft und eurem

Sammeleifer allen Volksgenossen ein Beispiel gebt . Die große
Kameradschaft aller deutschen Jugend soll sich erneut be¬

währen . Vorwärts gegen Not und Zwietracht .

gez . : Baldur von Schirach .

Wieder in der Heimat .

Rückkehr der Wiesbadener Landjahrjugend .
War das eine Freude am Dienstagnachmittag auf dem

Wiesbadener Hauptbahnhof . Väter und Mütter , Schwestern
und Brüder waren herbeigeeilt , um „ ihren

"
Landjahr¬

pflichtigen in Empfang zu nehmen . Acht Monate waren
sie aus dem Elternhause fort , die Wiesbadener Buben und
Mädels , droben im Norden unseres Vaterlandes , im schönen
Schleswig - Holstein . Stadt und Land lernen sich
kennen , verstehen einander und bieten so erst die Voraus¬
setzung des Volksgemeinschaftsgedankens . Wer bat es uns
Erwachsenen in unserer Jugend ermöglicht , den deutschen
Bauern kennenzulernen . Gewiß , wenn einer Verwandte oder

Summe : 31356030
ab : Fehlbeträge bei Vorjahre —

Gesamtsumme : 31356 030

Außerordentliche Verwaltung .

Jahresausgleich d . Eesamtverwaltg . 2 751640 1 230 740

1700
119520

24 990
900

60 650
1149 380

112 470
1019 040
2 368 710

13 283 160
197 960

Einnahme
RM .
70 000
64 200

800
270 000
117 750

5000

Seite 4 . Nr . 345 .

88 56 unb 77 KAE . unb des 8 7 Eem .- Fin .- Eef . W L _
genehmigt , daß die Stadt Wiesbaden für * iM CI

Rechnungsjahr 1935 die in der angefchlosjei U Zu
Satzung über den Haushaltsplan der Stadl 'S .Mette
baden für das Rechnungsjahr 1935 vom 6 . 12 . q
unter § 2 aufgeführten Zuschläge zu den Realstem E : -
erhebt . Gleichzeitig wird die unterschiedliche | _
bringung der Grundvermögenssteuer und der ( Sfaeibu
werbesteuer gemäß 8 56 KAE . zugelassen . Aste , s
Der Höchstbetrag der Kassenkredite , die im H rannten
nungsjahr 1935 zur Aufrechterhaltung des Betri
der Gemeindekasie in Anspruch genommen roe

, . .. . . WDR, .. -oanr
Auf dem Flughafengelände Erbenheim wurde « J Warnte

einem verschlossenen Raum ein HandschmiergelschleiM Wkange
und ein Flugmotor - Magnet gestohlen . Der Schleifstein tf8 ’ • Wdjt .

_____ W . „ JL ... .. . . . ...... Apr
Wiesbadens Jugend fuhr gen Norden und kam gestern rWor den
beladen mit Wissen um unsere Volksgenossen zwischen R4M —
und Ostsee in die Heimat zurück , froh unb herzlich begu
von Eltern , Geschwistern unb Äameraben .

Einige Minuten nach llhr rollte der Zug in
Bahnhofshalle ein , die mit erwartungsvollen Menschen
gefüllt war . Frohe Jugend entstieg den Wagen in
schmucken HI .- und BdM .- llniformen , stolz den g
Winkel mit bei Aufschrift : „ Landjahr

" am linten Ober
Bepackt mit Kisten und Kasten , mit strahlenden Augen
roten Backen traten sie ihren Eltern gegenüber . Das
ein freudiges Wiedersehen . „ Ist der Junge
geworden, "

„ Welch frische Gesichtsfarbe Hal das Mädel '

waren Ausrufe , die der stille Beobachter immer wieder
konnte . Nach der ersten flüchtigen Begrüßung ging er « __ ,
langer Kolonne zusammen mit HI ., 2V . und BdM .
Luiseirplatz , wo die Landjahrjugend von Stadtrat
Fink und einem Vertreter der HI . in der Heimat be
wurde . Nach dem Lied der deutschen Jugend und dem
Heil auf den Führer wurden die Teilnehmer am eijÄ . — ■
Landjahr entlassen . Es ging zurück ins Elternhaus, « E * ’? )5 “ 1

wichtiger Abschnitt im Leben des jungen deutschen Mensa
hat sein Ende erreicht .

Der Kellner Erich Rohde von hier 'hat in der lep Seipiig ,
Zeit eine Unmenge von Privat - und Geschäftsleuten W ^ skuw
durch geschädigt , daß et sie um kleinere und größere
leben anging , mit der Behauptung , daß er das Geld für Witigun
Post benötige . Seine Schwester tarne für die bette ĝ te ’ite
Summe auf . Zu diesem Zwecke führte Rohde immer ____
Anzahl von Zetteln mit , auf denen seine unb die AdtWSrter
seiner Schwester vermerkt war . Das ergaunerte Geld 1"* * " >' s
er sofort in Alkohol um . Er ging so weit , daß er als „ .
heft sogar seinen Ziminerschlüsiel als Pfand gab und dadsUjetzr Du
mitunter tagelang nicht in sein Zimmer hineinkonnte ^ MAderen
wurde festgenommen und dem Amtsrichter vorgefiihrt, '

^ ^ -F . . .
Haftbefehl gegen ihn erließ . Personen , die geschädigt wich stk noch
unib sich bisher nicht gemeldet haben , werden gebeten ,
auf Zimmer 80 der Kriminalpolizei zu tun .

der Eemeindekasse in Anspruch genommen werden ____
wird auf 1500 000 RM . festgesetzt . Die auf Grund wnWSnann
machttgungen früherer Hüushaltssatzungen oder 0J IKonte
8 10 Abs . 3 des Gemeindefinanzgesetzes in AnspnU ET
nommenen und noch nicht zurück gezahlten Kasscnkrcdit -

‘ An¬
laufen sich auf — RM .

‘
f Es

gute Bekannte auf dem Land hatte , bann konnte er P 5 ’n

Schulferien dort verbringen . Er war aber bann immer
. .Besuch aus der Stadt . Man traute ihm wenig zu , bci .W ^^ ^
Arbeit zusehen , mit hinaus aufs Feld fahren , ja , das
er , aber selbst mit anpacken dürfen , nein , dazu war 1
Stadtjunge oder das Stadtmädel zu „ fein “ . Im Drst
Reich ist das erfreulicherweise anders geworden , lli . . .
Jugend lernt Deutschland kennen . Rheinische Buben iMie Her
Mädels verbrachten ihr Landjahr in unserem Regierm

*

bezirk , sie lernten die Arbeit und das Brauchtum u
Bauern , ihre Sitten und ihre Art , Feste zu feiern , veist

eu - 9
26 .



Mittwoch , 18 . Dezember 1935 .
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: -tt sich nicht der Unterschlagung schuldig machen will ,
reith § c:rtftllck auf dem Fundbüro abzugeben .

r. ung für Geschäftsleute .
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r Es ist,vor wenigen Tagen hier in der Stadt ein schwer -

Merner Handtaschenbügel verloren gegangen . Am Bügel
befinden sich zwei Knöpfe . Der Finder wird gebeten , fallsesr " *- — — — • » l , das
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lei ^ ' pzig , Magdeburg , München , Stettin und Stuttgart . Nähere
en I Mskunft über Auslieferung und Wochentage , an denen die

2 — _____ - daerichtet werden , erteilt die Versandab -

füi Fertigung . Für die Beförderung von Einzelstückgut in den

efsr ^ herzten Wagen werden keine besonderen Gebühren erhoben .

'toten .
U — Amtliche Erhebung über die Nutzholzvorräte am

^. Januar 1936 . Aus Anordnung des Reichs - und preu -

Hlchen Wirtschaftsministers und im Einvernehmen mit dem
^ ichsforstmeister führt das Statistische Reichsamt für den

.Januar 1936 eine umfassende Erhebung durch , welche die

gien
Vorräte der Wirtschaft an Sägerundholz , Blöcken ,

en , Schwellenholz, - Grubenholz , Papierholz , sonstigem
inutzholz , Telegraphenstangen , Masten , Schnittholz

>r ö LL — Alle Arbeitsdienstmänner ohne Eintrittsgeld An -
Wi Wärter der DAF . Zu der zwischen dem Reichsleiter der DAF .’

___
d dem Reichsarbeitsführer getroffenen Vereinbarung

SU ^ Mer die Angliederung des Arbeitsdank an die DAF . sind
>ads Wtzr Durchführungsbestimmungen ergangen . Darin ist unter

^ Wderem zur Erfassung der Ärbeitsdienftpflichtigen für die
zDAF . vorgesehen , daß alle in den Arbeitsdienst Einrückenden ,Un A . X .. 1X1 iS. S .. m Üf . . X AHM S«A 41m.

— Lehrlinge in öffentlichen Betrieben und Ver -

tungen in erster Linie aus der Bewegung . Der Reichs -

^dilanzminiftcr hat eine Anordnung erlasien , wonach als

hrlinge in den öffentlichen Verwaltungen und Betrieben
* erster Linie Mitglieder der Hitlerjugend und des 2ung -

Wchks , gegebenenfalls der SA ., SS . und des RSKK . einzu -

^ ellen
"
find , die mindestens feit einem Jahre diesen Gliede -

^ >ngcn angehören . Uber die Annahme anderer Jugendlicher
Lehrlinge entscheiden die zuständigen obersten Reichs -

t Landesbehörden , oder die von ihnen beauftragten
Wellen . Der Nachweis über die Dauer der Mitgliedschaft ist

f,urch eine Bescheinigung der betreffenden Gliederung zu

ES besonderen Luftschutzschildes kassieren wollte . Es blieb
Leim Versuch , denn es wurde ihm kein Geld gegeben . Be -

ibung des Täters : ca . 25 Jahre alt , Helle Sporthose und
e , schlanke Figur , schwarze Haare . Sollte öie - beiden ge -

mnten Betrüger weiter in Erscheinung treten , so wird ge¬
rn , sofort den nächsten Polizeiposten oder die Kriminäl -
izei , Zimmer 80 , zu verständigen .

crÄjt — Wieder Beförderung frostempfindlicher Güter auf der
^ lrichsbahn im Winter 1935/36 . Die Reichsbahndirektion

Mainz teilt mit : Wie im Vorjahre , so hat auch in diesem
iTahre die Reichsbahn für frostempfindliche Güter geheizte
Aickgutwagen vorgesehen . Die Güter werden bei der Eiiter -

Wfertigung Mainz - Hauptbahnhof gesammelt , die nach
folgenden Empfangsorten geheizte Wagen abrichtet : Berlin ,
satemen , Breslau . Dortmund , Dresden , Duisburg , Düssel¬
dorf , Erfurt , Halle ( Saale ) , Hamburg , Hannover , Köln ,

__ ,jis £ cr aufgefunden , der Magnet konnte bis jetzt nicht wieder
bürt nerheigeschafft werden . Sachdienliche Angaben über die vor -

I [« nannten Diebstähle werden auf Zimmer 90 bis 94 der

enommen

n in den letzten Tagen zwei Bettler , 1 Betrüger , gegen
Jii Haftbefehl bestand , eine Person wegen Unterschlagung ,
w von der Kriminalpolizei Mainz gesucht wurde , eine
Men tätlicher Beleidigung und zwei Frauen wegen nächt -
> n Umhertreibens .

L — 2ch Mill . RM . für Gewährung von Sonderbeihilfen
M Kleinrentner . Der Reichsarbeitsminister hat gemeinsam

Wüt dem Reichsminister des Innern und dem Reichsminister
r Finanzen wie in den Vorjahren den Ländern zur Ver¬

dung an die Kleinrentner 2,8 Mill . RM . zur Verfügung
t . Die Auszahlung soll möglichst bald erfolgen .

— Ferienordnung für die höheren Schulen der Provinz
en - 9tassau . Im Schuljahr 1936/37 dauern die Osterferien

26 . März bis 15 . April , die Pfingstferien vom 29 . Mai
4 . Juni , die Sommerferien vom 8 . Juli bis 18 . August ,
Herbstferien vom 10 . Oktober bis 19 . Oktober , und die

ihnachtsferien vom 22 . Dezember 1936 bis 7 . Januar 1937 .
e Osterferien 1937 beginnen am 25 . März und dauern bis

B. April 1937 . Der Unterricht schließt am letzten Schultag
vr den Ferien nach Beendigung der dritten Stunde .

— Anträge auf Unterstützungen und Beihilfen . Der
Kindeshauptmann in Wiesbaden , Landeshaus , teilt mit :"

hlige Volksgenossen werden täglich schriftlich oder
lich mit Anträgen auf Gewährung von Unterstützungen

Weihnachtsbeihilfen bei der hiesigen Verwaltung vor¬
ig . Wenn auch keineswegs die Not verkannt , und auch

e Möglichkeit zur Hilfe äusgenutzt wird , so ist doch die
rwaltung für frnanz . Unterstützungen dieser Art nicht zu -

‘
ig . Die Volksgenossen müssen sich an die zuständigen
hlfahrtsämter oder an die NSV . wenden . Da

Verwaltung über keinerlei Mittel für diese Zwecke ver -

W , sind weitere Anträge zwecklos und können auch nicht- beantwortet werden :
Kerne Einstellung von Zivilanwärtern bei der Stadt -

»erwaltung . Bei der Stadtverwaltung Wiesbaden können
1 . 4 . 1936 keine Zivilanwärter für den mittleren Ve -

Wtendienft eingestellt werden .

Ein WechfelfallMschwindler hat hier folgenden Trick an¬

gewandt : Er kaufte eine Kleinigkeit für 40 Pf . und zahlte
Istit einem Zehnmarkschein . Als der Verkäufer das Wechsel -

Md aufzählte , sagte der Schwindler , daß das doch zuviel sei ,
_ j « . habe doch ein Fünfmarkstück gegeben . Er habe aber
■ ! tzilbergeld bei sich und wolle dem Geschäftsmann gern

i -Mlbevgeld geben , der dies auch besser gebrauchen könne .

3 Ifc zählte dann 10 RM . in Silber auf und erklärte , dass der
Verkäufer ruhig den Zehnmarkschein behalten und dafür

k 01 «einen Zwanzigmarkschein geben solle . Dies tat der Ge -
i jchäftsmann und mußte dann feststellen , dass er um 9,60 RM .' mrd die Ware geprellt worden war . Beschreibung des

, , , j -Schwindlers : ca . 40 Jahre alt , bräunliche Gesichtsfarbe ,
medj bis 1,75 Meter groß , gesunde , vollständige Zähne , glatt -

teaJ tapert , gewandtes , sicheres Auftreten . Er war bekleidet mit
!lV * Zimistlem Mantel , Schnitthut , grauem Wollschal , im ganzen

Wmkel gekleidet .

ir
®

Asch ein Schwindlertrick .

lofiea I Zu einer hiesigen Einwohnerin , btt der durch die Tür -
Wit rlakette ersichtlich war , daß sie dem Luftschutzbund angehört ,

2. WWHien ein junger Mann , der 5 RM . für die Anfertigung

nus püe noch nicht Mitglied der DAF sind , ohne weiteres die An -

ttr1 Mrtschaft als Mitglieder der DAF . ohne Eintrittsgeld er -
; ; werben . Während der Arbeitsdienst - und Wehrdienstpflicht

ruht die Beitragszahlung . Die erste Beitragszahlung erfolgt ,
Wenn der Arbeitsdienstpflichtige in eine bezahlte Stellung

- Mnrückt . Die Zeit der Anwartschaft wird angerechnet . Zur
1» Wiege der im Arbeitsdienst verkörperten nationalsozia -

^ ^ ^ iscken Idee der Arbeit in der DAF . und zur Durchführung
: Weser Aufgabe werden dem neuen Amt Arbeitsdank die

IC- ^ ^ " kscharen zur Verfügung gestellt .
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Noch einen lag !

Von morgen bis zum 22 . Dezember kämpft die
Hitler - Zugend in unserem Krieg gegen Hunger und
Kälte .

Dieser Krieg muß enden in einem großen Sieg !
Opfert ! Und opfert gern !

( Bauholz , Bauware , Tischlerware ) , Faßdauben und Sperr¬
holz ermitteln soll , die am Stichtag im Deutschen Reich
lagern oder gerade versandt werden , soweit sie sich nicht noch
int Eigentum der ForstveruGltungen befinden . Es ist — ab¬
gesehen davon , daß Nichtbeantwortung strafbar ist — eine
Ehrenpflicht aller an der Erhebung beteiligten Firmen der
Industrie und des Holzhandels , für eine eingehende Beant¬
wortung und pünktliche Einsendung des Fragebogens Sorge
zu tragen , um eine schnelle Durchführung dieser im Rahmen
der wirtschaftspolitischen Maßnahmen der Reichsregierung
erforderlichen Feststellung zu sichern .

— Prograinmoerlofung im Deutschen Theater . Die für
die Spielzeit 1935/36 in Aussicht genommene 1 . Programm¬
verlosung ( Weihnachtsverlosung ) hat am 16 . Dez . stattge¬
funden . Ausgelost wurden folgende Nummern : 1 . Gewinn
( 12 Sperrsitzplätze ) 10 366 , 2 . Gewinn ( 8 Sperrsitzplätze )
31210 . Fünf Gewinne zu je 4 Sperrsitzplätzen : 1388 ,
2299 , 5924 , 20 602 , 23 331 . Fünf Gewinne zu je 2 Sperr¬
sitzplätzen : 4986 , 8644 , 10 294 , 13215 , 29 892 . Die Intendantur
hat sich auch diesmal wieder bereit gefunden , in Erweiterung
der ursprünglich in Aussicht genommenen Gewinne noch
folgende 25 Gewinne zu je einem Sperrsitzplatz auszulosen ,
die auf folgende Nummern fielen : 1214 , 1796 , 4826 , 5048 ,
5565 , 6493 , 7883 , 8169 , 10 579 , 11402 , 11752 , 13 440 , 14 351 ,
20 067 , 21818 , 22 477 , 24 644 , 25 550 , 25 792 , 26 508 , 29 044 ,
29 827 , 31 271 , 31 475 , 32 643 . Ausgabe der Gewinne ( Gut¬
scheine ) gegen Rückgabe des vollständigen Programmheftes ,
ab Freitag , 20 . Dez ., täglich ( außer Sonntags ) von 9— 13
und 16 — 19 Uhr im Stammkartenbüro , Wilhelmstraße 3/5 .
Gewinnlisten bei den Vorverkaufsstellen sowieiden Pförtnern
des Deutschen Theaters kostenlos . Die Gutscheine gelten zu
allen Vorstellungen , ausgenommen : Gastspiele , Festspiele und
Sonderveranstaltungen , worauf ausdrücklich aufmerksam ge¬
macht wird .

— Dreimal mehr verbilligte Marmelade als im Vor¬
jahr . Seit mehr als vier Wochen ist wieder die verbilligte
Marmelade auf dem Markt , die von den Gliederungen des
Reichsnährstandes mit Hilfe der von der Zuckerindustrie
zur Verfügung gestellten Mittel herausgebracht wurde . Dies¬
mal handelt es sich um die dreifache Menge der im ver¬
gangenen Winter auf den Markt gekommenen Ware , nämlich
um rund 2 Millionen Zentner für das Wirtschaftsjahr
1935/36 , die jetzt zu dem verbilligten Kleinverkaufspreis
von 32 Pfennig je Pfund in den Geschäften zu haben ist .
Es ist kein Wunder , daß die Hausfrau gern zu dieser ver¬
billigten Marmelade greift . Die Qualität dieser Ware ist
ganz besonders gut und wird auch künftig durch verschärfte
Herstellungsbedingungen gesichert . Über bte sonstigen gesetz¬
lichen Vorschriften hinaus ist für die Fabrikation dieser
Marmelade die Verwendung erheblicher Mengen von Edel¬
obst vorgeschrieben . Dadurch ist die Marmelade zu einem
ausgezeichneten Brotaufstrichmittel geworden , das von dem
Verbraucher gerne gekauft wird und geeignet ist , auch über
die gegenwärtige Verknappung auf dem Fettmarkt hinweg -

zuhelfen . Der Kleinhandel hat von der bis Mitte Dezember
freigegebenen Menge bereits beträchtliche Vorräte auf Lager
genommen . Damit ist eine erhebliche Vermehrung der Brot¬
aufstrichmengen erreicht und zwar in einer Güte , die jeden
Vergleich aushält und zu einem Preis , der für jeden er¬
schwinglich ist .

Wiesbadener Lichtspiele .
* Thalia - Theater . Ein lustiges Trio wandert durch den

Film „ Vielleicht war ' s nur ein Traum " : Ein zu tausend

Späßen aufgelegter Vagabund (der übrigens gar kein echter
Ritter der Landstraße ist / sondern diese Rolle nur spielt , um
das Herz der ihm zubestimmten Braut zu erforschen ) , ein

durchgebrannter kleiner Junge mit aller Abenteuerlust
knabenhafter Jndianerrmnantik und ein prächtiger Bern -

hardinerhunü . Dieses Dreigestirn bringt einen beleibten
Gendarm außer Atem , stiftet bei einem Jahrmarktsrummel
allerlei Ulk und Verwirrung an und stürzt schließlich die

formell erzogene Dienerschaft eines feudalen Herrensitzes von
einem , Entsetzen in das andere . Aber die reiche Erbin des

Schlosses hat ebenso romantische Airwandlungen wie ihr
unbekannter Bräutigam , daher kommt es ihr nicht auf ein

heimliches Abenteuer an und sie macht mit dem fremden
Wandergesellen , der so hübsche Lieder zu erfinden weiß , einen

abendlichen Ausflug auf den Rummelplatz . Nun ist freilich
für die logische Glaubwürdigkeit der Zusammenhänge nicht
allzuviel getan , diesen wohl gefühlten Mangel soll der Unter¬
titel „ romantische Komödie "

entschuldigen , aber weil eben
die innere Wahrscheinlichkeit fehlt , kann sich der Humor nicht
recht ausspielen . Auch der Regisseur Arthur Maria
Rabenalt vermag über die zu verkrampfte und absichts¬
volle Art der Komik nicht hinwegzutäuschen ; es gelingen ihm
zwar einzelne hübsche Episoden , er gibt der Romantik den

Hintergrund einer reizvollen Landschaft . Recht lebendig
erstehen die Typen in den Jahrmarktsbuden , indessen scheint
der an sich dünne Stoff reichlich breit ausgewalzt . Viktor
de Kowa hat in dem Vagabunden aus Laune eine Rolle ,
die feinem Temperament gut entspricht ; er gewinnt die

Herzen durch spitzbübischen Übermut und dreiste Unbe¬

kümmertheit , entgeht dabei allerdings nicht ganz der Gefahr
der Übertreibung . Etwas blaß bleibt Annemarie
Sörensen , frischer gestaltet Fita Benkhoff und Willy

Schaeffers gibt mit gewohnt markanter Zeichnung einen

aufgeregten , in feinen Mußestunden mit Zinnsoldaten spielen¬
den Schloßherrn . — „ Dienst am Werk " heißt ein sehr
instruktiver Kulturfilm , der hinter die Kulissen einer großen
Opernbühne führt ; wir gewinnen einen Begriff von ' den ge¬
waltigen Vorarbeiten zu einer Neuaufführung , tun einen
Blick in die Werkstätten des Bühnenbildners und feiner
Helfer , erleben das Entstehen der Dekoration , die , Tätigkeit
von musikalischem Leiter , Opernregisseur und Inspizienten .
Ergänzung findet das Programm in der reichhaltigen
Wochenschau . ls .

* Walhalla - Theater . Der neue Metro - Goldwyn -Film
hat als Hintergrund die Entwicklung der amerikanischen
„ 3)ii l itärfliegerei . „ Helden von heut e " sind die uner¬
schrockenen Männer , die ihr Leben für die Eroberung der
Lust einsetzen , die schon in den Anfängen des Flugwesens an
die große

'
Zukunft glaubten , und in ihrer leidenschaftlichen

Hingabe kein Opfer scheuten . In dem alten Sergeanten
Stone schildert der deutschsprachig sauber bearbeitete Film
einen solchen unentwegten Pionier , dem die Pflicht , über
alles geht . Er hat die Ausbildung,des Fliegernachwuchses zu
überwachen und wartet voll Sehnsucht auf den Tag , da sein
Sohn , Kadett in Westpoint , in die Reiben der jungen
Piloten eintritt . Gerade weil er ihn so sehr liebt , wird ihn
der Vater in eine strenge Schule nehmen , daß er die eiserne
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Ei » Reiterlein hilft den bedürftigen Volksgenossen .

Vom 18 . bis 24 . Dezember kommt durch die HZ .
dieses Reiter,lein aus Holz für das Winterhilfswerk
des deutschen Volkes zum Verkauf .

(Scherls Bilderdienst , M . )

— Vorsicht bei Glatteis ! Bei verschiedenen Kraftfahrern
und Radfahrern besteht die irrige Meinung , daß bei Glatteis
die Fahrbahn befandet werden muß , Streupflicht besteht aber
nur für Eehbahnen und Fußgängerübergänge . Jeder Fahr¬
zeughalter ist verpflichtet , bei Eisglätte mit entsprechender
Vorsicht zu fahren . Am gefährlichsten sind die vereisten
Straßen für Radfahrer , die trotz aller Vorsicht stürzen und
sich verletzen können . An die Radfahrer ergeht daher die
wohlgemernte Mahnung , bei Glatteis im Interesse der
eigenen Sicherheit das Radfahren nach Möglichkeit zu
unterlassen . — Da infolge des einsetzenden Frostes die
regennassen Straßen mit einer leichten Glatteisschicht be¬
deckt waren , ist es dringend geboten , Sand oder Asche zu
(treuen , damit unliebsame Unfälle vermieden werden . Denn
auf dem Glatteis kann es auch bei vorsichtigem Gehen zu
Unfällen kommen . So stürzte am Dienstag an der Abeggstr .
ein Herr zu Boden und zog sich verschiedene Verletzungen zu ,
die das Eingreifen eines Arztes erforderlich machten .

— Mit dem Fahrrad gestürzt . Mittwochvormittag tarn
ein 52 Jahre alter Spengler in der Hellmundftraße mit
feinem Fahrrad so unglücklich zu Fall , daß er eine Gehirn¬
erschütterung und blutende Wunden im Hinterkopf , erlitt .
Das Sanitätsauto brachte den Verunglückten ins Städtische
Krankenhaus .

— Wiesbadener Künstler auswärts . Hilde Siygens -
t r e u vom Deutschen Theater in Wiesbaden singt am
19 . Dezember an der Berliner Staatsoper die „ Awa " in
Verdis gleichnamiger Oper .

Wiesbaden - Georgenborn .

Aus Distrikten der Revierförstereien Rauenthal und
Eeorgenborn wurden größere Mengen Holz versteigert . Die
Steigerpreise waren für Buchenknüppelholz 14 RM ., Buchsb -
scheitholz 16 RM . und Eichenscheitholz 14 RM . je Klafter .
Es handelt sich um Holz aus der vorjährigen Winterfällung .

Hitler - Jugend !

Personalstelle des Bannes 80 .
Durch organisatorische Umstände ist es leider nicht mehr

möglich , die vor kurzem bezahlten HJ .- Ehrenzeichen , mit
vorgesehen , den betreffenden Besitzern durch die Post zu¬
kommen zu lassen . Es wird deshalb gebeten , die Ehrenzeichen
während der Dtenststunden von 8 .30 bis 13 .00 and von 15 .00
bis 19 .00 Uhr bei der Adjutantur des Bannes 80 , Wiesbaden .
Geisbergstraße 17 , gegen Quittung bis spätestens 22 . Dezem¬
ber 1935 in Empfang zu nehmen .

Heil Hitler !

F . d . R . Personalstelleleiter ,
gez . Kühn , Eefolgschaftsführer .

Der Führer des Bannes 80 m . ü . F . b .
gez . Singel , Unterbannführer .

Disziplin lernt und die opferfreudige Bereitschaft für den
schweren Dienst . Und es kommt die Stunde , daß nach Un¬
glücksfällen der Kameraden , in einer großen Gefahr die
Nerven des jungen Menschen versagen , bis ihn das Beispiel
des Vaters wieder hochreißt und ihn die Feigheit , den

„inneren Schweinehund
" überwinden läßt . Nicht zu Un¬

recht ist das Filmwerk als künstlerisch wertvoll ausgezeichner
worden , denn stark und unmittelbar packt das Geschähen , sehr
sein und lebendig wird das Menschliche gedeutet , daneben
gelang nicht minder überzeugend die technische Seite des
Spiels . Echt nachgebildete Modelle der ersten unvollkom¬
menen Flugmaschinen erheben sich in die Lust , aber auch
ganze Schwärme moderner Flugzeuge kreisen mit donnern¬
den Motoren , zahllos schweben Fallschirmspringer zwischen
Wolken und Erde . Mit aufregender Realität werden Flug¬
zeugstürze gezeigt , kühne Akrobatenstücke des überkletterns
von einer Maschine in die andere , ein großes Rachtmanüver
der Fliegerabwehr . Hervorragend ist auch die Darstellung
von Wallace Beery in der Hauptrolle . Dieser vollfastige
Schauspieler , etwa unserem Jannings vergleichbar , ist uns in
guter Erinnerung noch durch seinen „ Kapitän Silver " in der
Verfilmung von Stevensons „ Schatzinsel

"
; auch hier von

einer prachtvollen Herbheit und Kraft , ganz erschütternd in
dei > Szene , da er seines Opfers für den Sohn halber degra¬
diert werden soll und da er das eigene Leben in die Schanze
schlägt , um die Ehre des Namens zu retten . Den Sohn ver¬
körpert Robert V o u n g in gewinnender Frische , die hübsche
Maurin O ' S u l l i v a n gefällt durch beseelte Wärme des
Spiels . — Im Vorprogramm schildert ein guter Kultursilm
London mit seinen großartigen historischen Bauten als die
Stadt der Tradition , interessante Sportbilder bringen Wett¬
kämpfe im Skispringen und im Rennen der Außenboid -
motorboote . Auf der Bühne überrascht die graziöse Riana
Kosloff in ihren Tanzposen durch eine seltene Geschmei¬
digkeit des Körpers , die schwierigste akrobatische Leistungen
mit Anmut beherrscht . 1 le .
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Äranfenl ) au [ e zugeführt werden . Fahrer und Beifahrer
des Lastwagens kamen mit dem Schrecken davon .

* 6 - IMS eine Sonderschau für deutsche Schäferh ,
tu Jdstern statt .

mit

der

schein über das Tapezieren des Zimmers hin .

den Gutschein . . .
'

wnnerwetter , dann erfüll
'

ihr doch den
Wunsch !"

sind die alleroernünstigsten Wünsche , und be
sind es wahrscheinlich sogar die sehnsüchtig
es lind keine Weibnacküswümcke Milli !Brand in einer Leistenfadrik .

die
Bc -

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Zellenjtrasanstalt Butzbach jetzt Zuchthaus .

Schweres Autounglück . — Sechs Verletzte .

x Koblenz , 17 . Dez . Auf der Prooinziallandstraße bei

Urmitz fuhr ein Personenwagen auf einen haltenden Last¬
wagen zur Nachtzeit auf . Die sechs Insassen des Personen -

yrtos wurden sämtlich schwer verletzt und mutzten dem

Korpssührer Hühnlein weiht die Motorsportschule
Regensburg .

Korpsführer Hühnlein übergab am Samstag
RSKK .- Motorsportschule Regensburg feierlich ihrer
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„ Ja , oder soll ich mich da nicht aufregen ? Wenn ich
nämlich das bezahle , was diese Arbeiten kosten , dann bin
ich blank , versteht du ? Und dann hat Minchen ihre Wünsche
erfüllt , aber ich habe meine Kasse geleert , und zu Weihnachten
unter dem Baum liegt dann nichts .

"

„ Aber wieso liegt nichts da ? Da liegt doch dann sehr
schon der Gutschein über Handwerksleistung .
Den legst du unter den Baum , stellst ein Schweinchen aus
Marzipan drauf , und . .

„ Was , was ? Was für Gutscheine ? "

Oder meinetwegen kann es auch ein Gutschein für d
neues Kleid sein , das deine Frau sich nach

^Belieben maifl
lasten kann .

■bf "
K - - ES Warmwafferfpelchei

f iB H \ stets betriebsbereit .w ™ । r Bezug durch den Fachhandel !

. dlach einem Empfang im Alten Reichstags - Saal
besichtigte der Korpsführer die am Stadtrand gelegene Mo -
torsportschule und übernahm ste im Rahmen einer Feier umdre Verantwortung hierfür Brigadeführer Müller dem
Führer der Motorbrigade Bayerische Ostmark , dessen Bemü -

<
et S

„
tabt Regensburg die Vollen -

dung der Schllle zu danken ist , zu übertragen . In einer
kurzen Ansprache wies Korpsführer Hühnlein auf die ideelleund zugleich wirtschaftlich praktische Arbeit der Motorsport¬schulen des NSKK . hin . Diese Schulen seien Wegbereiter

und für den Soldaten im
motorisierten Heer . Am RacWiittag weihte der Korps -
Mhrer ber einem Appell , zu dem sämtliche Cliederungen der
Bewegung angetreten waren , 37 Sturmstander .

H

Zimmer tapezieren . Verstehst du mich ? Solche Wünsche
sind die alleroernünstigsten Wünsche , und bei einer Hausfrau
sind es wahrscheinlich sogar die sehnsüchtigsten Wünsche , aber
es sind keine Weihnachtswünsche , Willi ! Sie gehen nicht
unter den Baum zu legen , sie wirken nicht . Verstehst du
mich ? Ein kleines Marzipanschweinchen kannst du unter den
Baum legen ! ; eine lederne Tasche zum Ausgehen , oder ein
Buch , oder hundert Zigarren , das patzt alles noch unter den
Baunr das ist — wie soll ich sagen — sichtbar ist das . . .

"

„ Aber Menschenskind , du regst dich ja auf um diese
Sache !"

35 000 unversteuerte Zigarren entwendet .

= Lampertheim , 17 . Dez . In einer hiesigen Zigarren -

sabrik sollen innerhalb Jahresfrist vom 1. Juli v . I . ab nach
•; nb nach etwa 35 000 Zigarren abhanden gekommen sein ,
ym Verlauf der polizeilichen Ermittlungen stellte sich
heraus , datz ein Angestellter der Fabrik von seinen u n v e r -

steuerten Personalzigarren widerrechtlich solche
an andere Personen gegen Entgelt abgegeben hat . Reben

dem Verkäufer machen sich auch die Käufer derartiger Waren
einer Zuwiderhandlung gegen die Steuergesetze schuldig und

setzen sich einer empfindlichen Bestrafung aus , wozu noch der

mehrfache Ersatz der hinterzogenen Steuer kommt . Auch die

unentgeltliche Abgabe bzw . Annahme unversteuerter Tabak¬

waren ist unzulässig .

Reichsberufswettkampf .

Jetzt heiht es anmelden !

17V Des , Nachdem in der Zeit vonOktober bis Mitte Dezember die weitverzweigte Orqanfla -
vl " n Tbes Rerchsberusswettkampfes geschaffen wurde , sind in

? .° sen überall in Stadt und Land die Wett -
sUsn einzelnen Gruppen ernannt und die

»utn;
b Prüfungsausschüsse gebildet worden . Auch imO

^
? u Hessen - Nassau schreiten die Arbeiten rüstig vor -

U^e t̂ni ) inzwischen zusammengetreten
’
.
n benen matzgebende Vertreter der

„ „ ^ ^ Un9obe! Sanbwetts , des Handels , sowie der Industrie
fiuL ? vertreten sind , sind ebenfalls ge¬bildet oder in der Bildung begriffen . Nunmehr wird von

. . — Neuhof i . T ., 18 . Dez . Die von der Eoanchl iz chen Fraue nh ilfe durchgeführte Haussammlungi
brachte 10 .50 RM . in bar und 45 Pfundpakste Ein 5m
paü >ter aus Wiesbaden stiftete der hiesigen Gemeinde 1
die Winterhilfe ein Reh .

— Darmstadt , 17 . Dez . Der Herr Reichsminister
Justiz hat angeordnet , datz die Zellenstrafanstalt Butzbach
mit Wirkung vom 1 . Januar 1936 in ein Zuchthaus um¬
gewandelt wird . Es werden daher in den besonderen Voll¬

zugsanstalten des hiesigen Oberlandesgerichtsbezirks , der

Zellenstrafanstalt Butzbach und dem Landeszuchthaus
Marienschloß , nur noch Zuchthausstrafen vollstreckt . Die
beiden Anstalten sind zur Aufnahme aller zu Zuchthaus¬
strafen verurteilten Männer aus den Oberlandesgerichts¬
bezirken Darmstadt und Frankfurt a . M . und aus den

Landgerichtsbezirken Koblenz ( Oberlandesgerichtsbezirk
Köln ) und Siegen ( Oberlandesgerichtsbezirk Hamm ) zu¬
ständig . Gefängnisstrafen von mehr als drei Monaten an
verurteilten Männern des Oberlandesgerichtsbezirks Darm¬

stadt müssen vom 1 . Januar 1936 ab außerhalb des Ober¬

landesgerichtsbezirks vollstreckt werden . Zuständig für die

Vollstreckung dieser Strafen sind bezüglich aller Jugendlichen
des Oberlandesgerichtsbezirks und bezüglich der volljährigen
Männer des Landgerichtsbezirks Eietzen das Zentralgefäng -
nis Freiendiez , bezüglich der Jungmänner im Alter von 18
bis 21 Jahren aus dem ganzen Oberlandesgerichtsbezirk die

Gefangenenanstalt in Heilbronn a . N . und bezüglich der voll¬

jährigen Männer aus den Landgerichtsbezirken Darmstadt
und Mainz die Gefangenenanstalt in Zweibrücken .

— Pirmasens , 17 . Dez . In der vergangenen Nacht gegen
2 Uhi brach in der Leistenfabrik S ch m i d t L C o . , und zwar
im Kesselhaus , Feuer aus . Durch den Brand wurde das

Kesselhaus vollständig und der benachbarte Silo der Span¬
transportanlage teilweise zerstört . Der Schaden ist be¬

trächtlich . Der Betrieb soll sogleich wieder in Gang gebra
werden , nachdem man sich auf elektrische Kraft umgeste . . .
haben wird . Die Lagerbestände wie auch die Fabrikations¬
anlagen der zur Zeit voll beschäftigten Fabrik find vom

Feuer so gut wie verschont geblieben .

- „
=

. Nrls dem Rhei - gau , 17 . Dez . Bei der Domänen -
kellerei Kloster Eberbach im Rheingau konnte der Küfer
yakob Engelmann sein 45jähriges Avbeitsjubiläum be¬
gehen . Dem Jubilär wurde durch Weinbaudirektor Gareis
eine entsprechende Ehrung zuteil .

, .
^ Delkenheim , 18 . Dez . Seinen 90 . Geburtstag feiert

heute Mittwoch , 18 . Dezember , Herr Heinrich Treisbach
in geistiger und körperlicher Frische . Der Jubilar ist
Veteran von 1870/71 und weit und breit im Ländchen be¬
kannt , hat er doch in Delkenheim die Post 27 Jahre lang
geführt .

— Naurod i . T . , 17 . Dez . Am Samstag fand im
Distrikt , Schlicht die diesjährige erste Ho lzv er steige -
r u n g statt . Es wurden angemessene Preise erzielt , so zum
Beispiel für Buchenscheitholz 25 RM . das Klafter im
Durchschnitt . Buchenknüppelholz kostete durchschnittlich
20 RM . Für Lichenscheicholz wurde im Durchschnitt 15 RM .
das Klafter und für Eichenknüppel 8 bis 10 RM durch¬
schnittlich geboten .

= Idstein i . T ., 17 . Dez . Die in der vollbesetzten Halle
des Tv . 1844 abgehaltene KundgebungderNSDAP .
mürbe erneut zu einem eindrucksvollen Bekenntnis für den
Nationalsozialismus . Für den verhinderten Pg . Stöhr
sprach als Redner des Abends Pg . Holzkämper . — Der
Kameradschaftsabend des Sturmbannes IH/224 Id¬
stein am vergangenen Samstagabend nahm bei sehr starkem
Besuch und gutem Programm einen schönen Verlauf . —
Bei der Polizeihundeprüfung des Gaues Hessen
der Fachschaft für deutsche Schäferhunde am 8. Dezember in
W . - S ch i e r st e i n , hat die Kreisfachgruppe Idstein mit
gutem Erfolg teilgenommen . Am 14 . Dezember wurde in
Idstein der Wanderpreis der Kreissachgruppe unter dem
Nichteramt von Polizeioberleutnant Heyne - Mainz aus¬
getragen , wobei sehr günstige Ergebnisse erzielt würden . Am
8 . Februar 1936 findet eine Polizeihundeprüfung und am

Mittwoch , 18 . Dezember 133z .
Berlin

, aus die gesamte schaffende Jugend unseres Li
zur Teilnahme am Reichsberufswettkampf aufqerufen
diesen Tagen gelangen in allen Betrieben , Berufsschulen »
lonjhgen Stellen im Gau - Hessen - Nassau die Merkblätter tReichsberufswettkampf 1936 an sämtliche Jungarbeiter ,
Lehrlinge , sowie an Mädels in der Berufsausbildung ;

jlnd die Vorbereitungen zur Olymvi !
der Arbeit wie wir von der Gaujugendwaltung erfahr
m ihr zweites Stadium getreten . Auch diesmal werden
Jungarbeiter und Jungarbeiterinnen in hellen Scharen
den Anmeldestellen strömen , denn die Idee dieses die qesar
schaffende Äugend umfassenden Leistungswettstreites hat n
zweimaliger Durchführung die gesamte deutsche Jugend

Sämtliche Berufe sind wieder beteiligt , zum etr.SJiale auO ) die Studenten und nicht zuletzt die ungeleiw
Arbeiter , männlich und weiblich . Voraussetzung für die ;
lassung zum ReichsbeMfswettkampf ist die arische Absti
mung . Die Altersbegrenzung liegt bei 23 Jahren . Da ,

Ort Hochstteilnehmerzahlen festgesetzt sind , findet un
Umstanden eine Auslese der Anmeldungen stattl

die , örtliche Wettkampfleitung erfolgt . Die Teilnab
ist kostenfrei . Die eigentlichen Wettkämpfe werden in )
Zelt vom Februar bis Mai nächsten Jahres üurchaeU
Der grohe Vorentscheid , bei dem von insgesamt einer A
lron Teilnehmern im Reich im Gau Hessen -Nassau 56 <
yungarbeiter und Jungarbeiterinnen antreten , findet v,2 . bis 15 . Februar statt , der Eauwettkampf der jeweils i
Besten des Gaues vereinen soll , in der Zeit vom 4. 1
15 - März . Der Endkampf wird in den Tagen vom 24 . 1
80 . April in Danzig ausgetragen und stellt die Reit
sieger fest , die vom Führer in der Reichskanzlei empfan «
werden .

„ Du hast gut reden "
, sagte Ottchen . „ Du mutz dir das

richtig überlegen . Da ist nun Weihnachten , da brennt der
Baum , na . . . also alles ist so , wie es sein mutz , und jeder
schenkt seine Geschenke , nicht wahr ? "

„ Ja . Und weiter ? "

„ Und weiter ? Dann ist weiter nichts , als datz ich dann
mit leeren Händen dabeistehe , denn ich kann doch nicht in der
halben Stunde unter dem Baum die Küche streichen und das

Der Reichswettkampf des NSKK .
**

a? n ^ Urt “ '
s,

Rk . ,17 . Dez . Im Rahmen einer Presse -
Motorgruppe Hessen des Nationalsozia¬

listischen Krastfahrkorps „sprach am MontagnachmUtagSturmhauptfuhrer Secker über den Sinn , Zweck und Um -
lang des bevorstehenden Wettkampfes im NSKK . Bei

1
^ blegenheit gab er gleichzeitig bekannt , datz ab 1 . 1 .4936 der Sitz der Motorbrigade K u r h e s s e n nach K a s s e l

verlegt wird , wahrend die heutige Motorbrigade D a r m -
stadt mit der Frankfurter Motorstandarte 49 von dem qe -
nannten Zeitpunkt ab die neue Motorbrigade Frankfurta . M . / Darmstadt mit ihrem Sitz in Frankfurt a . M .bildet . ^ Amh " uptfuhrer Secker ging in seinen Ausfüh¬
rungen zunächst auf

1 1

die zwei grotzen Aufgabengebiete des NSKK .
ein , die einmal im Dienste der Vreitengliederunq
zum anderen aber im Dienst der Motorsportschulen
bestehen . Im ganzen Reiche haben wir 24 derartige Motor¬
sportschulen des Korps , in denen in sechswöchigen Lehr -
gangen ber Heranwachsende junge Deutsche eine planmätzige ,
fahrtechnische , sportliche und weltanschauliche Schulung er¬
fahrt . Wenn er dann seiner Wehrpflicht genügt hat , findet
er rn der Breitengliederung des Korps Aufnahme . Die
Breitengliederung selbst ist das , was der Autzenstehende im
allgemeinen als Kraftfahrkorps sieht , sind die Männer , die
er im Dienst bei Aufmärschen im schwarzen Sturzhelm ein -
hermarschleren steht , sind die Männer , die stets bei kraft -
sportlichen Veranstaltungen zum Einsatz kommen .
, Der Reichswettkampf des NSKK . hat sich in seinen Prü¬
fungsgebieten mit den Dingen zu beschäftigen , die zu den
Aufgaben des deutschen Kraftfahrers gehören . An der Spitze
der acht Leistungsprüfungen — der Wettkampf mutz übrigens
6ts zum 15 . März 1936 beendet fein — steht die weltan -
s ch a u l i ch e und charakterliche Prüfung . Die
weiteren Prüfungsgebiete decken sich zum größten Teil mit
denen der SA . „

Der NSKK .- Mann soll nicht nur ein guter ,
sondern , was die Disziplin anlangt , auch ein vorbildlicher
und hilfsbereiter Fahrer sein . So finden diese Prüfungen
ihre Ergänzung durch besondere Aufgaben auf dem Gebiete
des

Verhaltens des Kraftfahrers im Stratzenoerkehr und
Hilfsdienst .

Einen nicht unbedeutenden Bestandteil dieser Prüfungen
bilden überdies die Einsatzübungen / im Rahmen des Ko¬
lonnendienstes , dem im Äusbildungsprogramm des Korps
eine besondere Bedeutung zukommt .

Um allen Aufgaben gerecht zu werden , ist es , wie
Sturmhauptführer Secker weiter ausführte , aber auch erfor¬
derlich , datz der NSKK .- Mann technisch auf der Höhe ist .
Fahrer und Maschine müssen miteinander verwachsen sein .
Auf handwerkliche Fertigkeit wird somit gröhter Wert
gelegt .

---- . . . IUU VUlVIll ] -VHU VIUU | .
das legt der zeitgemäße Mensch von heute unter den Wen
nachtsoaum . Das sieht anständig aus , und das verbleibt f
die Jahrhunderte , denn so ein Gutschein mit deiner Un #
schrift , mein Lieber , der liegt auf Jahrhunderte als Bese
da , daß du an dem und dem Weihnachten mal so und so nw
warst und hast das und das ausgegeben . Und das ffl<#
einen guten Eindruck !"

„ Und solche Gutscheine . . .“

„ Bekommst du im Papiergeschäft und auch bei H «
werksmeistern . Damit kannst du schriftlich deinem Ja #
in der fremden Stadt einen Anzug machen lassen .

"

„ Mensch , wenn das so wäre , dann schleppte ja der M
nachtsmann heute gar keine Pakete mehr ?

„ Nein , das hat er auch nicht mehr nötig . Er ist modck
geworden und legt fein unauffällig nur so einen GutsÄ #

hin . Gutschein für zehnmal Haarschneiden , Gutschein 9
Küchestreichen , einen Gutschein für den Tischler . . ." j

„ Also Gutscheine überall ? "

„ Ja . Es fehlt nur noch ein Gutschein , auf dem geschlW
ben steht : ,Gut für zehn Tage Weihnachtsurlaub

'
, aberM

einen Gutschein kann es natürlich nicht geben , denn es stM
ja Gutscheine sein auf Leistungen und nicht M
Faulenzen . Aber das mit der Küche und dem Tapeziere « M
euch , das mache nur . Sage zu Minchen , es ginge nicht ,
du könntest es nicht , und fege ihr dann zu Weihnachten f4M
den Gutschein hin .

" M
„ Und für dich

"
, sagte Ottchen dankbar , „ für dich lege 1

einen Gutschein hin auf zehn Zigarren für deinen
Rat , oder vielmehr : die kriegst du so , obne Gutschein ,
ich weiß ja , was du gerne rauchst .

"

Weihnachtliches Zwiegespräch .

Von Felix Riemkasten ( Berlin -Zehlendorf ) .

„ Latz mich bloß mit Weihnachten in Ruhe
"

, sagte Ottchen
Neumann zu seinem Schwager . „ Bei mir geht es mit Weih¬
nachten diesmal verquer .

"
„ Wieso ? "

fragte der Schwager ,
„ Ist ein Unglück passiert bei euch ? "

„ Ich will es dir eMhlen
"

, entschloß sich Ottchen . „ Du
bist ein verheirateter Mann wie ich , und es geht dir um
kein Haar anders . Du weißt , wie das ist , wenn Frauen sich
etwas wünschen ."

„ Ja , das allerdings .
"

„ Was will sie denn diesmal ? "
erkundigte er sich und

hatte eine Stimme voll Mitgefühl . Ottchen war fein Schwa¬
ger , und seinen Schwager verläßt man nicht . „ Ist es etwas
gar zu Unvernünftiges und Teures ? "

„ Nein , das nicht . Es ist nicht teuer und es ist nicht un¬
vernünftig . Es ist fogar die allergrößte Vernunft , die
jemals in der Welt zu Weihnachten dagewesen ist , aber . . .

"

„ Da bin ich neugierig . Was könnte das sein ? Also was
will ste von dir ? "

„ Du wirst staunen
"

, sagte Ottchen . „ Sie wünscht sich die
Küche gestrichen und das eine Zimmer tapeziert .

Die Motorgruppe Hessen , deren Gebiet den früheren
Volksstaat Hessen und fast die ganze Provinz Hessen - Nassau
— mit Ausnahme eines kleinen Teiles im Westen — und
die Kreise Wittgenstein und Siegen im Nordwesten und den
Spessart im Süoosten umfaßt , ist , wie Sturmhauptführer
Secker zum Schluß betonte , bestens gerüstet und geht
großer Zuversicht in diesen Reichswettkampf .

„ Also ganz neu ist mir das !"

„ Es ist eigentlich fchon ganz alt , Ottchen . Du kennst M
diese Glückwunschtelegramme von der Reichspost ? Ge «
so macht es das Handwerk mit den Gütfcheinen . Du trief
einen hübschen Schein mit einem schönen Bild draus . !h

= Aus dem llntertaunuskreis , 17 . Dez . Eine Tag mW
der Wehrführer und Brandmeister aus demÄW
lichen Teil Des Untertaunuskreises fand , unter Leitung vW
Kreisfeuerwehrführer Becker in Bad Schwaibach , W
„ LinDenbriunnen "

statt . Nach Begrüßung der erschieneiW
Gäste und Feuevwehrkameraden durch den Vorsibe -idM
ergriff Landrat Herrchen das Wort . Er äußerte sich

'
M

lobend über die Wehr und über die vor der Tagung statW
funDene Übung . Der von Kreisfeuerwehrführer Becker W
stattete Geschäftsbericht zeigte , datz das Feuerwehrwesen W
Untertaunuskreis auf einer beachtlichen Höhe steht . AW
Kreis sind 59 eingekleidete Wehren vorhanden , 29 MotM
spritzen sind aus,den verschiedenen Stationen verteilt . AW
die Schaffung neuer unterirdischer WasserentnahmesteW
machte der Redner rroch besonders aufmerksam . Für 25jähM
Dienstleistung überreichte Landrat Herrchen im Auftrag m
Innenministers dem Feuerwehrmann Th . H 0 f m a n n I
wohlverdiente Ehrung in Gestalt eines Erinnerungszeichen

x Niederlahnstein , 17 . Dez . Die Wohlfahrisunt «
stützungsempfänger im Arbeitsamtsbezirk Lah »
stein sind von 3054 am 30 . 1 . 1933 auf 140 am 30 . 11 . 193

pirüttgegangen
. Zur Zeit werden 850 Notstandsarbeitei b

„ Verstehst du ? Man schenkt keine Sachen mehr , sond «
Leistungen . Und man schleppt keine Pakete mehr 111
zergrübelt sich nicht den Kopf , ob alles am Heiligabend al
heil und pünktlich zur Bescherung ankommt , sondern man h<

„ Und das wergt du nicht ? "
fragte sein Schwager . „Di

weiß doch jeber . Das ist das Neue , was sich das Handw «
für dieses Weihnachtsfest ausgedacht hat . Du kaufst dir ?
einen Weihnachtsgutschein für Handwerksarbeit . Und M
kannst du bann ausfüllen und ihn deiner Frau aus M
Weihnachtstisch legen . In deinem Fall würdest du z. X
hinschreiben : „ Otto Neumann schenkt seiner lieben Fr «
folgende Leistung des Handwerks : Streichen der Küche .

" Hl
auf ber Rückseite bes Scheins kannst du deiner Frau dai
noch mitteilen , was du nun im einzelnen mit dem Weiß
abgemacht hast . Und dann legst du ihr einen zweiten Es
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Weihnachtsfreude !

4 tütige Limousine

• RM 216

1804

Und noch ein wertvolles OPEL - Angebot : Der neue OPEL P 4 , das neu¬

geschaffene Vollauiomobil mit 4 Zylinder 4 Takt - Motor für RM 1650 *

Tage der Festfreude - Zeit großer Wünsche * hoffnungs¬
voller Ausblick auf Zukunft und Erfolg .

Die heutige Ausgabe umfaht 14 Seiten
und das Unterhaltungsbiatt .

HZ . sammelt vom 18 . bis 22 . Dezember .
HZ . redet nicht vom Sozialismus der Tat , sie übt

ihn !

Helle Augen bitten um euer Opfer !

RM 4000
RM 3760

Wetterbericht des .Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend
Nur östlich der Oder und im Alpenvorland noch trübe mi
verbreiteten Schneefällen , im übrigen Reich strllenwech
ausheiternd und im grotzen und ganzen niederschlagsfrei , an
Tage geringer , nachts stärkerer Frost .

OPEL macht Ihnen Freude
, hilft Ihnen Freude zu bereiten

und erfüllt Ihren langgehegten Wunsch durch die für diese

Zeit geltenden niedrigen Preise .

Und diese OPE L -Wagen - jetzt schon die 1936erModelle ! - brin *

gen dauernde Freude . Lange bewahren sie ihren hohen Wert ,

unermüdlich und anspruchslos dienen sie Ihnen treu und zu¬

verlässig - tatkräftige Helferin Ihrem Streben nach dem Erfolg .

Nr . 345 . Seite 7 .

XSie sparen jetzt .

^ e « nur bis 14 1 , A
' 3ö00

L36 ^ RM 3384

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Donnerstag !

Berlin : 14 .15 Uhr : Bunte Unterhaltung . 16 Uhr '

Weihnachtskantate . 16 .30 Uhr : „ Backe , backe Kuchen "
. Ei ,

Spiel mit kleinen Versen für große Leute . 20 .10 Uhr : Froh
liche Fahrt durch Berlin . 22 .30 Uhr : Unterhaltungsmusik .

Hamburg : 16 Uhr : Unterhaltungskonzert . 19 .10 Uhr
Chormusik unserer Zeit . 20 .10 Uhr : Tanzmusik . 23 Uhr
Harfenmusik . 24 Uhr : Unterhaltungskonzert .

Köln : 16 .10 Uhr : Stunde junger Komponisten
16 .40 Uhr : Deutsche Erzählkunst der Gegenwart . 17 Uhr
Unterhaltungskonzert . 19 Uhr : Das Kammerquintett spielt
21 .10 Uhr : Solistenkonzert .

fahrt den Kieler Hafen . Auch der Fischereischutz droben im
Nordatlantik und im Eismeer begann wieder . So verfolgte
man im Marine -Postbüro den Wiederaufbau einer deutschen
Kriegsmarine .

Im Jahre 1934 liefen wieder für zwei Schulkreuzer zu¬
gleich die Post hier durch , für die „ Emden " und die „ Karls¬
ruhe ' "

. Jetzt ist als drittes Kadettenschulschiff das Linien¬
schiff „ Schlesien

"
hinzugekommen . Sie liegt in den Feier¬

tagen in Cadiz ( Spanien ) , während die „ Karlsruhe
" vor

Port Victoria , dem Hauptort der Seychellen -Inseln im In¬
dischen Ozean Anker wirft . Nach Port Victoria kommt nur
alle 4 Wochen ein Dampfer , deshalb mutzte für die „ Karls¬
ruhe

" im Marine - Postbüro für die Weihnachtspost bereits
am 17 . November Postschluß sein . Was später kam , ging
schon nach dem nächsten Hafen Batavia weiter . Die „ Emden "

hatte am 7 . Dezember Postschlutz und das Linienschiff
„ Schlesien

"
erhält zu Weihnachten noch die am 19 . Dezember

abgehenden Postsachen . Man verfolgt im Marine -Postbüro
sehr genau die Postdampferlisten , um die Postschlüsse mög¬
lichst spät zu legen , damit die Post nicht allzufrüh abgeschickt
zu werden braucht .

Die Pakete für die Auslandsschiffe der Kriegsmarine
gehen einen anderen Weg . Die Kriegsmarine hat die Fa .
Mathias Rohde u . Co . , Hamburg 1 , Ferdinandstratze 38/40 ,
beauftragt , gewöhnliche Pakete fiir die Auslandsschiffe von
Zeit zu Zeit weiter zu befördern . Den Absendern ist zu
empfehlen , vor der Absendung von Paketen bei der Firma
anzufragen . Das Höchstgewicht für die Beförderung durch
das Marine - Postbüro aber ist , wie erwähnt ein Pfund .

Das Marine - Postbüro kann nach den vorliegenden
internationalen Abmachungen nur die Schiffe der Kriegs¬
marine betreuen , die sich im Ausland befinden . Die Han¬
delsschiffe und auch das Segelschulschiff „ Deutschland

" des
deutschen Schulschiffvereins erhalten ihre Poft unmittelbar
nach ihren Anlaufhäfen , die genau bezeichnet werden müssen ,
und zwar mit Auslandspostgebühr . Die beiden Vegleit -
dampfer , die diesmal zur Devisenersparnis von der Kriegs -
inarine mit Brennstosf den Auslandskreuzern mitgegeben
worden sind , die Tankschiffe „ Hansa

" und „ Mittelmeer "
, er¬

halten dagegen ihre Post durch das Marine -Postbüro über
die Kreuzer „ Emden " und „ Karlsruhe

"
, denen sie zugeteilt

sind .
Die Postbeutel mit der Weihnachtspost finden pünktlich

ihr Ziel , die „ Marineschiffspost
"

auf den Äuslandskriegs -
schiffen , die vom Verwaltungsoffizier — wie jetzt der
Marinezahlmeister heitzt — verwaltet wird . Von seinem
Postraum holen sich alle ihre Feiertagsgrütze von den Lieben
in der Heimat , der kriegserprobt « Kommandant , seine Offi¬
ziere und Unteroffiziere , seine jungen Matrosen und Heizer
und seine See -kadetten , die sich zum erstenmal den Wind der
Weltmeere um die Nase pfeifen lassen , aber unter dem
Christbaum sehr , sehr gern an zu Hause denken .

N
I mild , leicht

schäumend ,
ganz wundervoll
im Geschmack .

zaq ,

Königsberg : 16 llhr : Gesänge und Musik füi
Streichquartett . 19 llhr : „ Weihnacht den Müttern "

. Eiw
Feierstunde . 22 .40 Uhr : Orchesterkonzert .

München : 16 .10 Uhr : Zeitgenössische Kompositionen
18 .50 Uhr : „ Löwen in München

"
. Ein vergnügtes Gespräch

20 .10 Uhr : Richard -Wagner - Abend . 23 Uhr : Kammermusik
Saarbrücken : 21 Uhr : Wunschkonzert . 22 .40 Uhr

Tanzmusik .
Stuttgart : 16 Uhr : Heitere Musik . 18 .45 Uhr

Erinnerungen an Dietrich Eckart . 19 Uhr : Operettenkonzert
21 llhr : Heiteres und Wissenswertes zur Kultur des Essens
Wiesbadener Künstler im Rundfunk .

Von Lotte Tiedemann wird im Reichssender Frank
furt am Donnerstag , 19 . Dez ., 15 .15 llhr , ein lustiger Kinder
funk „ Hänschen und Fränzchen fahren in die Weihnachts
ferien "

gesendet .

Autohaus Wiesbaden
G . m b . H .

Nikolasslraße 7

Aittwoch , 18 . Dezember 1935 .

Werhnachtspost
der Auslandskreuzer .

Huf der Reede von Guayaquil , 6000 Seemeilen von der

Men Heimat , ankert zu Weihnachten der Schulkreuzer
yben

" . Zu Hause aber nehmen die Väter der See -

elien , die ihre Auslandsreise machen , den Atlas vor und
-en per Mutter , wo der Junge steckt : „Siehst du , da ist9

Panamakanol . und da weiter unten an der Westküste
, Südamerika etwas südlich vom Äquator liegt Euaya -

l der Haupthasen des Staates Ecuador . Da ist er nun !"

d
'

die Mutter fragt vielleicht besorgt : Ob der Junge auch
w Weihnachtspost hat ? "

5c . der kleine Seekadett hat seinen Weihnachtsbrief von

use und wohl auch den Erutz von zarter Hand , aus den er

gfo dringlich wartet ! Dafür sorgt das Marine - Postbüro ,
tlin , C 2 . Schon Wochen vor Weihnachten sind die Post -

!e nach Guayaquil abgefertigt worden . Sie haben auf
ent roten Streifen den Vermerk erhalten : „ Post for the
man Warship „ Emden "

. Not to de opened by the Post¬
et !" Die Postsäcke für die Kriegsschiffe im Ausland
$ en geschlossen , auch wenn sie andere Länder passieren ,
ist Post wird als Jnlandspost betrachtet , die von einem

itichen Postamt zum anderen geht . So gelten auch die

duldsgebiihren des Fernverkehrs für Postkarten , gewöhn -

t Briefe , Drucksachen und Eeschäftspapiere bis zum Ge -

ht von 600 Gramm an alle Besatzungsmitglieder von
ilandskriegsschiffen . Auch Geldbeträge können mit ge -

hnlicher Jnlandspostanweisung eingezahlt werden , wenn
den Vermerk tragen „ durch Marine -Postbüro , Berlin ,

Seit fast 7 Jahrzehnten arbeitet das Marine -Postbüro
ältesten und grötzten Berliner Postamt C 2 . Zuerst Le¬

tzt es die Kriegsmarine des Norddeutschen Bundes , dann
kaiserliche Marine des alten Reiches . Der Beamtenstab'
m zu , je mehr Schiffe ins Ausland fuhren . Acht Beamte
ten 1914 im Marine -Postbüro tätig , und dann im Welt -
K . mit seinen vielen Kriegsschauplätzen mutzte das
stine - Postbüro HO Mann beschäftigen . Mancher Post -

itelj kam nicht an fein Ziel , weil das Vestimmungsschiff
: den Falklandinseln oder in Ostafrika im Kampfe unter «
tawen war . Es war ein tragischer Nachklang der stolzen
Wahn unserer Auslandskreuzer des Weltkrieges , als
11918 noch Postsäcke für das Geschwader des Grasen Spee
,irie Heimat zurückkamen und als manche Mutter und
iiche Frau an den Heldentod ihres Sohnes oder Mannes
i erinnert wurde , den ihre Grütze in den ersten Kriegs -
itaten nicht mehr erreicht hatten .
Bon den HO Beamten des Marine - Postbüros blieb nach dem
ltkrieg nur ein einziger übrig . Zuerst waren nur die
»enfucher mit Post zu versehen , die im hohen Norden die
vässer minensrei machten . Langsam erwuchs die neue
chsmarine . Kurze Auslandsfahrten im Sommer be -
aten , und die Fächer im Marine -Postbüro füllten sich
der . 1924 nahm der damalige Schulkreuzer „ Berlin "

zum
tonal den Weg nach ÜBeriee und bald darauf verlietz
- Vermessungsschiff „ Meteor "

zu jahrelanger Forschungs¬

OPEL » TYP OLYMPIA » . . . OPEL

Die OPEL -Preissenkung ha ! einen doppelten Zweck : einmal die Erfül¬
lung ihres Lieblingswunsches zu ermöglichen , zum anderen die Gefolg¬
schaft der 18000 den ganzen Winter über in Brot und Arbeit zu halten .

ADAM OPEL A . -C . RÜSSELSHEIM AM MAIN

« Limousine “ •Cabr . lin, .

Wint ,
Staffelung ;

‘ ZVIINDER
reis .

t £? is
_ nur bis 14 1

• • RM 2500

m .en derOPE £np ? f >
^ ’

Personenwaa
Stet « . - - . SM K

• jagen Sie noch■Händler !

- _52 £ hisj4 . L36

sParen jetzt
• RM 240

6ZYLINDER 2 tü “ ge Lim
reis .

Reismjrbi , M y
* Sle

sParen jetzt

_____

Sech « Üzer Lim .

~ 5 « nur
_ bisJ4 . i . 36

Vie sparen jetzt

• RM 4800
RM 4512

RM 288

lle sParen jetzt .
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Kaiser ’
s Weine

Frau
geb . Schneider .

Wiesbaden , Cochem , Potsdam , 17 . Dezember 1935 .

Beisetzung Freitag 114 Uhr Südfriedhof .

Die
auf dem Südfriei

Statt Karten .

lische Heimat .

' ES B ÄOEJL

Weifatadytsfesir

KAISER ’

Rheuma -
, Gidjt -

Engelmann

Alles , was den Boden ziert und ihn warm und wohn¬
lich macht , in großer Auswahl zu günstigen Preisen .

Pullove
Westen
Blusen
Röcke

Verkaufsstelle der ZentRa - Uhren

Michelsbarg 13,1 . Et . kein Laden

Wiesbaden , Haiger , Essen , den 16 . Dezember 1935 .
Westendstr . 4 .

, . . Aw

vom « bezialhaus tzloldgajse

das Weihnachts - Geschenk von bleibendem Wert .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 20 . d . M ., vorm . 10 .30 Uhr

von der Kapelle des alten Friedhofes - aus : auf dem Nordfriedhof statt . 1

Immer erwünschte und schöne

Weihnachts - Geschenke « ,

Heute entschlief sanft im 84 . Lebensjahr

unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Schwägerin und Tante

Geschenke
von bleibendem Wert

sind Uhren aus dem

Fachgeschäft
Reichhaltige Auswahl

UHRMACHERMEISTER

Lebt wohl , lebt wohl , mein Morgen tagt ,
Lebt wohl , ich geh zur Ruh ’

,
Der Kampf ist aus , mein Morgen tagt ,
Der Meister winkt mir zu .

Nach langem schwerem Leiden verschied mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater
und Onkel

Heute nacht nahm Gott der Herr meinen lieben Mann , unseren

guten Vater , Bruder , Schwager und Onkel

KAFFEE

GESCHÄFT

„ Vom Stragula - Läufer bis zum Anker - Velour ,

kauf ’ alles bei Georg Diez ich nur
" !

Eck«

TEPPICHE

LÄUFER

VORLAGEN

In tiefer Trauer :

Therese Kujat , geb . sartw

u . Kinder Martha u . Rudi .

Korbmöbel L " !
Seit 1899 einer der besten Facharbeiter .
Moderne Sessel und Truhen billig .

Alle Backzutaten - Konserven

3 % Rabatt in Marken

(wen . Artikel ausgen .)

Wir sagen allen innigen Dank für
die aufrichtige Teilnahme , sowie für
die reichen Kranz - und Blumenspenden ,
die uns bei dem Heimgange unseres
lieben Entschlafenen zuteil wurden .
Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Fries
für seine tröstenden Worte am Grabe .

In tiefem Schmerz :

Helene Scheid .

Wiesbaden , den 18 . Dezember 1935 .

nahtloser Filz
Halb - und

Schaft - Schuhe
(südd . u . sächs .

Art )
Marschstiefel - u .
Alum . - Spanner ,

Pumpshatter
empfiehlt

Schuh - Goliath
Michelsberg 13 .

UWWölM
jetzt cingetrosfen

Lchiersteiner Ltratze 54
_______ neben Paulinenstist .______

Kleinere Geschenke sind :

Gürtel
Schals
Kragen
Handschuhe

Die Zierde des Weihnachtstisch
meine abgelagerten

EdeUiköve u . Schnäv
iiHiiiiiimiiiniiniiiiiiimiiinimiwiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiimiiimuiii

in handgemalten Ktü

Süß für die Dame —

herb für den Herrn .

Verlangen Sie bitte m
ausführliche Preislis

t/ ___ j - eL. Ruf26914 BlücherstraA
nennen W .- Biebrich : Rathaustr .

und Ischias - Leidende trinken
jetzt den echten Alpenkräuter -

fiamrdure - Tce
der Harnsäure löst und aus¬
scheidet und das Blut gleich¬
zeitig entgiftet und entsäuert .
Orig .- Packung RM . - .75 u . L -

nur in der
Drogerie

MWeimr
Ecke Bismarckring

und Dotzheimcr
Strahe .

Todesfälle in Wiesbaden
Marie Klavver , geb . Kiimlau ,

Wwe ., 77 Jahre , Eltviller
Strahe 14 , f 17 . 12 .

Jobannette Faust , geb . Herz ,
72 Jahre . Nerostr . 40 , t 17 . 12 .

Ludwig Krall , Zimmermann ,
68 I . , Werderitr . 10 . t 17 . 12 .

Elise Stoll , geb . Georg . Wwe .,
63 I . , W .- Schierstein , + 17 . 12 .

Hans Niederau , kaufmännischer
Angestellter . 21 Jahre , Wiesb .-
Biebrich . t 17 . 12 .

W . - Biebrich .
Karl Grabowsky , Invalide ,

62 Jahre . Wiesbaden , Stein¬
gasse 34 , f 14 . 12 .

Heinrich Weimer , 11 Jahre . Kur -
iürstenstrahe 31 , f 15 . 12 .

Knaben ^
Lodenmaii ^

l

Regenmäntel
- Ho « ® »

"
Hh

"

. md - n

Vorstehende
Pte ^

e

^ VßeenundrkosteetjedeNum
-

me

°
größer 25 — 75 Pfg - mehr .
*

kleine Wiesbadener
jeder kle

oderspa -

wimscht ^
h jC

ten einen

^ Äug
'

oderMantelvon

Kleidung als
Weihnachts -

Geschenk
bereitet immer

Freude .
In großer Auswahl bei

E . Watzke
Wloritzstr . 3

Schulranzen , Mappen
Damentaschen .
Portemonnaies ,
Hosenträger , Koffer

Koch

Blücherplatz 4 .

Kaiser ’
s Festkaffee im Gesdienkbeufel .

Die beliebte Sode • • - Pfd . 2 . — Marke Kaffeekanne extra • • • Pfd . 2 . 80
Marke Kaffeekanne • • „ 2 . 40 | Unsere Spitzensorien • Pfd . 3, — 3 . 20

Schokolade in bekannt guter Qualität , Marzipanliguren
in allen Preislagen , Lebkuchen , Spekulatius , Nüsse .

Herr Ludwig Grall
wohlversehen mit den hl . Sterbesakramenten .

Im Namen aller Trauernden :
Frau Anna GraU , Wwe .
u . Kinder .

Wiesbaden (Werderstr . 10 ) , den 17 . Dez . 1935 .

GEORG DIEZ
Das große Spezialhaus für
TAPETEN , LINOLEUM , TEPPICHE , GARDINEN

Friedrichstraße 51 , Ecke Kirchgasse .
Max Biirschgens

Paula Eisei , geb . Bürschgens

Helmi Bürschgens

Georg Eisei

Lena Bürschgens , geb . Leuwer

Franz Bürschgens
Helmi Eisei .

>alies geschenkter
Mäntel u . KIeider einfacher u. aparter

aber immer preis »
Bis zu den größten Weiten vorrätig !

Marie Ochs *
Webergas

denkt natür ^ h

an die Klemen » uh

jetzt wieder em | rAnzüge
zahlschone ,

itgeiegt . Da

und Mänte . drin aus
sieht jeder B - reutsiChauch .

if m a b 6 w ■

sääS ” ' ™ “ *
;

Ergeht
die
hungernden
Vögel nicht !

Beerdigung findet am Freitagnachmittag 3 Uhr
i Südfriedhof statt , die Seelenmesse Freitag

vormittag 8 Uhr Elisabethkirche .

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Teil¬

nahme bei dem uns sa schwer betroffenen

Verlust unseres lieben Entschlafenen

danken wir auf diesem Wege allen . Ganz

besonderen Dank Herrn Pfarrer Hahn ,
dem Scharrschen Männerchor Wiesbaden ,
dem Wiesbadener Militärverein , dem

Kegelklub „ Germania " und nicht zuletzt
den lieben Hausbewohnern und der Nach¬
barschaft .

In tiefer Trauer :

Frau Minna Stauch , Wwe .

geb . Diefenbach
und Angehörigen .
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Emil Kujat
nach schwerer Krankheit im 61 . Lebensjahr zu sich in die himm -
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■ Metropole - SiadtlfUdic
einzelne Platten - ganze Diners ins Haus

Rumäniens Bob - Mannschaft , die zu den
Winterspielen nach Garmisch - Partenkirchen kommt , wird von
Oblt . Papana , der 1932 die Weltmeisterschaft im Zweier -
Bob gewann , angeführt .

11 Dezember polizeilich gesperrt . Diese Maßnahme wurde
getroffen , um zu vermeiden , daß die Strecken durch llber -
beanfpruchung Schaden erleiden . Man will in Garmisch -
Partenkirchen unter allen Umständen dafür Sorge tragen ,
daß die olympischen Wettbewerbe auf einwandfreien and
tadellos hergerichteten Bahnen ausgetragen werden können .

Schwarzwald - Skimeisterschaft vom 2 . bis 5 . 1. 1936
in Neustadt .

Sils Standort der Schwarzwald - Skimeisterschaft , an der
oie 30 Mann starke Olympia - Mannschaft teil -

Der Bundespokal - Wettbewerb

der deutschen Fußballgaue wird am 5 . Januar fortgesetzt .
An diesem Tage ermitteln die noch im Rennen verbliebenen
vier Gaue nach folgendem Plan die Endspielgegner : in
Chemnitz : Sachsen — Brandenburg ; in Augsburg : Bayern
— S ü d w e st .

In Norddeutschland starke Zunahme der Jugend¬
mannschaften .

Eine innerhalb des Gaues Pommern durchgeführte
Statistik der Jugendmannschastcn zeigt , daß sich die Zahl
dieser Mannschaften , die am 31 . 12 . 1934 113 betrug , bis

zum 1 . August 1935 auf rund 200 und bis zum 1. 11 . 1935
auf 241 erhöht hat . Das bedeutet allein für die letzten drei
Monate einen Zugang von 41 Jugendmannschaften . Auch
im Gau N o r d m a r k ist eine ähnliche Entwicklung zu ver¬
zeichnen . 495 Jugendmannschaften , die am 1. 1 . 1935 gezählt
wurden , stehen am 1 . 10 . 1935 903 Jugendmannschaften
gegenüber , wobei sich die Zahl der jugendlichen Fußball¬
spieler von 8722 auf 12 889 erhöht hat . Der Hamburger
Sportverein hat allein 18 Jugendmaunschaften , Eimsbüttel -
Hamburg 15 , während nicht weniger als 6 Vereine des
Gaues je 14 Jugendmannschaften aufweisen .

nimmt , wurde das Schwarzwaldstädtchen Neustadt im litt «
see - Feldberggebiet bestimmt .

Am 2 . Januar findet der 35 - Kw - Dauerlauf Feld¬
berg — Schauinsland statt .

Zu Ehren der im Weltkrieg gefallenen Skiläufer wird
am Abend des 3 . Januar in Neustadt eine großer Fackel -
z u g auf Skiern zum Fullbergkreuz veranstaltet . Am Sams¬
tag , 4 . Januar , vormittags , Start zum 18 - Km - Lang -
lauf ( Eeheimrat - von - Opel - Lauf ) im Hochfirst -
gebiet bei Neustadt , der in einer Höhenlage von 850 bis
1200 in durchgeführt wird . Ein Höhepunkt der Meisterschaft
sind die Spezial - Sprungläufe , nachmittags 2 Uhr , an der
Hochfirstschanze in Neustadt ( 10 Minuten vom Bahnhof ) , zu
denen auch Bayern und das Schwabenland seine besten
Springer entsendet , so daß bei gleichzeitiger Teilnahme der
Olympia - Mannschaft eine Konkurrenz vorhanden sein wird ,
die bisher einzig dasteht .

Am Sonntag , 5 . Januar , folgen die Kombinations -
Sprungläufe auf dem Feldberg . Abends 5 Uhr
ist Siegerverkündigung auf dem festlich beleuchteten Rat¬
hausplatz des Winterkurortes Neustadt i . Schw . Für Unter¬
kunft und Unterhaltung währen der Sporttaqe ist in Neu¬
stadt bestens gesorgt .

*

Beachtung , denn in der Posener Mannschaft stand neben
Hauptmann Nicz auch der am Wettkampf in Warschau be -
teitigt gewesene Dobrowolski . In ter deutschen Mannschaft
waren Wahl und Jörger für Casmir und Esser eingesetzt
worden . Die deutschen Säbelfechter gewannen den Kampf
mit 9 :7 Siegen und 63 :21 erhaltenen Treffern . Der erfolg¬
reichste deutsche Fechter war Wahl mit drei Siegen und
einer Niederlage , sowie Eisenecker mit

'
dem gleichen

Ergebnis .
Weltrekord im Dreisprung .

Wie aus S y d n c y gemeldet wird , stellte der bekannte
australische Leichtathlet Metcalfe ( nicht zu verwechseln
mit dem amerikanischen Negersprinter gleichen Namens ) mit
der fabelhaften Leistung von 15 .84 in eine neue Weltbest¬
leistung im Dreisprung auf . Der bisherige Weltrekord
wurde von dem Japaner Nambu mit . 15 .72 m gehalten , der
sich mit dieser Leistung 1932 in Los Angeles die Olympische
Goldmedaille geholt hatte . Sein Landsmann Oshima holte
Zwar 1934 mit 15 .79 m eine noch bessere Leistung heraus ,
aber diese fand bisher noch keine Anerkennung als Welt¬
rekord .

Der Südwest - Fußballmeister , Phönix Ludwigs¬
hafen , hat jetzt doch bei Bundesführer Linnemann eine —
wenn auch nur geringe — Milderung des bekannten Urteils
in Verfolg der Vorfälle beim Spiel Phönix gegen Eintracht
Frankfurt erreicht . Die Platzsperre für Heimspiele wurde
von vier ( praktisch kamen nur noch drei in Frage ) auf zwei
herabgesetzt , so daß also der Phönix sein letztes Heimspiel
gegen FSV , Frankfurt in Ludwigshafen austragen kann ,

Sport - Rundfefjau .

Deutsche Fechtersiege in Posen .

Auf der Rückreise vom Fechtländerkampf Deutschland —
Polen in Warschau machte die deutsche Mannschaft noch
einmal in Posen Station , um dort gegen den Akademischen
SK . auf Säbel und Degen « nzutreten . Das Treffen wurde
als Städtekampf Pofen — Frankfurt « . M . aufgezogen .
Diesmal gab es im Säbel - rote auch im Degenfechten deutsche
Erfolge . Dabei verdient der deutsche Säbelsieg besondere

Olympia - Anwärter .

Die deutschen Radfahrer

erhalten , genau wie die übrigen Olympia - Anwärter , auch
iln Lause des Winters eine systematische Ausbildung . Durch
immer wieder neue Starts auf den verschiedenen Winter¬
bahnen wird versucht , sie auch während der Hallenkampf -
zeit in bester Form zu halten . Der Deutsche Radfahrer -Ver¬
band und Reichstrainer Schmidt haben einen genauen
Arbeitsplan aufgestellt , der besonders aus die Förderung
von Schnelligkeit und Ausdauer sowohl bei Straßen - als
auch bei Bahnfahrern abzielt . Dafür sind bereits drei
Starts zeitlich festgelegt . Je 12 bis 15 ausgewählte Fahrer
der beiden Nationalmannschaften nehmen am 5 . Januar in

"

der Dortmunder Westfalenhallc den Kampf auf . Schon
sechs Tage später , am 11 . Januar , gehen die Bahnfahrer
allein in der Halle M ü n st e r l a n d in Münster an den
Start und die dritte Veranstaltung gelangt am 5. Februar
in Stuttgart , in der Stadthalle , zur Durchführung . Hier
werden sich wieder Bahn - und Straßenfahrer treffen . Später
erhalten die Fahrer auch in der Deutschlandhalle
nochmals Startgelegenhcit und voraussichtlich werden sie sich
auch in der Rheinlandhalle in Köln vorstellen .

Die olympischen Wettbewerbe , Fliegerhauptfahren über
1000 Meter und Zweisitzerrennen , bilden den Hauptbestand¬
teil der Vorbereitungen . Die Straßenfahrer bestreiten
außerdem noch 10 - Kilometer - Punktefahren und auf be¬
sonderen Wunsch von Weltmeister Toni Merkens , der die
Mannschaftsrennen als besondere Kraftquelle anfieht , bildet
ein solcher Wettbewerb über 30 Kilometer den Abschluß
jeder Veranstaltung . Beide Mannschaften bestreiten ihre
Flieger - Hauptfahren getrennt . Anschließend starten die
vier Endlaufteilnehmer — Bahn gegen Straße — in einem
4000 - Meter - Mannschasts - Verfolgungsrennen , das ja auch int
olympischen Programm steht .

Äusgetragen wird das Flieger - Hauptsahren
bei den Bahn - und Straßenfahrern in drei Vorläufen ,
einem Hoffnungslauf . Zwischen - und Endläufen . Die
Wertung für das Gesamtergebnis erfolgt nach Punkten .
Der Wettbewerb auf Zweisitzern , der nur für die
Bahnfahrer offen ist , wird in zwei Vorläufen zu je drei
Paaren durchgeführt , wobei jeweils die Sieger die Berech¬
tigung zur Teilnahme am Endlauf und die Zweiten die Be¬
rechtigung zum Kampf um den dritten Platz haben . Die
Straßenfahrer bestreiten dafür ein 10 - Kilometer -
Punktesahren nach der üblichen Wertungsformel . Im 30 -
Kilometer - Mannschaftsrennen setzen sich

'
die Mannschaften

aus je einem Bahn - und Straßenfahrer zusammen .

Opferwoche der Radfahrer .
Der deutsche Radsport wird keineswegs hinter den

übrigen deutschen Sportlern zurückstehen und auch in diesem
Jahre tatkräftig für die notleidenden Volksgenossen ein -
treten . Der Opfertag des vergangenen Jahres wird diesmal
zu einer Opferwoche des deutschen Radsports vom 29 . März
bis 4 . April 1936 ausgedehnt werden ! Alle Fahrer und Ver¬
anstalter stellen sich zu dieser Zeit in den Dienst der guten
Sache , um dem Winterhilfswerk einen namhaften Betrag
überweisen zu können .

*

Einen neuen inoffiziellen Schwimm¬
rekord stellte die Frauenstaffel des SV , 04 Göppingen
über 3X100 - m - Brust in Reutlingen auf . Die Württem¬
bergerinnen schwammen die Strecke . in 4 :40,8 Min . und
unterboten damit den alten Rekord von 4 :42,5 Min . , den
die Frauen von Poseidon Leipzig hielten .

Die $ ufiball = Winterhilfe
in den einzelnen Gauen .

In Ergänzung unserer Meldung über das Gesamtergeb¬
nis der Winterhilfsspiele des Fachamtes Fußball , die am
20 . November durchgeführt wurden und einen Gesamtertrag
von rund 218 000 RM . brachten , geben wir nachstehend noch
die Erträgnisse in den einzelnen Gauen bekannt :

Gau Ostpreußen RM . 2000 ; Pommern 3143 ; Branden¬
burg 7833 ; Winterhilfsspiel der beiden Nationalmannschaften
in Berlin 27 275 ; Schlesien 4893 ; Sachsen 27122 ; Mitte
18 600 ; Nordmark 7284 ; Niedersachsen 10 940 ; Westfalen
22 160 ; Niederrhein 22 566 ; Mittelrhein 8314 ; Nordhessen
5701 RM . „ . .

Süddeutschland :
S ü d w e | t . . 13180 RM . Baden . . 6 778 NM .
Württemberg . 15 675 RM . Bayern . . 15000 RM .

ie Winterfpiele .

Das Programm

1 die . Eröffnung der 4 . Olympischen Winterspiele in
-J ,

a r

*

* e n 1 * r $ e n ant 6 . Februar wird noch
r Weihnachten in den Handel kommen . Alle Programme‘ die Winterspiele werden in deutscher , englischer und
nzoftscher Sprache grundsätzlich möglichst vollständig gc -
ten fein . Sie enthalten die Wettkampffolge nicht nur
den betreffenden , sondern auch bereits für den kommenden
>. nnd zwar in Form von Fahnentafeln , so daß die aus -
uschen Besucher mit einem Griff das finden , was für ihre
um wichtig ist . Die Ergebnisse des Vortages werden an -
hrt . Die Besucher Garmisch - Partenkirchens können aus

Programm auch ersehen , welche Karten für den be¬
enden und ben

, kommenden Tag noch erhältlich sind . 2ns -
udsre der Dienst am Kunden ist in den Programmen aus -
nt . Die Zuschauer werden genau unterrichtet , wie sie

Garmisch - Partenkirchen kommen können und wie sie
zu den einzelnen Wettkampfstätten gelangen . Sie fin -

genaue Angaben über die Verkehrsregelung , über Fahr -
isermäßigung bei der Reichsbahn , auf den Postlinicn und
Flugzeug .
Das Eröffnungsprogramm ist noch reichhaltiger aus -
ittet . Dr . von Halt hat ein Eröffnungswort geschrieben ,
irbem findet man sämtliche Namen der Mitglieder des

Die 4 . Olympischen Winterspiele in
Garmisch - Partenkirchen

haben bekanntlich eine Rekordbeteiligung zu ver¬
zeichnen : Rund 1000 Aktive aus 28 Nationen werden
am 6 . Februar 1936 ihren Einzug in das Olympia -
fkistadion halten . Unser Bild zeigt die Auslaus -
bahn der kleinen Olympiasprungschanze

. in Garmisch - Partenkirchen , dem Schauplatz der
Winterolympiade . ( Atlantic , M .)

iernationalen Olympischen Komitees , die Namen der
tglieder des Deutschen Olympischen Komitees und schlietz -

bie Namen sämtlicher Mitglieder , die in der Organi -
ion der Spiele tätig finb . Das Eröffnungsprogramm ent -
t ferner die olympische Eidesformel , und in Form von
mentafeln die Einmarschfolge der Rationen , gleichzeitig
laben , wann die Nationen zum erstenmal an den Olym -
len Winterspielen teilgenommen haben , das Abschneiden
den Winterspielen 1932 in Lake - Placid sowie die Teil -

Merzahlen 1932 und 1936 in Earinisch . Außerdem er -
int eine General - Übersicht über sämtliche Wettbewerbe

die Wettkampffolge an den beiden ersten Tagen .

Olympia - Abfahrtsstrecken gesperrt .
Die drei Olympia - Abfahrtsstrecken im K r euzeck -

« ict , die für die Winterspiele vorgesehen sind , sind ab

>

Du willst zu Weihnachten echte Freude machen ?

Schenk ’

Handwerksarbeit mit Weihnachtsgutscheinen
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10 - 12000

[ VerkSO

NttReichert
Villen u . Häuser

3 Zimmer

ZUM FEST

NÜTZLICHE DINGE

VON FRANKE4 Zimmer

Zim . f . Möbel -

u .

Mn

ttRÄNKESuchen Sie eineSuchen Sie eine

Wohnung r
Zentralbeiz .

belmstr . 56 , E . 3 .
an Tagbl .-Verl .

Dann

Berthold Jacoby
Lentschetz

±±ILl FÜRST

HAUS UND KÜCHENGERÄTE

Möbl . Zimmer
und Mansarden

AsUsüi
LmOhIui

Fremden¬
heime

Verlor ^
Gesund «

LIEFERUNG FREI HAU SJ

Leere Zimmer
und Mansarden

Guterhaltener

SecWlel
vk . Rbeingaucr
Str . 17 , 1 lks .

Tadell . meiner
Kinderwagen
( Brennabor )

Bill , zu verkauf .
Behle .

Luisenstraße 22 .
Bild

f . Schlafzimmer
gesucht . Ang . u .
M . 31V an T .-V .

soll jeder eine Freude haben . Sei es die Haus - ‘

frau , die Braut oder der Vater , ganz gleich , wer

beschenkt werden soll , für alle finden Sie

in großer Auswahl und zu Preisen , die den Geld¬
beutel nicht belasten , an meinen reichsortiert en ,

Lagern . Darum sollten Sie nicht säumen , sich ]
über die Weihnachtsangebote

und 15 - 20000
1 . Stelle a . nur erstkl . Stadtobjekt
sofort zu verg . durch

Ernst Schürmann , Treuhänder ,
Wiesbaden , Taunusstraße 55 .

Fernruf 24746 .
Sprechzeit von 4 bis 6 Uhr .

Gesucht zum 1. Avril 1936 von
älterem Ehepaar

sonnige geräumige

Damen -
Pelzmantel ,

Er . 44 . zu kauf ,
ges . Preisangeb .
u . I . 311 T .-V .

bieten Ihnefl
jeden Zweck
geeignete Mi
rial und sor
auch hierein
für das gute1
lingen
Ihrer A jj
Druck - VyJ
aufträgeXtZ

L. Scheilenbeitf
Hofbuchdrucken
Wiesbadener Tad

Lesen , Herde ,

Asherte
Jakob P 0 st .

Hochstättenstr . 2
Mirktstr . 9 .

Webergasse 21,1
Privat

und

Geschäft
55 Mk . monatl .
4 Zim . u . Küche
zu verm . PHtx ,

Tel . 24490 ,
Uhlandstraße 15

Lampenschi
gr . Ausw .. 3
Ans . . Rrva
Beleucht .- Kä
Bernstorf , i
Kirchgasse 1!

2 - Z . - WM .
sofort zu verm .
Näh . b . Ludwig ,
Schillerplatz 4 .

Radio
( Mendel , Netz¬
gerät , Bauj . 34 ,
4 R . . vreisw . vk .

Bierstadt .
Langpasse 31 .

Radio .
Mende , 6111. zu
verk . Wellritz -
stratze 44 , H . 1 .

Saub . möbl . 3 „
Ofen , elekt . L .,
3 .50 Ak . Braun .
Schierst . Str . 55a

Eins . Bett bill .
zu verk . Moritz -
str . 9 , Mtb . 1 .

MM
weiß ( Holz )

140X80 ,
weiß emailliert .

Will
mit Backof . . gut
erh . , zu verkauf .
Walkmühlstr . 4 ,
1 . Stock .

Radio !
3 . R . . Siemens ,

Eurova - Emps . .
70 RM . zu verk .

A . Herrchen .
Sonnenberg ,

a . d . Hofwiess 6 .

Puvveubett . kl .
eis . Df . . Schlitt¬
schuhe vk . Wil -

zu informieren . Freundliches , sachkundige »]
Personal wartet darauf , Sie gut bedienen und ]
beraten zu dürfen I

M jJFRÜHER
- WURTENBER6

III........... ........III
Nähmaschim

Reparatur «
aller Fabrik ^
ausgesübrl j

Tb . BrW
Eoethestraß «

llltillllllltillllil

Reparaturen Kül
Michelsberg 3 . Daselbst Uhren allen

Nachf . Robert Ulrich
G . m . b H .

Hauptbüro : Taunusstraße S .

Möbeltransport Lagerung
Tel .- Sam . - Nr . 59446 u . 238 80 .

Büro
Friedrichstraße 53 , Part , rechts ,
3 . bezw . 4 Räume , mit oder ohne
großen unbebauten Hofraum , sof .
oder später zu vermieten . Näh .
Muritiusjtr ^ 7 .. . Tel . ^ M

RlltM -

Lamm -Mantel
sehr gut erhalt . ,
bill . abzugeben .
Adr . T .-Vl . Mw

Polstermöbel , Couches ,
Dielen , Flurgarderoben ,

Klubtische

billig und gut

Möbelhaus

4 - M - AW .
m . Küche , Bade -
zim . , Mansarde ,
2 Keller , z . 1 . 4 .
1936 zu vm . Pr .
70 RM . mon .
1 Zim . kann cd .
mbl . weiter ver¬
mietet werden .
Dambachtal 38,1

Gartenhaus r .
Alleinbew ., 3 kl .
Zim . und Küche ,
Bierst . Höhe , ab
1 . 1 . zu verm .,
mon . 38 RM .
Ang . u . F . 310
an Tagbu -Berl .
eeeeeeeee »

unterstellen ges .
Preisangeb .
O . 310 an 2

Das schönste
Weihnachts -

Eeschenk .
Eine versenkb .

, ,W
‘

-

MniMine
verkauft billigst

Engel ,
Bismarckring 43

Schönes separ .
Zimmer ,

leer oder möbl . .
sof . ob . spät , zu
v . Tchwalbacher
Straße 4 , 2 . St .

Tafelservice
( Markenware ) ,

gar . fabrikneu ,
zu verk . Pütz .
Uhlandstr . 15 , 1 .

Tel . 24490 .

Adler -
Schreibmasch .

9lt . 7
gut erhalt . , für
60 RM . zu vk .

Minner .
Langgasse 6 , 1 ,

Bervielfältig .-
Apparat

Ceko Rotarn .
Modell IV , für
40 RM . zu verk .
Adr . T .- Vl . Az

WIESBADEN , NEUGASSE 11 , RUF 2783

DURCHGEHEND GEÖFFNET ?

wir weisen Stellungssuchende dar¬
auf hin , daß es zweckmäßig ist , den
Bewerbungen auf Lhiffre - Anzeige «
keine Original - Zeugnisse - beizufügen
Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift
•les Bewerbers tragen . Der Verlag .

Z - MMl - WNM
in gut . Zust ., in ruh . Hause , mit
Küche . Keller . Mansarde , Bad .
größerem Balkon . Etagen - oder
Zentralhz . Südl . Stadtteil bevor¬
zugt . Ang . u . T . 310 Tagbl .- Vl .

Ofen
mittelgroß , gut
erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
D . 311 an T .-V .

Radio
neuwert . , zu vk .
Albrechtftr . 23 ,

VVb . Part . .
Radio

Lumovhon . 3 R .,
Motorrad

200 ccm , Photo -
Avvarat . 9X12 ,
mit all . Zubeh . ,
zu vk . Walram -
straße 2 , 2 . .

Nachlah - Berkaus
tnkfurterStr . 36,1 ( 10 -4 Uhr )
t , Waschk . Klubs . . Sviegel .
he , Flaschenständ . . Bild . , Eash ,
of .. Flurgard .. Skier . Flasck .-
t . , Eeschirrschr . , Lamv . u . a . m .

Transparent
zu kauf , gesucht .

Behrens ,
Jahustraße 2 .

Tel . 22540 ,

» Muser !

WWMWer
Fabrikneues

Nuhb .-
Sveisezimmer

z. billigsten Pr .
sof . zu verkauf .
Händler verbet .
Ang . u . G . 311
an Tagbl .-Verl .

MHgaffe 44,3
214 . Z . -Wohn .

an ält . Ehepaar
zu vermieten .
Näh . 1 . Stock .

Ks ^ onksp . - W .,
2 Zim . u . Küche ,
zu vm . Besicht .
10 bis 3 Uhr .

Schmidt ,
Eltviller Str .21c

hat für den Platz Wiesbaden die Agentur
mit Inkasso zu vergeben .

Es kommen nur Herren in Frage , die

in der Page sind , den Bestand zu vegrößern .

Angebote unter A . 462 Tagblatt - Verlag .

ÖLGEMÄLDE
■ besonders vorteilhafte

GELEGENHEITEN

SCHÜTTEN , faunusstr . 5 .

Sealmantel
Gr . 50 , bill . zu
verk . Adr . im
T .- Verl . My

In Billa
g . möbl . Wohn -
schlaszim . , ruhig ,
sonnig , separat ,
Martinftr . 3 , 2 ,
N . Franks . Str .
1 oder 2 möbl .

Zimmer
ab 15 . 12 . oder
später zu verm .,

ruhige Lage .
Philrppsberg -

straße 11 .

Harmonikas
nur erste Weltmarken , werden
wegen verspäteter Lieferung zu
riesig billigen Preisen verkauft .
Soihol Instrumentenbau .
ytlUtl Jahnstr . 34 . Tel . 23263 .

Große Auswahl
in Musikinstrumenten aller Art .

weiß emaill . ,
nur 25 RM .

K. Jungmann Wwe.

Herde — Oesen ,
Gasherde .

Langgasse 8 .

Gebr . Möbel aller Art
Küchen - Einrichtungen , einzelne
Küchenschränke , Kleider - und
Sviegelschränke . Waschkommoden ,
Vertikos , 2 gute Nähmaschinen ,
einz . Kredenzen , einz . Büfetts ,
Tische aller Art , kompl . Schlaf¬
zimmer , kompl . Küchen - Einricht . .
kompl . Speisezimmer , neu , mod . ,
265 RM . . Ausziehtisch tn . Stuhl ,
bill . zu verkaufen . Schorndorf ,
29 Helenenstraße 29 .

Euterh . schwarz .

Somenmontel
( Er . 46 - 48 )

zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 311
an Tagbl .- Verl .
Gut . Frackanzug
mod . , mittl . F . .
zu tauf , gesucht .
Ang . u . H . 310
an Tagbl .- Verl .

Persertevvich
und - brücken ,

Brillanten ,
goldene

Schmu cksachen

Bruchgold
und Silber

zu kauf , gesucht
Rheinstr . 92 , 2 ,

Deinlein ,
10 bis 4 Uhr .

Mittelschweres
Pferd zu verk .
Eärtn . Merten .
Feldweg bint . d .
Manteufselschule

SHotlen -

iettiet
( Rüde ) .

selten , sch. Tier ,
zu verkaufen .

Anfragen
Telephon 28585 .

Kanarienbähne
pr . Säng . . oaul «
brunnenktr . 3 , 3

Euterh . ne
Zimmeroß

zu kauf . sc ;.
Ang . m P ,
ang . u . E .
an Tagbl .-;

Ofen m . R .,
Hol,käsig

Aquarium z. vk .
Blank , Schul -

berg 2l , Ktb . 1 ,
Badewanne ,

emaill . ,
billig zu verk .

E . Bengel ,
öerderstraße 7 .

I Mler - veMse [
Couche 24

Roßhaar sowie
Matr . b . zu vk .

Holland ,
Sedanstraßr 5 ,

Neue

3 - 4-Mer -

Mhnung
mit Balkon u .

Steubenstratze 5
( früh . Gartenstr . , Kurtage )
1 . Stock lks ., 3 - Zim .-Wohn .
mit eingör . Bad , Zentral -
heiz . , Warmwasserveriorg . u .
Zubehör , zum 15 . Febr . 1936
oder später zu vermieten .
Näh . das . b . Hausmeister v .
10 — 1 und 3— 6 Uhr .

Festbesold , sucht
114 — 2 - Z .- Wohn .
( keine Teilw .)
sofort . Ang . u .
W . 310 an T .- V -

Beamter
sucht sonn .
2 -3 - Zimmer -

Wohnung
Ang . m . Preis -
ang . unt . ll . 309
an Tagbl .- Verl .

Paft - Mi .
5 Zim ., Küche ,
Bad u . Zubeh . ,
o . Einfamilien .
Haus m . Garage
u . Gart . , mösl .
südöstlich : Lage ,
zu miet , gesucht .
Ang . u . U . 310
an Tagbl . - Verl .

60 °

aller erzeug
Papiere wet
bedruckt . a

Damen -Kle
a . Freitag j
K .-Fr .E
loren . Um g
gäbe wird -
Bismarckiim

Läden .

Achtung !

Dresdner Kaufmannsgehilfe sucht
Vertrauens - u . Dauerstellung als

8ogeti |li )ii. $ etliinfer =$ etor .

der Kolonialw .- , Feinkost - und
Resormwarenbr . Bin 25 Jahre
alt . Besitze beste Zeugnisse . Stelle
bescheidene Ansprüche . Eef . Angeb .
unter B . 42 bef . Midag . Mitteldt .
Anz .-Grs ., Dresdrn - A . 1 . F585

Piano
nur erst ! ! . , z . k.
ges . Pr .-Ang . u .
A . 465 an T .-V .
Zu kaufen ges .

Lesetisch
( „ Mimikry "

) .
Näh . zu ersr . i .
Taabl .-Vl . Ar
Laterna magira

oder Kinder -
Projektokkop ,

gebr . . zu kaufen
gesucht . Angeb .
u . G . 308 T .V .
Bern . D .- Schlitt -
sckuhe ( Er . 39 )
gesucht Sedan -
vlatz 9 , 3 r .

Gutes MM
aus Privatband
billig abzugeb .
Händler verbet .
Anfr . u . F . 299
an Tagbl . -Verl .

Klavier ,
Puppeuküche ,
Waage mit

Gewicht . , Dam . -
Schuhe ( neu . Er .
36 ) zu verkauf .
Karlstr . 24,2 . St .

2mal schellen .
Gitarre , Klein -

kal . - Gewehr ,
Radio vk . Emser
Str . 10 , Etb . 2 .

91 . Electrola -
K . - Erammovb .

Wissen Sie schon
daß Sie bei

| Privat - Verläufe |

2 la schwere
Zugpferde ,

evtl . m . Geschirr
und Wagen ,

sofort zu verk .
Schürmann LCo .

G . m . b . H . ,
W . - Biebrich ,

Tel . 60144 — 46 .

m -

SAMllsltze
05 ML

um Wells
i . Eiche m . Nßb .,

125 nnö
145 M .

Ausziehtische ,
Stühle m . Stoff
u . Leder billigst
O . Kannenbergs

Mel -Zentrale
Coulinstr . 3 .

Seitenstraße v .
Michelsberg .

Nähtische , SitL =
Garnituren , neu
billig zu verk .

Schreinerei
Borckstraße 20 ,

Souterrain .

Kleiner

W
mit Schiff

nur 25 RM . ,

6858HÖ

Weihn .- Ferien !
KöstlicheWinter -

frische im
Hochtauuus

( Sport , Wand .)
f . einige Schul -
kinder — 13 I .
Gute familiäre
Pflege , mäßiger
Preis , beste Ref .
Ang . u . A . 456
an Tagbl .-Verl .

finden Sie bestimmt

durch eine Anzeige im

Warner lagNßtt

Adelheidstr . 40 ,
schöne 3 - Zim .-
Wohn . zu verm .
Eltvill . Str . 6 , 1
sonnige 3 - Zim .-
Wobn . . Äans . .
2 Keller sof . z . v .
Näh . Part , r .

GMoflel
2 . Stock

3 - Zim . -Wobn .
m . Küche , eine
Mans . u . Zub . .
sofort od . später
zu verm . Näh .

Wiesbadener
Bank ,

Friedrickstr , 20 .

od . Wohnung m .
Eewerberaum .

, gute Lage , zumL
1. 3 . 1936 ges .

Bekannte

Versicherungsgesellschaft

Schwarzer
Flügel

sehr gut erh .,
zu vk . Anfr .
B . 308 T .- V .

Ende Dezei ,
Beiladung 1
Strecke D«
stadt , Bergsh

Eg . Beck«
Sveditio ,

Schierstem
Straße S

Autofabrß
Mietwag «

Kirchgasse ä

Sochp . , Lurem »
burgplatz 4 , sof .
beziehb . . zu vm .
68 RM . Festm .

Junker u . Ruh ,
m . Tisch , 5 .— ,
Krankentisch 5 .- ,
el . Bügeleisen ,
2 Jagdbilder ä
5 .— zu verkauf .

Eraff , Nieder -
waldstraße 7 .

Gebr . Gasherd ,
3fl „ mit Tisch -

§
estell u . Gas -
ackosen bill . zu

verk . Anzus . bis
3 Uhr nachm .

Bommer ,
Sonnenberg ,

Kaiser - Friedr .-
Straße 4 .

Kl . schm . Herd
zu verk . Näh .
To .gbl .- V . dlx

favU<v, ,
3 M . , 2 P . Nrck .-

Schlittschnhe ,
ä 1 .50 M . . Elt -
viller Str .2,3 , M .

Möbl . Schlafz .
v . Ehepaar sof .
bis 31 . 12 . ges .

( Kochgelegenh .
erwünscht . )

Ang . u . E . 311
an Tagbl . - Verl .

Ing . Ehepaar
sucht möbl . Zim .
od . Mansarde m .

Kochgelegenh .,
eo . Gas . a . Herd .
Preisangeb . u .
H . 311 an T .- V ,

Illlllllllllllllllllllllll
Ees . z . 1 . Febr .
1936 von Frl .
( Rentn .) leer ,
größ . sonn . Zim .
m . Gas . Wasser
u . gut . Ofen , a .
l . Landhaus , fr .
Lage . Pünktl .
M . i . voraus u .
f . dauernd . Eef .
Preisangeb . u .
3 . 310 an T .- V .

■ ■ Illllllll

2 guterhaltene
Herr . -Anziige

Größe 50 , preis¬
wert abzugeben .
Friese , Kavellen -
strMe 51 2 .
El . -verlapp . 9 ,
eleg . Kl . m . I .
f . j . Mädch . 7 ,
Weißfuchs 7 M . .
Photo - Avvar . 5

Frankenstraße 9

gut und preiswert kaufen ?

Kuchen - Einrichtung
nat .- las . , 160 cm breit , mit Tisch ,
2 Stühlen , 1 Hocker

135 RM .
Schreibtische — Schreibschränke ,

Couches — Ottomanen
in großer Auswahl bill .

Koller , Möbeletage
Hellmundstraße 45 .

towiiiii
. .Miele "

, mit
Wassermotor ,

Inh . 100 Ltr .
einschl . Wring . ,
gut erb . , preis¬
wert zu verk .
Möbringstr , 11 .

Zeih !
Mikroskop

Kamera . 6X9 .
beid . neu . zu vk .

Weygandt ,
LanggasseJg ,

Moritzstl . 1,1
möbl . Zim . z. v .

Eleg . möbl .
Wohn - Schlafz .

z . 1 . 1 . zu ver -
miet . Adelbrid -
straße 78 , 2 .
Gr . gut möbl .

Mansarde
m . 2 Betten u .
Kochherd zu vm .

IÄ «
larde zu verm .
Er

'
Burgstr .7 .1 r .

Passanten . M
Dauermieterd

Seltener
Gelegenbeitsk .
9X12 Klapp¬

kamera ( Perka ) .
auadr . 3s . Ausz . ,

Satz -Plasmat
1 :4,5/15 .3

Prachtstück , mit
Zubeh . zu verk .
Oestricher Str . 6

2 . St . rechts .
MUIMIRI

4/20

Opel
2/2 Kabr . ,

generalüberb .,
fahrbereit , sof .

zu verkaufen .
Garage

Christmann ,
Bertiamstr . 7 .

Miet

Piano
SCHMU

gegenüber
Landesblhlld

Maurer
Dotzheimer Sir . 49

Ehestandsdarlehen

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . IS
Fernruf 25173 .

Kaufladen .
Puvvenküche ,

guterhalt , getr .
Mänt ., Kleider
f . 13j . Mädch . b .
zu vk . Helenen -
str . 24 . Vdh . 2 r .

Gr . guteiimer .

VWevMe
für 15 .— zu vk .

Marx , Rhein -
gauer Str . 7,P .

WppenWe
zu verkaufen

Parkstraße 32 , 1
Zwei egale

Puppenbettchen
zu verk . Röder -
sir . 32 , P . r .
Pupp .-Schr „ P .-
Kl .-Schrk ., Kauf -
lad . vk . Schwalb .
Straße 5 , 3 lks .

Puppenwagen
fast neu , billig
zu verk . Anzu¬
sehen von 11 — 2
od nach 7 Uhr
stoffiLSU
Elekt Tischbahn
m . viel . Zubeh .
zu verk . ElsässerAuszreW

mit 6 Stühlen ,
mit Ledersitz , f .
35 RM . u . ein

Damenmantel
f . 12 RM . verk .
Nikolasstraße 4

bei Meyer .__
MäS ^ Tisch .

180X85 . Reise -
mappe vk . Becker
Moribstr . 50 , 2 .

Sehr schöne

StlinhMWö
mit av . neuem
Seidensch .. vass .
f . Geschenk , bill .
3u vk .. evtl . geg .
Radio zu tausch .

Hallgarter
Straße 5 , 2 lks .

Singer -
Nähmaschine 22 ,
eiserne Kinder -
Bettstelle 3 M .,

Kinder -
Bettdeckchen 6 ,

Kochherdchen 10
zu verkaufen

Eltviller Str . 16
Vdh . Erdg . r .

NWaslhim
wenig gebr . , zu
verkauf . Schul -
berg 25 , 1 r .

Mignon -

Schreibmasch .
gut etb . . bill . zu
verk . Adelheid -
straße 101 , 1 .

formietimgen]
2 Zimmer

zu miet , gesucht . Ang . u . MN . 782
Ang . u . A . 468 an Sachsenland ,~ “ '

. Chemnitz .

[ Eeldverkehr Mmobilien

| Sapitalisn -Seiufie | | 3nmobiI .=Raufg6fû |

7000 RM .

als 1 . Hypothek
auf mein Haus¬
grundstück ges .

Grundstücks -
wert 30 000 M .
Ang . u . L . 310
an Tagbl .- Verl .

EinsW. -HllllS
3— 5 Zimmer u .
Zub .. v . Selbst¬
käufer gesucht .
Ang . mit Preis
u . Angabe der
Steueroelast . er¬
beten u . G . 309
an Tagbl .-Verl .

Stellen -

Angebote

Tiicht . saubere

ÄIMWN
f . kleinen Haus¬
halt mit 5iähr .
Töchterchen zu
Anfang Januar

gesucht .
Schulz .

Parkstraße 95 .

| Midiiche Personen

Hanspersonnl

Suche f . meinen
gutbürgerl .

Restaurations¬
betrieb

verf . selbttänd .

Köchin .
Gute Zeugnisse ,
Gehaltsanspruch
erforderl . Aim .
u , K . 310 T .- V .
Aelt . erfahrene

llöiym
und ebensolches

HausmöWen
für Villenhaus¬
halt nach aus¬
wärts baldigst

gesucht
Kapellenstr . 27 ,

1 . Stock .

Alleinmädch . .
welches selbst ,
kochen kann u .
beste Zeugnisse
besitzt , z. 1 . 1 .
gesucht . Pütz .
Üblandstr .15,1

Tücht . ordentl .
Mädchen

für alle Haus¬
arbeit ( Kochen
nicht erforderl . ) .
das zu Haufe
schlafen kann . z.
sof . Eintritt ges .

Kurowsky ,
Sophienstraße 3 .

■ ■ ■ HUHU

Angeles ehr! .

AgesMchen
für Metzgerei
sofort gesucht .

Ang . u . B . 311
an Tagbl .- Verl .

■ HHHNH

Ees . zum 1 . Jan .
2 Hausmädchen

für Zimmer u .
Hausarbeit . -

Pension
International ,
Leberberg 11a

kRsgeslllhe ]



Wiesbadener TagblattAittwoch , 18 . Dezember 1935 .

Capitol Heute

Ab h <- ute Mittwoch <

in dem Großfilm

Kirchgasse 72 .

Schli - leiser
stnhlchen , Kaus -

- Lieferung frei Haus . küchcn billigst .

aNtz Taunusstr 33 . 35 VlÄrstr.1
Schönberg ,

.5 . 93.1 .

BLAUE ifc

Weihna ditskerze n

Soldaten

UFA - PALAST

THALIA

flRRiu ?

Wiesbaden,Mauritiusstr . 9

neben der Vereinsbank .

Wieder ein außergewöhnlicher
Kunstgenuß , wieder eine Prüfung für

unsere Tonwiedergabe , die sie , wie

gewohnt , hervorragend besteht .

MARIANNE HOPPE

PETER VOSS / EUGEN KLOPFER

HANNA WAAG / GRETE WEISER

Leder - Notizbücher
Leder - Schreibmappen
Leder - Notizkalender

Leder - Bücher

Leder - Schreibens

Morgen Donnerstag
gleichzeitig mit der Berliner Premiere

Deutrehe Uraufführung

1 LUNA - TON - THEATER
SCHWALBACHER - STR . 57 .

Ein geschmackvoll inszenierter

Kriminalfilm

Akkordion -
Noten

Bandonion -
Noten

Große Auswahl
Kataloge frei

Ad . Stoppler jr .
Luisenstraße 17 .

JUtil
Michelsberg 9

Ein abenteuerlich spannender
Großfilm aus der bewegten
Zeit Europas von 1918/19 .

beginnt unsere erste Vorstellung in¬
folge Sonder Veranstaltung für das
Wmterhiifswerk erst um 6 . 15 Uhr .

Vorher : Ufatonwoche

Kulturfilm „ Affen " u . Lustspiel
Kleine Anzeigen - große Wirkung

KURAUTOBUSSE
________ fahren :

Warum hat sich
der Sfucent Hans
Keßler bei der

Untersuchung
des Raubmord -

talies Hergotin als
Mörder bekannt ?

SCHELLENBERG
Goldgasse Ecke Grabenstr .

BOCCACCIO
KABARETT BAR DANCING

Nr . 345 . Seite 11 .

: MMe WMUWe ! •

• 14 - u . Wkarat . Goldschmuck , £
5 Taschen - und . J° pa .

s ‘
>. •

i « — -
’ ä ' S ' s

Z Brillanten in enorm großer Auswahl J
Z billigen Preisen im Fachgeschäft •
Z Taunusstraße 26 . •

0 Spezialität Gelegenheitskäufe

$ Eduard Lapp , SS, „
e

außer Nesselwang [Allgäu ] u . Oberammergau

2 Weihnachtsfeiertage
verbilligt nach Wintersportplatz

r Dobel Schwarzwald

700 bis 900 Meter

Erstklassiges Skigelände , Rodel - und
Pferdeschlitten , Spaziergänge .

- Abfahrt 7 Uhr Wilhelmstr . , Ecke Theater -
kolonade (a . Verkehrsamt ) , am 1 . Feiertag ,

Einkunft in Dobel zum Mittagessen .
Rückfahrt 26 . Dez . , 17 Uhr ab Dobel -

Gesamtreisekosten einschl . voller Ver¬
pflegung , beginnend mit dem Mittagessen
am 25 . Dez . in Dobel und endigend mit
dem Mittagessen am 26 . Dez . in Dobel

nur RAA » 1650

Wiesbadener Autoverkehrs -

Gesellschaft m . b . H .
- Wilhelmstraße , Ecke Theaterkolonnade

(am Verkehrsamt ) , Telephon 28001
t Nikolasstraße 10 , Telephon 28000 .

Voranze :
ge : Sonntag , 22 . 12 .Vorm . 1115Uhr

Abessinien

nichttropfend — .....

Sehr preiswert « Kaufen Sie frühzeitig
Sie finden jetzt die größte Auswahl

frauon und

Hans Albers u. russischer
L i ^ * e * * e * e ^ Offizier .

Charlotte Susa als Spionin
Vera Iwanowna.

t Jack Trevor , Hubert von Meyerink ,
( Charlotte Radspieler , Ernst Dumcke

Versteigerung .

Kreitag , den 20 . Dez . 1S35 , vormittags 9X > Ubr
beginnend , versteig , ich zufolge Auftrags im Lokale

4 Büdingenftratze 4
( an der oberen Weberaaffe — Televbon 28459 )

Mahagoni - Salonmöbel , Itüriger Nutzb .- Spiegel -
schrank . weihe und braune Kleiderschränke . Kom¬
mode und Waschtisch , Wickeltisch , Holz - u . Metall¬
betten , Kinderbettchen , Tische , Stühle . Sofas ,
Tbaiselongue , Eich .-Flurgarderobe , Eckschränke ,
ajo6 . Fsiegenschrank , Kassette , Frisiertischchen .
Eich .- Truhe , Spiegel , Lampen , älterer Teppich
( 4,00X4,50 ) , Wäschemangel , schöne Zinkbaüe -
wanne , Kinderbadewanne , Sitzwanne , Radio¬
geräte mit Netzanode , Grammophon , Gaskocher u .
Gasherde . - Heizöfen . Zimmerofen , 2 amerikanische
Klappstüble , 2 Fahrräder ( eins für groh . Herrn ) ,
Hackklotz , Theke , Regale , Eisschränke . Schnell¬
waage , . Dezimalwaage , Spieluhren , Bettkiste ,
weine Holzbank , Aufstellsachen , Hausbaltsachen

und anderes mehr freiwillig gegen Barzahlung .
Besichtigung Donnerstag von 3 bis 5 Uhr .

Wilhelm Klapper
Bersteigerer und Schätzer , Bndingenstrahe 4 .

Uebernahme von Bersteigerungen aller Art .

Tauber Jünhc
Adelheidstr . 34 Kais . -Fr . - Rg . 30

Wol $ 3tr . 2 .50 Ml .
-
tz

- ' - '
x

Schauplätze der Handlung ;

Kleinasien , Deutsch¬
land und Rußland .

9 Uhr abends bis 4 Uhr morgens
Das amüsante Programm

Die vorzügliche Hauskapelle
Der angenehme Aufenthalt

Nachmittags 5— 7 Uhr : Tanz - Tee
Fi« o' clock Tea - Th6 dansent

LUCKWUNSCHKARTEN
liefert in kürzester Zeit

L . SCHELLENBERG ’ SCHE HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADENER TAGBLATT

denn die Folge von

guter Qualtät ist Sitz ,

Haltbarkeit und dau¬

ernde Eleganz .

6 . 90 8 . 00 9 . 75

Charlotte Susa

Hans Söhnker

Harald Paulsen

in dem interessanten
und lustigen Film

. . Sie und die Drei

Nur von Mittwoch bis Freitags
JENNY JUGO in

„
Pechmarie “

______ Gutes Beiprogramm !
__________

•

Heute
4 * 8 ”

( t

6 - loot - HenneB

m Deo KW
Hier kommt ' s auf die Ausdauer an ! Mit
einer Anzeige ist nichts getan , das wissen
Sie als Geschäftsmann selbst sehr wohl .
Lassen Sie sich nicht von Ihrer eigenen
Ueberzeugung abbringen ; wir teilen sie
mit Ihnen und stellen uns für Ihre
Werbung bis zum Ziel zur Verfügung !

„ JBiesöoöeoetwr
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ein weiser Pandit ; nach einem

Pep Rundfunk .

Donnerstag , Len 19 . Dezember 1935 .
Streichorchester .

Deutsches Theater .

Eitdo gegen 22 % "Anfang 18 )4 Uhr .

Refidenz - Theater .

Ende gegen 22/ »Anfang 20 Uhr .

Violine ; M . Schildbach . (

Kapellmeister E . Schalck ,

Springer , Dr . Zulauf .
Braun , Draeger , Obholzer , Vöhmer , Buttlar , Den

Hospach , Kaiona , Mechl -er , Wenzel .

Donnerstag , den 19 . Dezember 1935 .

Der Hochtourist .
Schwank -in 3 Akten von Kiaatz und 2ieal .

Musikalische Einlagen von 2 . Popolka und Cuthclm .

Aleckelnbörger innen jünn wi . . . Bilder von einem
llandarLeiterabend . 15 .45 Haben Sie für Ähre Frau
schon ein gutes Buch gelaust ?

10 .00 Musik am Nachmittag . 17 .50 Harfe und Geige . 18 .20
Abenteuer und Erlebnisse . 18 .35 Schäume , Maritza .
Gespräch über Bulgarien von heute . 18 .50 Sportfunk .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlanbccho . 20 .00
Kernspruch , Siachrichten .

20 .10 Das Elly - Ney - Trio spielt Beethoven . 21 .00 Die Eule
aus Athen . Eine Emigranten - Komödie v . Dietrich Loder .

22 .00 Nachrichten , Sport , Dsutschlandecho . 22 .30 Eine kleine
Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz ! Barnabas
von Ckcjt ) spielt .

Kochbrunnen - Konzerte .

Franz Turnier : „ Das Tal von Lausa und
D u r o n “

. Erzählung . ( Verlag Albert Langen/Georg
Müller , München ) . Diese erste Erzählung des jungen Öster¬
reichers Franz Tumler handelt von Leben und Tod eines
jungen Menschenkindes , eines Dorfes , ja eines ganzen
Volkes , über das der Krieg kommt als das Schicksal , vor dem
es kein Ausweichen gibt , — und in der Begegnung mit diesem
Schicksal reift ein junges Menschenleben zürn Tode und zu
früher Vollendung .

Hans Tolten : „ Die Wälder der Hoff nun g
"

.
Eine Erzählung aus Paraguay . ( Richter u . Loening ,
Frankfurt a . M .) . Eine Äbenteurergeschichte allerbester Art :
spannend im Stoff und in der Gestaltung , ansteigend zu einer
fast tragischen Zuspitzung . Tolten schildert nur . was ihm in
jedem Wesenszug vertraut ist , sei es die Landschaft mit ihrer
reichen Pflanzen - und Tierwelt , seien es die Eingeborenen
oder Einwanderer , sei es die merkwürdige Zunft der Schatz¬
sucher .

Erwachendes Asien .

entflammten Eifers der indischen Jugend , des Vegetierens
der Unberührbaren usw . beleben die Handlung .

„ M i p a tn .
“ Derer st eRomaneinesTibeters

in deutscher Sprache . In der verzauberten Einöde
Tibets beschlossen Alexandra D a v i d - N e e I und ihr
Adoptivsohn , der Lama Pongden : „ Wir wollen das wirkliche
Tibet zeigen , richtige Tibeter und Tibeterinnen , wahre Er¬
eignisse . Doch wir werden unsere Geschichte so abfassen , datz
zwar alles darin wahr ist , aber niemand sich wieder¬
erkennen kann . Es soll ein Roman werden , der erste Roman ,
der jemals von einem tibetischen Lama zu Ehren seines
schneereichen Hochlandes für die ferne Welt des Westens ge¬
schrieben wurde ." So entstand „ Mipam

" . Der Lama mit den
fünf Weisheiten . Ein tibetischer Roman . ( Verlag Block¬
haus , Leipzig .) Mipam , der Held des Buches , ist vergleich¬
bar etwa mit dem „ reinen Toren "

Parsifal . Leben und
Eeisteswelt tibetischer Geistlicher wie einfacher Bauern ,
Sitten und Gewohnheiten der Fürsten , Hirten und Kaufleute ,
Anspruchslosigkeit oder Durchtriebenheit von Mönchen . Ein¬
siedlern , Zauberern und Sterndeutern , Städte , Dörfer und
Landschaften , Zauberwesen . Geister und Götter , die bald
hemmend , bald fördernd , sichtbar und unsichtbar in die Ge¬
schicke der Menschen eingreifen , kurz , die eigentümliche
Stimmung eines Landes im Märchenalter der Menschheit
zieht in buntem Wechsel am Leser vorüber .

Etsu Jnagaki Sugimoto : „ Eine Tochter der
Samara i “

. ( Verlag Wolfgang Krüger , Verlin - Westend .)
Eine vornehme , hochgebildete Japanerin erzählt uns hier
ihren Lebensweg . Und es ist ein zwiefacher Glücksfall , datz
einmal dieses Leben gerade die letzten sechs Jahrzehnte um -
fatzt , in denen Japan durch die Berührung mit der abend -
ländschen Welt eine ungeheure , in der Weltgeschichte einzig
dastehende Entwicklung durchmachte und dätz andererseits
im Einzelschicksal der Verfasserin selbst , die dem jetzt unter -

gegangencn alten Schwertadel Japans , der Samurai - Kaste ,
entstammt und heute Dozentin für japanische Literatur
an einer amerikanischen Universität ist , sich diese Entwick¬
lung ihres Landes beispielhaft widerspiegelt . Von beson¬
derem Reiz für uns ist , zu sehen , wie selbst diese in so
starker Bindung an die alte Kultur und Überlieferung aus¬
gewachsene Japanerin dem allmächtigen Einflug der west¬
lichen Lebensauffassung unterliegt , wie sich hier in ihr die
Wandlung zur inneren Freiheit und Selbständigkeit der
modernen westlichen Frau vollzieht .

Donnerstag , den 19 . Dezember 1935 .
11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgefuhrr von der Kapelle Karl Bastian
1 . Fantasie -Ouvertüre von Benoit .
2 . Aus einem Märchenbuch von Karl .
3 . Serenade Fleuric von Granger .
4 . Fantasie über Moniuszkos Oper „ Halka

" von Fetras .
5 . Winterstürme , Walzer von Fucik .
6 . Hensel - Marsch von Woehlert .

Kurhaus - Konzerte .

Frieda Hauswirth : „ Der Sonne entgegen
"

.
Ein Roman aus dem erwachenden Indien . ( Rotapfel - Verlag ,
Leipzigs Wie ein Gemälde entrollt sich vor unseren Augen
das Leben einer Brahmanenfamilie edlen Geschlechtes im
Dorfe . Der Großvater der Kindwitwe Ramadevi , die nie
ihren Mann gekannt , dem sie achtjährig angetraut wurde ,
der Heldin der Erzählung , ist ein weiser Pandit ; nach einem
Leben , in strengster Beobachtung der vorgeschriebenen Riten
und großer Gelehrsamkeit verbracht , stirbt er wie ein
Weiser den ihm angesagten Tod . Und die Großmutter folgt
dem Manne , indem sie das Feuer vom heiligen J - shana - Herd
zum selbsterrichteten Scheiterhaufen trägt und sich damit den
Feuertod bereitet . War der Großvater noch hingegeben an
die strenge Orthodoxie der Hindu - Religion , so drängt es den
Vater , den Kindern bessere Bildungs - und Existenzmöglich¬
keiten zu verschaffen . Er zieht ans dem abgelegenen Dorf
in die Stadt und wird dort von der mächtigen Revolution
erfaßt , die , von Gandhi ausgehend , ein Mtllionenvolk er¬
schüttert . Reiche Schilderung des Treibens in der Stadt , des

1 . Weihnachtskonzert ( Concerto - grosfo Nr . 8 )
vfntto per la notte in Ratala ) von Carelli .
Erster Satz : Vivace , Grave , Allegro , Adagio , Allegro .
Zweiter Satz : Pastorale , Largo .

2 . Konzert für 2 Violinen in D -moll von I . S . Dach .
Allegro — Andante — Allegro .

3 . Quartett Nr . 5 , G -dur für Flöte , Violine , Viola und
von Iah . Christ . Bach .
Allegretto — Rondo . j

4 . Serenade „ Eine kleine Nachtmusik
" von Mozart .

Allegro — Romanze — Menuetto — Rondo .

Dauer - und Kurkarten gültig . iM

Donnerstag , Den 19 . Dezember 1935 .
16 .15 Uhr : Konzert .

Loiturm : Kammermusiker Willy Reich .
1 . In Wehr und Waffen , Marsch von Blon .
2 . Ouvertüre zur Oper „ Der Erlenhügel

“ von Kichlau .
3 . Traum - Walzer von Millöcker .
4 . La Czarine , MaWrka von (Sanne .
5 . Haydns Hi -mmelsgrüße von Urbach .
6 . Canzonetta von Schütt .
7 . Blumen aus Spanien , Walzer von Ailbout .
8 . Potpourri aus der Operette „ Friederike " von Lehür .

Dauer - und Kurkarfen gültig .

Romane , Novellen , Erzählungen .

Ludwig Huna : „ Die Hackenberg
"

. Roman ( Ver¬
lag Grethlein u . Co . , Rachf . , Leipzig ) Ludwig Huna , der
Meister des historischen Romans , schildert hier die wild¬
bewegte Zeit der Margarete Maultasch . In einem Berg¬
schloß des Jnntales , umwogt von kriegerischen Geschehnissen ,
haust das Geschlecht der Hackenberg . Glanz und Untergang
dieses Geschlechtes , das Heidentum des alten Burgherrn , der
Kampf mit dem zelotifchen Abt des nahen Klosters sind einer
rührenden Priestergestalt voll hoher Heilandsideen gegen -
iibergestellt .

Else Sparwasser : „ Das F erb erb lut "
. Ein

historischer Roman . ( Verlag Richard Pflaum , München .)
Die den „ Tagblatt " - Lesern bereits durch Romanbeiträge be¬
kannte Schriftstellerin hat in diesem breit angelegten
Romanwerk den Kampf zweier Geschlechter geschildert , die in
Danzigs goldenen Tagen Adel und Bürgertum in Leiden¬
schaft und Aufregung versetzten . Die grandiose Folie histo¬
rischen Geschehens , eingeschlosien in die spannende Atmosphäre
der mittelalterlichen Stadt , verleiht dem Werk die kühne
Wildheit und Buntheit des gotischen Teppichs . Der uralte
Kampf um das Deutschtum in diesem Bollwerk des Ostens
gegen die Ausbreitung slawischer Machtgelüste , ist mit vor¬
trefflicher Einfühlungsgabe in das Geschehen der Zeit ge¬
schildert .

„ Wasserdroschke Junge Liebe “
. Roman von

Harald Baumgarten . ( Verlag Scherl , Berlin SW . 68 .)
Nicht die Wasserdroschke , die diesen hübschen Namen führt ,
allein ist es , die ihren wirklichen Anteil an der Lösung
spannender Konflikte hat , sondern noch mehr die junge ,
lebensfrohe , starke Liebe ihres Führers , an dessen Seite ein
ebenso mutiges Hamburger Mädchen seinen Kampf ums
eigene Glück , darüber hinaus aber auch um die Rettung alter
Familientradition kämpft . .

Margot v . Simpson : „ D o n n a I r e n a “
. Roman

aus Rio . ( Verlag Grethlein u . Co . , Rachf . , Leipzig .) Der
reizvolle Rahmen von Rio de Janeiro gibt bie | ein Buche
einen ganz besonderen Charakter . Die

'
sonnendurchglühte ,

tropische Landschaft , das blaue Meer , die faszinierende
Blumenpracht , Marmorvillen in Palmenhainen versteckt , da¬
neben das rauschende geschäftige Leben der Großstadt sind
der Hintergrund eines Geschehens von höchster dramatischer
Spannung .

Walter Bernsmann : „ DieSprache der Erdc “
.

Roman . ( Verlag C . Bertelsmann , Gütersloh .) Mit Un¬
fruchtbarkeit , Blitz , Wassersnot und Tod schlug Gott den
Schulten Winkelmann , traf mit Einsamkeit und Unfrieden
seine Seele . Da ward Schulte Winkelmann , der Herr eines
großen Ackers , wieder der Knecht des Herrn der Welt . In
achtundzwanzig Kapiteln rollt das Geschehen dahin , in einer
eigenwillig - urwüchsigen , aus verborgenen Tiefen strömenden
Sprache , wie sie diesem herbwuchtigen Epos gemäß ist .

Maria vom S o n n h o f : „ T hi s " . Roman um Kunst
und Leben . ( Betlag „ Das Bergland - Buch "

, Leipzig .) Der
Kunstmaler Storinder ist keine Kämpfernatur , aber was er
mit überlegenem Lächeln erträgt , immer geistvoll und
gütig , ist schwerer zu trugen als Kampf . Kunst und Leben
spielen ineinander , in beiden ruhen Leid und Glück . Maria
vom Sonnhof zeichnet die Menschen ihres Romans mit
phrasenloser Natürlichkeit .

Eduard Stucken : „ Adils und Gyrid
"

. Zwei Er¬
zählungen . ( Verlag Paul Zsolnay , Berlin W . 35 .) Stucken
versteht es wunderbar , eigenartige Schicksale zu erfinden
und alles mit überlegener Folgerichtigkeit zu lösen . So
entstanden auch hier zwei Meisternovellen , vollendet in Ge¬
halt . Form und Sprache .

Ludwig Rühle : „ Menschen zwischen Dorn
und S t e i n " . (Oranienverlag , Herborn .) Es sind herbe ,
wortkarge Menschen auf dem hohen Westerwald . Dem steini¬
gen Boden das tägliche Brot abgewinnen , ist mühsam und
macht früh alt . Der Verfasser gibt ein lebendiges Bild von
dem Leben dieser Menschen , ihren Schicksalen und > ,ter Ge¬
bundenheit an die heimatliche Scholle . Man liest die Ge¬
schichten mit starker Anteilnahme , insbesondere die von
einem tragischen Humor überglänzte : „ Wie die Besenmine
einmal glücklich war " .

Johannes Tralow : „ Die verliebte Mosel " .
Mit 8 Landschafls - und Trachtenbildern nach alten Stichen
und Aquatintablättern . ( Verlag Gebrüder Enoch , Hamburg ) .
Moselgeschichten sind Geschichten des Weins , und wo Wein
ist , da ist die Verliebtheit nicht fern , in Wein oder in
Mädchen , und wenn es gut geht , in beide . Johannes Tralow
hat die schönsten der trunkfesten Geschichten gesammelt .

Donnerstag , den 19 . Dezember 1935 .

Stammreihe C . 14 . Vorstei
Ein Maskenball .

Oper in 5 Akten von Verdi .

Reichs,
'
ender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Saar¬
brücken : Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit ,
Wasserstand , Wetter . 8 .15 Stuttgart : Gymnastik . 8 .45
Bauernfunk .

10 . 15 Stuttgart : Schulfunk . Bolksliedsingen . 10 .45 Frank¬
furt : Werbekonzert . 11 .20 Frankfurt : Gau Nachrichten .
11 .35 Programm . Wirtschaft , Wetter . 11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Von München : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit , Nach¬
richten . 13 . 15 Von München : Mittagskonzert II . 14 .00
Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10 Vom Deutschlandstnder :
Allerlei — zwischen Zwei und Drei ! 15 .00 Wirtschafts -
bericht , Zeit , Wirtschaft . 15 . 15 Wir sind ein lustiges
Zwillingspaar .

16 .00 Lieder und Klaviermusik . 17 .00 Von Königsberg :
Nachmittagskonzert . 18 .30 Launiger Leitfaden für
Sprachfreunde . 18 .40 Das aktuelle Buch . 18 .55 Wetter ,
^ onderwetterdienst für die Landwirtschaft , Wirtschaft ,
Programm , Zeit .

19 .00 Kassel : Europäisches Ballett . 19 .50 Tagesspiegel . 20 .00
Zeit , Nachrichten .

20 . 10 Besserer Herr gesucht .
'

Tragödie um ein möbliertes
Zimmer von C . B . Schwerla . 21 .00 Orchesterkonzert
mit Steffi Geyer .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 . 15 Nachrichten , Wetter , Sport
22 .20 Von München : Weltpolitischer Monatsbericht
22 .30 Von Berlin : Spätabendmusik . 24 .00 Stuttgart :
Nacht konzert . F . Flotow .

Teutschlandsender 1571/191 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Tages -

spruch , Choral . 6 .30 Fröhliche Morgenmusik .
10 . 15 Volks ! iedsinge 11. 11 .05 Die Landfrau schattet sich ein .

11 .30 Der Bauer spricht — Der Bauer hört .
12 .00 Bon Breslau : Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten .

14,00 Allerlei — von Zwei Ws Drei ! 15 .15 Lustige

Jahrbücher .

Der „ Gartenlaube - Kalender 193 6 “
( VerlM

Scherl , Berlin SW 68 ) , der seit vielen Jahren IjeroX
kommt , ist für zahlreiche deutsche Familien zu einem treu « :
Freund und erprobten Berater geworden , wird wieder tiieJL.
begeistern . Dauerhaft gebunden , mit zahlreichen
— Zeichnungen und Photographien — illustriert , wich
seinen Lesern wieder frohe Stunden , Unterhaltung und
in den Fragen des täglichen Lebens bringen .

„ Das Zeitglöcklein 1936 “ enthält 12 MonatM
bilder aus dem flämischen Stundenbuch der DreskmM «
Landesbibliothek in prachtvollem , siebenfaroigen Druck . EiDN
der kostbarsten Kleinode spätmittelalterlicher Buchkunst wi-Mvi
uns zum Wegbegleiter durch das neue Jahr .
Heiterkeit und Naturliebe strahlt aus diesen zierlichDß
Bildern , die Dr . Erhärt Kästner mit feinsinnigen Kunstv ^ M
ständnis erläutert . ( Verlag Bibliographisches Institut flW
Leipzig .)

Der „ Kosmos - Taschenkalender
“

für die
sche Jugend 1936/37 ( Franck

'
sche Verlagshandlung , Stu ® "

gart ) , ist praktisch , weil er nicht aufgebläht ist mit
die in einem Taschenkalender nichts zu suchen haben ,
dafür so eingerichtet ist , daß man alles drin findet , was nqM
irgend daheim und für die Schule , auf der Straße , in
und Wald , auf Fahrt und im Lager brauchen kann . WertrMM
weil er als Begleiter durchs ganze Jahr immer und imaMt
wieder mit Rat und Auskunft bereit ist .

Das große Erlebnis , das eine Begegnung mit
Führer für jeden Volksgenossen darstellt , steht im iUlüÄ
punkt einer wahren Geschichte aus Berchtesgaden , die inK *

neuen Jahrgang 1936 des „ Köhlerschen Deuts chZM
Kalenders "

eröffnet . ( Wilhelm Köhler .
Minden i . W .) Uber 200 Seiten stark , mit mehr als 100
bildungen einem Kunstblatt und einem
Beilage , Bietet sich Köhlers Deutscher Kalender 1936 wielM ,
in einer ungewöhnlichen Vielseitigkeit des Inhalts datt ^ W

llnterhaltungs - und Nachschlagewerk von bleibendem
— Der „ Köhlersche Flottenkalender

"
ist

immer von einer erstaunlichen Reichhaltigkeit . Für jeden , iK
die See , die Marine und die Schiffahrt liebt , für den
wohner der Wasserkante , wie für die Landratte im tieMM
Vinnenlande , für jeden schließlich , der Sinn hat für
kernige und frischen Seewind atmende Lektüre , ist dieM -

Jahrbuch bestimmt . — „ Soldaten . Soldaten , SoldaM -
müssen sein !" klingt es aus jeder Seite des „ Köhler sch®
Heeres - Kalender 193 6 “

, mit dein der

Verlag , Minden i . W ., seinem in aller Welt seit Jahrzeh ^ W
bekannten Köhlerschen Flotten - Kalender das militäiiO ?

Gegenstück beigesellt . Die große Reichhaltigkeit , die

Köhlerschen Jahrbücher auszeichnet , ist auch schon die

sondere Stärke des ersten Jahrgangs des Köhlerschen Heer ®
Kalenders . Würdig eröffnet wird das Jahrbuch von 5w <
Aufsätzen , von denen der eine das Wesen des deutschen Ve !W .
Heeres im Dritten Reich , der andere , aus der Feder
Generalleutnant von Metzsch , die Leistung der alten ÄiuW
behandelt . Weit über 100 prächtige Bilder beleben den
fertigen Inhalt des schönen Jahrbuchs . — Eine RM
Erscheinung bedeutet auch der „ Köhlersche FliegeW
Kalender 1936 “

, den Wilhelm Kohler zum erW
Male herausbringt . Auf 240 Seiten mit über 100 BildiW
wird eine solche Fülle an Unterhaltung . Wissen und W ,
lehrung aus allen Gebieten der Fliegerei ausgebreitet , 4W
jeder auf feine Kosten kommt . Die Bilder des Führers iw
Hermann Görings , des Schöpfers der deutschen Luftwaffe ,
öffnen den Band . Ein Buch , das die Freude jedes Flu ^W
geisterten fein wird und das feinen Zweck voll erfüllt ,
beizutragen , die Fliegerei noch volkstümlicher zu machW »

F . Eoefchs „ Neuland - Kalender “
( Neuland -BWi

lag G . m . b . H . , Berlin W 8 ) enthält u . a . Beiträge E7
Hans Friedrich Blunck und von Br . Karnatz „ Etwas -U

Fritz Reuters Leben "
. K

Robert Henfeling : „ Sternbiichlein für
Jahr 1 93 6 “

. ( Franck
'
sche Verlagshandlung ,

Robert Henseling versteht es in ganz ausgezeichneter
den Lesern des Sternbüchleins auch komplizierte Fragen
(Sebantengänge der astronomischen Wissenschaft so
bringen , daß jeder , auch der Ungeübte , leicht verstehen
was er zu sagen hat . Übersichtliche Karten und °

läuterungen machen das Sternbüchlein zu einem bequtfl
und übersichtlichen Führer durch die Sternenwelt .

20 Uhr : Kammermusik .

Ausf ührenÄe die Kammermusiker W . Reich , G . Ebe
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26 Todesopfer im Schneefturm auf Island .

Kopenhagen , 17 . Dez . Nach den bis Montagabend aus
Reykjavik eingegangenen Meldungen stad bei dem Schncr -

sturm , ber am Samstag über einem Teil von Island wütete ,
26 Menschen ums Leben gekommen . Davon sielen 20 der
See 3um Opfer , sechs sind erfroren .

Was jeder Vater lernen muh !

Wenn jetzt zu einer Eans viele (Säfte kommen ,
wird sich folgendetmasten benommen :

Fülle die Teller zuerst mit Kartoffelbrei
« nd füge noch jedem viel Rotkraut bei ,
so dost , wie sich von selber versteht ,
fast teilt Fleisch mehr auf den Teller geht . ■

Dann rüste dich , — nicht jeder lann
’s , —

zu kühnen Taten
mit der inzwischen gebrachten (Sons ,
die gut geraten und braun gebraten .
Nimm das Messer in die Rechte , die (Sabel in die Linke ,
wetze sie aneinander , mache mit ihnen Winkewinke
und fuchtle in der Lust herum .
Das wird den (Säften schon bald zu dumm ,
zumal sie doch über dich gesprochen ,
und mittlerweile den Braten gerochen .

Der Dauerkrag .
jedem gefällt ,

weil immer rein
u . spart a . Geld !

Kochendörfer ,
Schwalb . Str . 29

Achtung !

Hausfrauen !
Reinigen von Bettfedcrn

im Beisein der Kundschaft
nur beim langjährig . Fachmann .
♦.Unfertigen v . Deckbetten , Kisten

in allen Farben .
Ebenso Steppdecken u . Matratzen .

Reelle Bedienung .

Adolf Weyel

Crippenfiguren
Sortimente . ab 1 .—

auch einzelne Figuren

in künstlerischer

Ausführung

non ganz besonderer SchwalbachSL Stk . Ecke Lui LNstr .

Avolsstcahe 1 , Hellmund,trotz - 30

Iert stoste die Gabel in den Vogel hinein ,
etwa in der Gegend vom Rabenbein .
Dann setze , als gebildeter Mann ,
das Messer schwunghaft zum Schneiden an .

Schneide von Ost nach West !
Aber halte sie fest !
Oder von Süden nach Norden !

Ist die (Sans dann flügge geworden
und fliegt deiner Tischdame in den Schoß ,
so folge ihr hemmungslos
und fetze die Unterhaltung fort ,
aber bleibe nicht lange dort ;
denn erstens ist das kein Aufenthalt
und zweitens ist das Rotkraut schon kalt .

Haft du 12 Gäste , so schneide in Eile
von deinem Vogel 12 kleine Teile .
Wirf jetzem Gast ein Stückchen zu ,
dann hast du deine Ruh

'
,

und kannst , um deine Beliebtheit zu mehren ,
den ganzen Umfang der Brust verzehren ,
und bann die Keulen , um die Gäste zu necken ,
im Eeldschrank oder im Nachttisch verstecken .
Dann singe ein paar Vorweihnachtslieder . . .
Die Gäste kommen bestimmt nicht wieder .

Willst du das nicht , als höflicher Mann ,
nimm selber eine Einladung an .
Wähle dir aber Leute dazu ,
die die Eans nichr so behandeln wie du !

Makulatur
hoben im Togbl .- Verlog .

Mörtels Kaffee
in Geschenkpackung .

Optiker Dörner

Marktstroße 14 (am Adolf - Hitler - Platz )

Papierhaus HuttSf
*

Kirchgasse 74

540

Mele sparsame Hausfrauen
lausen ständig ihr

Meh !
bei
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Einige Nähmaschinen
vetienfbor und Sckrankmübel , Eicke und poliert ,
auch zurückgesetzte , äutzerst bist , zu vertz Am Wunrck
kostenlose Zurückstellung bis Weihnachten . Erorck ,
Rbeinstratze 68 .

Zum

Weihnachtsfest
gute und billige

Backartikel

Schwanke
besonders

Buchhandlung Heinrich Staadt
Eanggasse 3 « Verlangen Sie meine Kataloge .

Zum Schutze des deutschen Blutes .

Verurteilung eines Juden .

Berlin , 17 . Dez . Zum erstenmal vor den Berliner Ge -
-t kam am Dienstag oin Fall von Raffenschande zur

mdlung . Die Anklage richtete sich gegen den 43jährigen
i Otto

"
3 af s e , dem zur Last gelegt wurde , nach Änkraft -

des in Nürnberg verkündeten Gesetzes zum Schutze des

jen Blutes und der deutschen Ehre mit einer deutsch¬
en Fran rasseschäwde risch verkehrt zu haben . Der Ange¬

lebte mit dieser Frau , die er schon etwa fünf Jahre
seit Beginn dieses Jahres in wilder Ehe . Der Skt »

ng war auch ein jetzt neun Monate altes Kind ent -
iii . Wie der Staatsanwalt in feiner Anklagerede aus¬

kam Gefängnis oder Zuchthaus in Frage . Der nor¬
de Fall rechfartige aber eine etwas mildere Be¬

urteilung , da das Verhältnis bereits vor Inkrafttreten des

Gesetzes bestanden habe .. Die volle Schärfe des Gesetzes und
damit eine fühlbare Zuchthausstrafe müsse und werde aber
alle diejenigen treffen , die sich frivol über die Gesetze Hinweg¬
fetzen und nach Erlast der einschlägigen Bestimmungen noch
ein rasfen -schäuderisches Verhältnis begonnen haben .

Das Gericht sch loh sich im wesentlichen den Ausführungen
des Staatsanwalts an und erkannte antragsgemäst wegen
Zuwiderhandlung gegen 8 2 des Gesetzes zum Schutze der

deutschen Ehre und des deutschen Blutes auf ein Jahr
drei Monate Gefängnis bei sofortiger Ver¬

haft u n g des Angeklagten .

Roßhaarhandfeger > q
gar . rein (Handarbeit ) . . 4 *0 ^

Roßhaarbesen qe
gar . rein (Handarbeit ) . . A

Mop mit Halter . . . . 48
Weihnachtskerzen

Karton 30 , 24 , 20 Stück . diO -S,

Kraft Doppel
Oranicnstraße 12 Bismarekrhis 19
Bleiehstraße 13 Wellritzstraße 16

Achten Sie auf Straße u . Hausnummer .

tunridOr 7 • y < Pfund 0 . 58
jiaun

Uhde
Hellmundstraße

Telephon 24177

Die „ Südtiroler Heimat
"

von der liechtensteinischen Regierung verboten .

Vaduz , 17 . Dez . Die Zeitung „ Südtiroler Heimat
"

, die
als Nachfolgerin des von der österreichischen Regierung im
Mai d . 2 . verbotenen Innsbrucker Blattes „ Der Südtiroler "

feit dem 15 . November 1935 in Vaduz erschien , wurde von
der liechtensteinischen Regierung ohne Angabe von Gründen
verboten .

Niederrheinische Arbeitslager
erhalten die Namen der elf Schillschen Offiziere ,

liefet , 17 . Dez . Die Reichsarbeitsführung hat auge -

g , dost elf Arbeitsdienstlager in Westdeutschland die

en der elf Schillschen Offiziere tragen sollen , die in

l auf Befehl Napoleons erschossen wurden . Diese Lager
den sich zum größten Teil auf der linken Niederrhein -

Zwei liegen rechtsrheinisch in der Umgebung Wesels
eins in Emsland . Die Stabsverwaltung Wesel schenkte

n je drei Nachbildungen der bekannten Heringschen Ge -

ie die die „ Verkündung des Todesurteils "
, den „ letzten

i “' und die „ Erschiestung
"

darstellen . In der Verwaltung
Truppe 210 ( Tanten ) wird außerdem noch ein großes
Md aufgehängt werden .

D - Zug Prag — Wien entgleist .

Bräun , 18 Dez . Der Schnellzug , der um 20 .40 Uhr nach
Wien abfährr , ist in der Nähe be

'
r Station Branowitz ,

nur halbem Wege nach Luudenburg aus noch nicht geklärter
Ursache entgleist . Die

^
Lokomotive sprang aus den Gleisen

und stürzte um , ebenso der Dienstwagen und drei Personen¬
wagen . Der L o ko in o t i v f ü h r e r wurde auf der Stelle
getötet Bisher werden etwa 30 Personen als ver¬
letzt gemeldet , darunter jedoch keiner schwer . Der Sach¬
schäden ist ar ost . Die Strecke ist auf 18 Stunden ge¬
sperrt . Der Verkehr von Prag nach Wien wird über
Böhmisch - Trübau — Prerau aufrechterhalten .

sttwoch , 18 . Dezember 1935 .

Beförderung bei der Luftwaffe .

!klin , 17 . Dez . Der Führer und Oberste Befehlshaber

shrmacht , Adolf Hitler , hat mit Wirkung vom 1. Dez .

öen Befehlshaber im Lustkreis II Berlin , General -

mt Kaupisch . zum General der Flieger und dem

,ronbeur der Fliegerschule . Oberst Christiansen ,
Generalmajor befördert . Ferner ist dem Kommandeur

suftkreisschule H Berlin . Generalmajor Wilberg ,
Charakter als Generalleutnant verliehen worden .

Mehl
Konfekt inehl

Typ 405 , Pfd . 0 . 22
Gutes Kuchenmehl

Typ 563 , Pfd . 0 . 20
Kuchenmehl

Typ 790 , Pfd . 0 . 19

Täglich frische Hefe
Sultaninen y4 Pfd . 0 «4 . 0 . 07
Korinthen . . . % Pfd . 0 . 10
Rosinen . . . Pfd 0 . 10
Kokosnuß , gerasp . Pfd . 0 . 64
Hasclnuiikerne

neue Ernte V4 Pfd . 0 . 20
Mandelkerne

% Pfd . 0 . 28 , 0 . 24
Zitronat , Orangeat % 0 . 25
Blockschokolade

1 Pfd . 0 . 88 , y2 Pfd . 0 . 45

Orangen ..... Pfd . 0 . 24
Erdnußöl . . • Liter 1. 30

Zum guten Kuchen
den guten Kaffee

Mein Schlager

aus Restposten und gestautlagen .

aus allen Gebieten .

}rgessen

E s . . bei Sie nicht
bert Meyer
iesbaden

■ Luisenstraße 17

Men » . Herren - u . Kinder -

fcleiduntt , Damen - Hüte ,
ten . i > 6bel

auf Wunsch mit
Zah I ungse r -

▲ leicht erung
erhalten .

Große Auswahl .

532

Ich biete an

MlWMWMyl
IOP 405

das Beste
aus deutschem Weizen

Pfund 22 Pf
Weitere Qualitäten

Weizenmehl

Pfund 20 und 19 Pf
Bekanntlich wird aus hygieni¬
schen Gründen mein Mehl im
eigenen Geschäft nochmals
gesiebt , wodurch auck besonders
zart , locker und höchst backfähig .
Sämtliche sonstige Backartikcl

bekannt preiswert bei

Wefhnachtsgaben hoch beglücken ,
Wenn das traute Heim sie schmücken !

Taktische Schmuckstücke ter itee Zimmer:

Elektr . Lese - und Tischlampen
in Holz oder Metall

Elektr . Kaffee - und Teemaschinen

Elektr . Toastroster

Elektr . Wand - und Tischuhren

Elektr . Rauchverzehrer
(wunderschöne Porzellanfiguren )

Nickolai u . Dietmann

Pl 1936 !
(in allen Arten und Ausführungen

Papier - Hack
Rheinstr . 41 , Ecke Luisenplatz

Ruf 27520 627
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Handel

Wirtschaftsteil Landwirtschaft

Banken und Börsen

Die Auflösung von Zwecksparunternehmen
Zum Gesetz vom 13 . Dezember 1935 Wer näheren Einblick in die Verhältnisse frei den llnter -

Bon den heutigen Börsen
hatten .

|Clt ,

Reichsbank - Ausweis

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 18 . Dezembe ; - DNB .-Telegraphische Auszahlungen für :

17. Dez . 19: 5 18. Dez . 1925
Geld GeldBrief Brti

3 .1

Wiesbadener Wochenmarkt .

; s

'S
2 .41

Steuergutscheine .

1937

-

Rhein - Main - Börse | t7 . 12. 36 18. 12. 85 17. 12. 35118. 12. 35 17. 12.35 18. 11 '
17. 12. 35 18. 12. 35

110 .50

132 .

101 .50

34 .63 £40 . 40 .109

129 .
76 50190 .

&
128 — 128 .-

162 . 50 24 75

116 .115 . 50

17 .117 .63
4>/,,/ . NXb . Gol<l 1

L

I

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts

132 —

4' /. 7 .
4' / .7 .
47 . 7 .

34 . 75
78 25

63 21
80 .8t

195 .
242 .

2 488
63 . 14
80 .64
34 07
10 .30

1 . 979

1 . 124
2 .486 |

104 .30
102 .90

61 .56
49 .05
46 .90

54 .74
46 .90

104 . 50
73 . 37

125 —

125 —
118 —
104 .50

73 .25
125 —

104 /
102 .

Dänemark
Danzig .

135 —
102 . 75

98 . 50

• 1 £ Sterling
. 100 es tu . Kr .
. . 100 finn . M.

47 . 7 .
47 .7 .

Üse-Bergbau . .
Ilse Genussch . .
Kalichemie . . .
Kall Aschersleben

„ 2
„ 3

8,9 , 10

- 10
„ 21

Korn . 20
. 6

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .

Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rücklorth . . . .
Riitgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöflerhof - Bindg .

zur Verbündung des Gesetzes waren Erschsinun -
Se .it , die am wesentlichen in der Art der W e rbu n a für

bezahlt , die bereits die Summe des beantragten Kredites

^ treichten . Dazu kamen noch die unverhältnismäßig hohen

• • • • • • • • UÖ.QU IV » .
....... 1938 108 40 1083
Verrechnungs -Kun 107 .90 107 .1

104 . 88
216 —
135 —
125 —

94 —

14 .75
16 .25 ; 16 -

17. 12 33118. 111
109 30 109 3<

109 —
i 78 .25
128 -

„ -Westf . Elektr .
Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles -Elekt . u . Gas
Schubert St Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Renten
67 . Krupp -Obligat
77 . Ver .StahHr .-O.

12 .575
0 .683

42 .00
0 . 140
3 .053
2 467

54 .79
46 .90
12 .275
68 .07

5 .405
16 .465

2 .355
168 .70

55 .03
20 .02

0 . 716
5 .666

81 .08
41 .89
61 .61
49 .05
46 .90
11 . 13

2 .492
63 .26
80 .80
34 . 13
10 .32

1 .983

< 126
2 .490 !

106 .75
123 .37
105 -
128 . 25

57,7 » Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).
46/eSchutzgebiet . 13
4xiV/ »Wiesb .St .v .28
41/ .•/ . Pr .L .Pfbr . 19

England • .
Estland . . ,
Finnland •
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . •
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien .
Lettland . .
Litauen . .

165 .—
79 .—
60 .—

118 .75
164 .50

92 —
3 .25

126 —
123 . 10
124 —

163 —
140 .75
102 . 13
283 —

90 —
117 . 25
101 —
114 .88
112 .50
106 13
197 —

5 .I
81 .«

38 . 75
100 .75
100 50

82 —

y — uusiunv . ou — m , Zitronen
l « .

tuck ) 5 — 7, Apfelstnen 10 — 25 , Bananen 12 — 15 Pfg .
Käse : Handkäse ( Stück ) 2 — 10 , Schmierkäse ( Pfund )
25 Pfg .

68 .07
5 .40

16 .475
2 .351

168 .71
54 .98

Banken
A. D . Creditanstalt
Bank f. Brauindust .
Comm .- u .Privat -B.

Bananen 50 , Maronen , ausländ . 25 — 28 , Walnüsse 35 — 45
’

Haselnüsse 35 — 40 , Zitronen ( Stück ) 4— 5 Pfg .

102 —
284 . 50

88 —
104 .75
214 .25
136 .25

93,50

5125 : S0 :75
34 .75 34 .63

» 25 .63
1 - 2 -

182 —
138 .50
131 .25
118 88

99 .88
164 .75

99 .50
72 —

200 —
122 .50

72 .75

93 .25
107 50
118 50
281 .75
158 . 50
129 .88

87 -
106 —
. 18 75
104 88
135 . 50
134 .50

vorhandene Rest von 51 Kassen nunmehr von den Bestimmun -
gen des Gesetzes berührt wird .

102 -
130 —
110 .25

135 .50
102 —

99 —

100 .50
102 .50
109 .63

10 .30
90 —
97 —
97 —
97 —
94 .7b
94 .75
97 —
96 .25
96 . 25
96 .25

Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 bei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz ........ 100 Fr .
Spanien . ...... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Marktverkauf : Gemüse - und Obstanfuhr gut ; Ver¬
kauf sehr ruhig . Auslandswaren stark angeboten , jedoch fast
kein Verkauf . Erzeugerpreise am 17 . Dez . für Gemüse und

Kolonial
Otavi Minen

Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger . ;

38 .75
100 .—
100 50

82 75

Verk . - Untern ,
Hapag . . . . .
NordUoyd . . . .

96 . 25
96 . 25
96 . 25

93 . 75
107 88
118 50
282 . 50
159 —
130 —

87 . 88
107 —
119 13
104 25
139 —
135 . 50
123 .75
102 . 75
188 —

77 .50
184 —
109 25
126 . 37

80 .25

। 78
।119 .

20 .
94

126 .

12 .1
0 .1

D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

uoerwiegeno zener . $ te ge |tein eingetretene BelebW
des Börsengeschäftes hat ihre Wirkung auf die BankenkuM
schäft nicht verfehlt . Die heute von dieser Seite vorliegend «
Kauforders trugen dazu bei , datz die freundliche , mit weitend
Kursbesserungen verbundene Haltung eine Vertiefung W
fuhr . Die Umsätze waren dabei wieder wesentlich höher 3
an den letzten Tagen . Allerdings fehlte es auch nicht an W
gaben , die vorzugsweise vom berufsmäßigen BörsenhaiÄ
ausgingen . Anscheinend hat man auf dieser Seite mit ein ®
stärkeren Publikumsgefolgschaft gerechnet . Montamn «
waren uneinheitlich . Am Braunkohlenmarkt wiesen die Ku «
ebenfalls nicht einheitliche Entwicklung auf . Kaliaktiq
wurden auf Vortagsbasis notiert . Chemische Werte watet ]
meist befestigt , ebenso Gummi - und Linoleumaktien . Fck
durchweg Höher setzten Elektrowerte ein . Tarifwerte wies »
keine erheblichen Abweichungen auf . Autoaktien blieben fffl
unverändert . Renten lagen durchweg freundlich . VlankotaM
gelb stellte sich auf 3 % bis 3 % % .

nehmungen gehabt hat , wird bestätigen , datz diese mit zu
h o h e n ll n k o st e n gearbeitet haben . Durchschnittlich betrug
der Prozentsatz der Unkosten 30 v . H . Wenn man dazu be¬
denkt , trag allem um Jahre 1934 rund 18 Mill . RM . bei den

am 13 . Dezember 1935 vom Reichskabinett zur Ver -
abichiÄmng gelangte Gesetz über die Auflösung von
p w e ck ।parunternehmungen fällt in die allgemeine

der nationalisozialistischen MÄ , 'Mich im Wirtschwfts -
teben nach und nach alle Erscheinungen verschwinden zu
laflen , die in den Jahren vor der Machtübernahme zu höchst
unerfreulichen Tatsachen und Begleiterscheinungen geführt

Gebühren und die Tatsache , dag die etwa 2000 Werber häufig
chre Tätigkeit unter Außerachtlassung der notwendigen Auf -
Uarungspslächt zu verhältnismäßig hohen Prozentsätzen
durchfuhrten .

Sparverträgen wurden bis zum 30 . Juni 1935 binnen
Jahresfrist 27 339 vorzeitig aufgelöst . Zu Lasten der Sparer
machten insgesamt 920 000 RM . Kürzungen an den Spar¬
guthaben vorgenommen werden .

Berlin , 18 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendeqj
llberwiegendfester . Die gestern eingetretene Belebt
des Börsengeschäftes hat ihre Wirkung auf die Banken !«
schäft nicht verfehlt . Di

'

Trerbtomaten 25 — 28 , Freilandtomaten 10 , Petersilie 30 — 40 ^
V ( Stütf ) 1 . 20 - 50 , Blumenkohl , ausl . ( 1 Steige

Jn'
m1-8 450 — 500 , Zichorie ( ausländ ., 1 Kiste etwa

10 Pfund ) 3o0 , Tomaten , ausländ . ( 1 Steige 20 Pfund ) , 500
Endiviensalat ( Stück ) 12,5 — 13 , Kohlrabi 4 , Sellerie 12 — 12 .5

^ ttich 5 — 6,5 , Kartoffeln , gelbe ( Zentner ) 350
360 , Zwiebeln 1100 - 1300 Pfg . Obst : Tafeläpfel ( Pfund )

t ?0 — 32,o , 2 . 20,5 — 21,5 , Wirtschaftsäpfel , sortiert 12,5 — 17 ,
19T25 ’ 2 - 16,5 - 18 , Wirtschaftsbirnen , sortiert

12 — 10 . Weintrauben ausländ . ( 1 Steige 20 Pfund brutto )7t >0 , Apfelsinen ( Pfund ) 21 - 36 , Mandarinen 24 - 28 ,

108 50
125 50

80 25
147 25
113 50
106 50
123 13
105 50
128 50
116 . 50
102 25

83 .25
85 .50
79 —

103 —
81 .88
86 50
79 . 50

100 .37
100 . 75
110 . 45

10 . 20
89 . 75
97 —
97 —
97 —
94 . 75
94 . 75

12 .535
0 .678

41 .92
0 .137
3 .047
2 .461

54 .64
46 .80
12 .235
67 .93

5 .39
16 .435

2 .353
168 .38

54 .88
19 .98

0 . 714
5 .654

80 .92
41 .81
61 .44
48 . 95
46 .80
11 . 10

2 .488
63 .09
80 . 70
34 .05
10 .305

1 984

1/124
2 .486

12 .545
0 .679

41 .92
0 . 138
3 .047
2 .463

54 .69
46 .80
12 .245
67 .93

5 . 395
16 .425

2 .353
168 .36

54 .93
19 .98

0 .714
5 . 654

80 .92
41 81
61 .49
48 .95
46 .80

42 .001
0 .131

Marktverkauf : Gemüse - und Obstanfuhr gut , Ver¬
kauf gering . Butter und Eier nicht angeboten . Äleinver -
kaufspreise am 17 . Dez , für Gemüse , Obst und Käse .
Gemüse : Wemkohl ( Pfund ) 8- 10 , Rotkohl 12 - 15 ,
Wirsing 10 — 12 , Rosenkohl 1 . 25 , 2 . 12 — 15 , Grünkohl 10 — 12
Karotten 15 — 20 , gelbe Rüben 7— 8 , Schwarzwurzeln 20 — 22

'

rote Rüben 8 — 10 , weiße Rüben 6 — 8 , Erdkohlrabi 8— 10
Spinat 12 — 15 , Feldsalat 50 — 60 , Meerrettich 60 — 70

*

Zwiebeln 12 — 15 , Kartoffeln 4 , Blumenkohl , ausländ . ( Stück )
40 — 50 , Kohlrabi 7 — 8 , Sellerie 15 — 30 , Lauch 6- 8 , Endivien¬
salat 10 - 18 Pfg . Obst : Tafeläpfel 1 . ( Pfund ) 40 - 55 ,2 . 30 — 45 , unsortiert 25 — 35 , Wirtschaftsäpfel , sortiert 20 — 28 ,
unsortiert 18 — 25 , Tafelbirnen 1 . 30 — 40 , 2 . 25 — 35 Wirt¬
schaftsbirnen , sortiert 15 — 20 , Weintrauben , ausländ . 65 — 70 .
Apfelsinen 30 — 50 , Mandarinen 35 — 40 , Walnüsse 40 — 60
Haselnüsse 40 — 60 , Maronen , ausländ . 30 — 35 , Zitronen

35 .—
77 . 75
90 . 50

117 .63
100 .50
114 .88
113 . 50
107 . 25

Obst ( bei Kartoffeln , Südfrüchten , sowie Obst und Gemüse
ausländischer Herkunft Großhandelspreise ) . Gemüse : Weiß -
kohl ( Pfund ) 6,4 — 7 , Rotkohl 7,8 - 11 , Wirsing 5- 8,5 , Rosen¬
kohl 1 . 22 , Grünkohl 8— 10 , Karotten 6,4 — 10 , gelbe Rüben
o , Schwarzwurzeln 16 , rote Rüben 6- 8 , weiße Rüben 5 ,
Erdkohlrabi 3— 6 , Spinat 7,5 — 9 , Meerrettich 50 — 55 , Feld¬
salat 25,5 — 37,5 , Zichorie ( deutscher ) 27 — 28 , Zwiebeln 12

’wn tm EL Äir loer ^ 15e rou n ,a 7ur
diese Unternehmungen , in der langen Wartezeit und
den hohlen Kosten des Spar bet rieb es b̂estanden
haben . / >n diese Kassen wurden van Sparern Beträge ein -

93 .25 83 .63116 50 ll » _

beauftragten für die Zwecksparunternehmungen im letzten
^ ahr gewaltig gestiegen sind . Eine Ziffer erläutert , wie
ine Drnge in der letzten Zett gelaufen sind : Von 138 000

Industrie
Akkumulatoren . ;
Aku ...... .
AEG . Stammaktien
Asdiaffenb . A .-Br .

1132 »
! 7 «d
211 <
128 .5’
102 - 2
129 g
110 ”
296 - "
179 - 7
137 . ' »
132 ".
119 ?»
100 5’
165 ." :

99 .5»
72 ." ]

200 .-"
123 ."

73 .3;
123 --
145 .- 1

25 "

. Datz die Z :v eckfparunternehmungen in einer Zeit , die das
. Msamnienstehen in der Gemeinschaft noch nicht kannte , viel
Gutes geschaffen haben , indem sie einzelnen damals wertvolle
Hrlse brachten , stecht außer Frage . Auf der anderen Seite
durfre der neue Staat aber nicht übersehen , datz We Spanne
zwischen den Einzahlungen der Sparer und den hohen Un -

70 .1
168z
110 .1

41 .

Mainzer Schlachtviehmarkt .
Mainz , 17 . Dez . Auftrieb : Rinder 343 , davon

42 Ochsen , 11 Bullen , 250 Kühe , 40 Färsen , 337 Kälber
5 Schafe , 695 Schweine . Direkt : 5 Kühe , 1 Schwein . Markt -

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Dur !. .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .
Bemberg .....
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri & Co.
Buderus .....
Cerneut Heidelberg

„ Karlstadt .
I . G. Chan . Basel .

1— 130 000 . .
130 001 ab . 4

Chern . Albert • • a
Chade ..... .
Daimler -Benz . e 4
Deutsch . Erdöl . 4
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Mfchbaum - Vferger .

AEG . Stammaktien
AschaSenbg . Zellst
Augsburg Kbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- lud .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . . 4
Charl . Wasserw . . .
Chern . Heyden . «
Chade ..... .
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
DL Atl .-Telegr . . .
Dt Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
DL Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt Eisenhandel .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
ElekLLicht u .Kraf t
Engelhardt , Br . . .
I . G. Farbenindus t .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . . .
Hoesch ..... .
Holzmann , Phil . .

Unternehmungen eingezahlt wurden , von denen über nur
^ twa 12 Mill . RM . als Kredite den Sparern zur Verfügung
gestellt wurden , so erkennt man ohne weiteres , datz die Unter¬
nehmungen ihren eigentlichen Zweck , leÄiglich dem Sparer
bzw der Sparergemeinschaft und damit der Volkswirtschaft
zu dienen , in wesentlichen Punkten nicht erfüllt haben . So
ist es zu erklären , daß die , Beschwerden bei den Reichs -
beauftragten für die Zwecksparunternohmunqen im letzten

. . 1 ägypt . £
• 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
• . 100 Kronen
• . 100 Gulden

78 . 50
60 .-

118 . 25
164 . 13

92 .—
Süddtsch . Immobil . 3 . 50

196 . 50Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .
ThüringXief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt 5t Häffner .
Westeregeln Alk . ;
Zellstoff Memel . .

Waldhof .

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ „ Ver .
Mannheimer Vere . .
Renten

. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .
. . . 100 Lire
. . . . 1 Yen
> • 100 Dinar
, . . 100 Latts
» • . 100 Litas

Frankfurt a . M „ 18 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .)
denz : Still . Nach dem gestrigen Anlauf zu einer Sek
bung des Geschäfts herrschte heute wieder starke Sttllr % ,
nur schwache Eingang von Kaufaufträgen wirkte Bet Ü
Kuliffe wieder Zurückhaltung und teilweise erfolgten klrZ
Realisationen . Am Attienmarkt war die Entwicklung M
ganz einheitlich . Die Veränderung ging nach beiden Soi

^

jedoch kaum über 1 % hinaus . Der gestern verhältnismi - ,
lebhafte Montanmarkt war vernachlässigt und die Üiufi
bröckelten ab . Im übrigen herrschte Geschäftsstille bei iS
kleinen Veränderungen . Der Rentenmarkt hatte dageäü
freundliche Tendenz und auch etwas Geschäft . Cs zeigte W
weiter Anlagebedürfnis zum Januar - Termin insbesondS
für Pfandbriefe . Fremde Werte lagen still . Im BerW
war das Geschäft am Aktienmarkt weiter sehr still und W
Kurse bröckelten überwiegend etwas ab . Tagesgeld notstch
2 % % .

« n 51“ ^ ? ezen Erscheinungen gehörten auch die sogenannten
rPL0 b s l lhr - Zwecks parunternehmungen , die
äußerlich vielfach in der Form einer Gesellschaft mit be¬
schrankter Haftung betrieben wurden . In den letzten Jahren

^ kkerdings bereits unter der großen Zahl von bei der
Machtübernahme vorhandenen — insgesamt 291 — Unter¬
nehmungen ein gewisser Aussonderungsprozetz ein¬
gesetzt , der aber

^ nur die gröbsten Erscheinungen zu beseitigen
imstande war . immerhin befanden sich bei Erlaß des Reichs -
gösetzes über die Auflösung der Zweckfparunternchmungen
noch 91 Unternehmungen in Liquidation , während der noch

verlauf : Rinder lebhaft , Kühe langsam . Kälber belebt
verkauft . Schweine wurden zugeterlt . Notiert wurden S
50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 43 » 3
Bullen : a ) 43 . Kühe : a ) 43 . b ) 37 — 42 , c ) 30 — 36 , d )
Färsen : a ) 43 , b ) 42 . Kälber : a ) 70 - 76 , b ) 62 — 69 . cii
bis 61 , d ) 42 — 54 . Schafe nicht notiert . Schweine : aY I
b ) 55 , c ) 53 , d ) 51 . Der nächste Markt findet am 23 . Dezcinü
statt .

ret « purer uno von pogen Un¬
kosten der U -ntevn -chmungen einen ungedeckten Betrag ergab ,der von Monat zu Monat stieg . An dieser Tatsache konnte
der Staat nicht tanger vorübergeilM , wenn er das Interesse
der Sparer wahren wollte . Er hat sich daher zu dem am
13 . Dezember 1935 verabschiedeten Reichsgesetz entschlossen
und wird , wie Verlautet , mit Hilfe der örtlichen Sparkassen ,Dev x0MMI1N6n ibes 'Stcciies cvne 01Ä >nungs -
g e m äß e Ab w i ck lung >der Zwecksparunternchmungen
gewahrletfren und damit am besten die Interessen d e r
Sparer wahrnehmen .

im Zeichen des Weihnachtsfestes .
Im Medio -Dezemberausweis der Reichsbank spiegelt sich

bereits das bevorstehende Weihnachtsfest deutlich wider .
Die steigenden Ansprüche der Wirtschaft vor dem
Fest , infolge der Belebung durch die Weihnachtsumsätze und
die verschiedenen Lohn - , Gehalts - und Eratifikationszahlun -
gen haben dazu geführt , datz die g e s a m t e K a p i t a l an¬
lag e sich nur unwesentlich um 0,8 auf 4654,4 Mill . RM . ver¬
mindert hat , womit am 14 . Dezember 46 % der llltimo -
Novemberbeanspruchung abgedeckt waren . Zum gleichen Zeit -

des Vorjahres betrug der Entlastungsprozentsatz
62,8 % , doch ist hierbei zu berücksichtigen , datz die S o l a -
Wechselausgabe , durch die überschüssige Mittel am
Geldmarkt abgefchopft wurden , erst im Mai 1935 einsetzte und
daher rm Vorjahr noch Liquiditätsreserven am Markte wa¬
ren , die inzwischen in Solawechseln Anlage gefunden haben .
Im einzelnen haben die Bestände an Handelswechseln
und - s ch e ck s um 15,5 auf 3927,0 Mill . RM . abgenommen ,
dagegen die Bestände an Lombardforderungen um
5,8 auf 47,5 Mill . RM ., an deckungsfähigen Wert¬
papieren um 0,3 auf 346,9 Mill . RM . und an Reichs¬
schatz w echs ein um 8,6 auf 17 .9 Mill . RM . zugenommen .
Der gesamte Zahlungsmittelumlaus stellte sich
am Stichtag , dem 14 . Dezember , aus 6135 Mill . RM . gegen
5939 Mill . RM . im Vormonat und 5678 Mill . RM . zur
gleichen Zeit des Vorjahres . Die Abnahme der G i r o -
guthaben um 14,8 auf 720,7 Mill . RM . entfällt aus¬
schließlich auf die öffentlichen Konten , während bei den
Privaten eine kleine Zunahme zu verzeichnen war . Die
Bestände an Gold und deckungssähigen Devisen
sind durch Abgaben für Zwecke der Ernährung um 5,85 auf
rund 87,7 Mill . RM . zurückgegangen , und zwar verringerten
sich die Goldbestände um 5,9 auf 82,4 Mill . RM ., dagegen
erhöhten sich die Devisenbestände um 59 000 RM . auf rund
5,4 Mill . RM .

'

Marktberichte .

Wiesbadener Erotzmarkt .

17. 12. 35118. 12. $5
1934 103 .75 :103 .75
1935 107 . 75 107 .75
1936 110 .40 110 .50

| 17. 12. 8i | 18. 12. 35
Elektr - Liefer .-Ges. 109 — 109 —
ElektLicht u.Kraft 125 .- 126 .—
Enzinger Union . . 102 .— 101 .50
Eschweiler . . . . 283 — 283 .—
Eßlinger Maschinen 77 .50 77 .50
Faber & Schleicher . 55 .— 55 —
I .G. Farbenindust . . 147 .63 147 -
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume 106 . 50
Gesfürel ..... 123 .— 123 .—
Goldschmidt Th . . 104 50 --------------.
Gritzner Masch. . . 24 . 37
Grün & Bilfinger . 190 .— 190 . -
Hanf werke Füssen . 85 .-
Harpener ..... 102 .50 102 .63
Henninger Brauerei 111 — 111 .—
Hindi ". Auffermann 104 — 104 .—
Hochtief ..... — 107 .50
Holzmann , Phil . . 86 .- 86 .25
Ilse Bergbau . . •
Inag Erlangen . . 51 . 25 51 .—
Junghans Gebr . . . 78 .- 79 .—
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben . 124 . 50 124 .-
Klein ,Schanzl . &B. 80 .50 80 .50
Klöcknerwerke . . 78 .88 78 . 13
Knorr Heilbronn . 186 .— 186 -
Konserven Braun . 65 .- 65 . 25
Lahmeyer & Co. . —.—
Laurahütte . . . . 19 .25 19 .75
Lechwerke . . . . 95 .50 95 .—
Lokom . Krauß . . . 97 - 97 .—
Mainkraftwerke . . 87 .25 87 .—
Mainzer Aktien -Br . 72 .- M. - -
Mannesmann . . . 77 .37 77 . 50
MansfelderBergbau - 116 . 50
Metallgesellschaft . 110 . 13
Miag Mühlenb . . . 84 . 50 84 . 50
Moenus . . . 78 — 78 —
Motoren Darmstadt 91 .— 91 .75
Neckarw . Eßlingen 108 .25
Nordw . Kraft . . — -
PaÄ -n .Biirgeitaau 116 .75 116 .75
Kh .Braunk . u Brik . 209 .50 210 .50
Rh .tiekt,MatißheiB3 125 .- 125 .—

j17. 12. 35 18. 12. 35
41/,1/, N.Lb .Goid 11 96 .25 86 .25

.. .. 6, 7 96 .25 96 . 25
41/••/, „ 12, 13 96 .25 96 .25
4■/, •/ . „ „ 4 5 96 .25 96 . 25
5' /.' /..... U . 101 .— 101 .05
4>/, ' ,'. „ G.-Kom . l
f/ . ' /. . ., 5

93 .37 93 .37
93 . 37 93 . 37

* /••/. . 6,7 . 8 93 .37 93 . 37
* /.' /. . „ 2 93 . 37 93 .37
47 .*/, „ „.9,10 93 . 63 93 . 37
47 .7 . ,. ,. 3 93 . 50 93 .37
D . Kom . Sam .Anl . 112 .25 112 . 25

do . ohne Ausl . 18 .25 18 .25
LG . Farben -Bonds 123 . 13 124 .37
4°/e Oesterr . Goldr .
4*1gOesterr .Staatsr . ,--
l */t Rum . äußere . —.— 43 .63
5*/,Rum .vereinh .03 5 .63 5 .70
47 .7 . » „ 13 ——— 8 .50
4°;, „ 4 .75 4 . 70
47 . Türk . Bagdad I —- . 9 . 25
4V,7 . Ung .St .-R .14 s — 9 .
4Ung . Goldrente 9 .05 9 .05
47 . Ung . SL v. 10 8 .80 8 .80

Berliner Börse
Banken
Bank f. Brauindust 113 .50 113 . 75
Berliner Hdls .-Ges. 113 .50 113 .50
Com.- u. Priv .-Bank 83 .88 83 . 75
Dedi -Bank . . . . 82 .75 82 . 50
Dresdner Bank . . 83 .- 83 .25Reichsbank . , . 175 .63 177 —
Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw . 84 .50 84 . 50
AXokalb . u. Krftw . 116 — 116 . 50
D. Reichsbahn Vz. 123 . 25 123 25
Hapag ...... 15 — 15 .-
Hbg .-Südam .- Dpf . ——— 24 .75
Nordllcyd , . . 16 . 13 16 . 13
Industrie
Akkumulatoren .

1 Aku . ..... .
168 . 25

50 .75 60 .75

68 .25 68 .75
113 — 113 -

83 .88 83 88
82 .75 83 .—
82 .75 82 50
83 .— 83 .25
93 .50 93 .-
82 .75 82 .50

175 . 50 176 75

Klöcknerwerke . . 78 .50
Lahmeyer & Co. . 119 25
Laurahütte . . . . 20 —
Leopoldgrube . . . 94 —
LindeEismaschinen 127 .50
Mannputnann „ 74 .25
Mansfeld . Bergbau . 117 —
Masch .-Bau -Unt . . 70 —
Maximilianhiitte ,
Metallgesellschaft . 110 —
Montecatini . K . .
Niederlaus . Kohle . 180 5̂0
Oberschles . Koks . 112 63
Drenstein & Koppel 74 —
Polyphon ..... _
Rh . Braunk . u .Brik . 210 —
„ Elektr . Mannh .
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